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Veranstaltungskalender
für Troisdorf

Veröffentlichen Sie Ihre Termine
und Veranstaltungstipps

im Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzinfor-
mationsblatt am 5. Oktober als
Beilage in unserer Ortszeitung
„Rundblick Troisdorf“:
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 5. Oktober kön-
nen für die kommende Ausgabe
vorgesehen werden.
Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am
17.17.17.17.17. September September September September September,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Ter-
min per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Troisdorf.

Fahrradreparaturen:
letzte kostenlose
Möglichkeit in 2024
AWO Oberlar - Wir im Quartier

Zählerablesung
in Troisdorf-Mitte
Bereich Bahnhof bis Waldpark

Von 11 bis 14 Uhr können Sie am
5. Oktober letztmalig Ihre Fahr-
räder überprüfen lassen und ge-
meinsam mit Ihnen werden auf
Wunsch kleinere Reparaturen
durchgeführt. Wir leiten Sie dabei
an und bieten Hilfestellung. Gleich-
zeitig können Sie sich in unserer
Begegnungsstätte über unsere

Angebote informieren und bei ei-
ner Tasse Kaffee oder anderen Ge-
tränken eine Rast einlegen.
Dies ist der letzte Termin für das Jahr
2024, wir setzen es dann voraus-
sichtlich im April 2025 wieder fort.
AWO Oberlar, Sieglarer Straße
66-68, 53842 Troisdorf
Wir freuen uns auf Sie!

Vom 20. September bis 5. Oktober
liest die Stadtwerke Troisdorf GmbH
für die Jahresverbrauchsabrechnung
2023/2024 die Strom-, Gas- und
Wasserzähler in Troisdorf-Mitte
wieder vor Ort ab. Die Ableser kom-
men montags bis freitags zwischen
9 und 19 Uhr sowie samstags in der
Zeit von 9 bis 16 Uhr wieder in alle
Haushalte. Sie können sich als Be-
auftragte der Stadtwerke Troisdorf
GmbH ausweisen und sind auf der
Stadtwerke-Homepage jeweils mit
Foto zu sehen.
Falls Kunden am Ablesetag nicht
angetroffen werden, hinterlässt der
Ableser eine Terminkarte. Kann

dieser angegebene Termin nicht
wahrgenommen werden, können
Kunden die Zählerstände auch
selbst online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
zaehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist ab
dem 16. September möglich.
Die Stadtwerke machen darauf auf-
merksam, dass Zählerstände, die bis
zum 13. Oktober nicht vorliegen, auf
Grundlage des Vorjahres rechnerisch
ermittelt werden. Abweichungen vom
tatsächlichen Verbrauch gleichen
sich dann automatisch bei der nächs-
ten Ablesung aus und werden nicht
in einer Korrekturrechnung erfasst.
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Mit der AWO Oberlar zum Haus Schlesien
und zum Martini Markt in Bad Honnef am 24. Oktober
Inkl. Kaffee & Kuchen im Haus Schlesien

Erfolgreiches Finale der Förder.Ei 2024
Stadtwerke Troisdorf fördern Vielfalt: 23.000 Euro für lokale Vereine

Das erste Ziel wird das Haus
Schlesien sein. Da werden wir uns
mit Kaffee & Kuchen verwöhnen
lassen. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, die Ausstellung METMETMETMETMETALL-ALL-ALL-ALL-ALL-
MORPHOSENMORPHOSENMORPHOSENMORPHOSENMORPHOSEN des Breslauer
Künstlers Oskar Zieta im Muse-
um zu besuchen.

Danach steigen wir wieder in den
Bus und fahren nach Bad Honnef
zum traditionellen Martini Markt,
es wird gemütlich und vorweih-
nachtlich. Verkaufsstände, an de-
nen Sie die ersten Weihnachtsge-
schenke erstehen können, der
erste Glühwein, gemütliche Feu-

ertonnen, Flammlachs und alles,
was zur Einstimmung in die ge-
mütliche Jahreszeit nicht fehlen
darf.
Wir wünschen viel Spaß! Ihre AWO
Oberlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, 24. Oktober,
Abfahrt: 14.30 Uhr ab Oberlarer

Platz, Rückfahrt: ca 19 Uhr ab Bad
Honnef
Anmelden können Sie sich telefo-
nisch unter 02241 9451628 oder
per E-Mail info@awo-oberlar.de
oder auch direkt in unserer Ge-
schäftsstelle, Sieglarer Straße 66-
68, 53842 Troisdorf-Oberlar.

Die Stadtwerke Troisdorf haben
auch in diesem Jahr wieder das
Vereinsleben in und um Trois-
dorf herum mit der beliebten
Förder.Ei-Aktion finanziell kräftig
unterstützt. Bei der Abschlussver-
anstaltung am vergangenen Frei-
tag, 6. September, versammelten
sich auf dem Betriebshof des Lo-
kalversorgers rund 70 Vertreter
der teilnehmenden Vereine, um
gemeinsam das Ende der Aktion
zu feiern und ein letztes Förder.Ei
in Empfang zu nehmen. Insgesamt
stellten die Stadtwerke Troisdorf
23.000 Euro zur Verfügung, die
die Bürgerinnen und Bürger nach
Belieben an 35 unterschiedliche
Projekte aus Bereichen wie Bil-
dung, Kultur, Soziales, Sport und
Nachhaltigkeit vergeben konn-
ten. Die Wunschliste der Teilneh-

mer war lang: von Zuschüssen für
Vereinskleidung, Spielgeräte,
Sportausrüstung und Trainingsma-
terialien bis hin zur finanziellen
Unterstützung bei anstehenden
Renovierungsarbeiten reichten
die Bedarfe.
Geschäftsführerin Andrea Vogt
zeigte sich begeistert von der dies-
jährigen Aktion: „Die erneute rie-
sige Resonanz seitens der Bevöl-
kerung und die schnelle Regist-
rierung der 35 Projekte bestäti-
gen unser Engagement für die
Region. Mit unserer Förder.Ei
möchten wir dazu beitragen, Trois-
dorf zu einer noch bunteren, le-
benswerten Stadt zu machen, die
viele unterschiedliche Interessen
bedient. Sie ist eine wunderbare
Gelegenheit, eine Vielzahl an Pro-
jekten zu unterstützen.“
Ein Zusatz-Ei für jedes ProjektEin Zusatz-Ei für jedes ProjektEin Zusatz-Ei für jedes ProjektEin Zusatz-Ei für jedes ProjektEin Zusatz-Ei für jedes Projekt
Zum krönenden Abschluss der

Förder.Ei 2024 hatten die Stadt-
werke Troisdorf den Fördertopf um
weitere 2.400 Euro aufgestockt.
Bei der letzten Ziehung in diesem
Jahr durften die Vereine erneut
Fördercodes sammeln, wobei je-
der auf den Jackpot - das 500
Euro-Ei - hoffte. Die Glücksfee
Marion Lenden-Boos vom Litera-
turcafé Troisdorf bewies ein glück-
liches Händchen und konnte die
Summe für das Projekt „Jugendli-
teraturwettbewerb“ für Teilneh-
mer zwischen 7 und 17 Jahren
unter dem Thema „Was/wer mich
ärgert“ sichern. Das 250 Euro-Ei
hat Niklas Phlippen vom TSC Trois-
dorf gegriffen und das Geld wird
in einen neuen, modernen Spiel-
platz investiert, damit auch die
jüngsten Mitglieder und Kinder
der Gäste einen attraktiven und
sicheren Spielbereich haben.
Zwei Vereinen gelang es, ihre Pro-

jekte im Rahmen der Förder.Ei
vollständig zu finanzieren: Wäh-
rend der Förderverein Schatzkis-
te Spich e. V. 1.500 Euro für neues
Material zur Förderung der Sin-
neswahrnehmung der Kindergar-
tenkinder sammeln konnte, freu-
te sich der Förderverein der KiTa
Schneewittchenweg e. V. über 550
Euro für ein geplantes Weihnachts-
theater.
Kopf-an-Kopf-Rennen beim gro-Kopf-an-Kopf-Rennen beim gro-Kopf-an-Kopf-Rennen beim gro-Kopf-an-Kopf-Rennen beim gro-Kopf-an-Kopf-Rennen beim gro-
ßen Nachhaltigkeitspreisßen Nachhaltigkeitspreisßen Nachhaltigkeitspreisßen Nachhaltigkeitspreisßen Nachhaltigkeitspreis
Besonders hervorgehoben wurde
in diesem Jahr erneut das Enga-
gement für Nachhaltigkeitspro-
jekte. Zum dritten Mal wurde ein
Sonderpreis in dieser Kategorie
ausgelobt. Den ersten Platz mach-
te das Projekt „Feuer und Flam-
me für den Schul-Pizzaofen“ des
Vereins der Freunde und Förderer
der Europaschule Troisdorf e. V.
Mit dem Gewinn in Höhe von 1.500

Strahlende Gesichter beim großen Förder.Ei-Finale auf dem Betriebshof der Stadtwerke Troisdorf: Rund 70Strahlende Gesichter beim großen Förder.Ei-Finale auf dem Betriebshof der Stadtwerke Troisdorf: Rund 70Strahlende Gesichter beim großen Förder.Ei-Finale auf dem Betriebshof der Stadtwerke Troisdorf: Rund 70Strahlende Gesichter beim großen Förder.Ei-Finale auf dem Betriebshof der Stadtwerke Troisdorf: Rund 70Strahlende Gesichter beim großen Förder.Ei-Finale auf dem Betriebshof der Stadtwerke Troisdorf: Rund 70
Vertreter der Vereine feiern gemeinsam mit den Stadtwerken die erfolgreiche Unterstützung ihrer Herzensprojekte.Vertreter der Vereine feiern gemeinsam mit den Stadtwerken die erfolgreiche Unterstützung ihrer Herzensprojekte.Vertreter der Vereine feiern gemeinsam mit den Stadtwerken die erfolgreiche Unterstützung ihrer Herzensprojekte.Vertreter der Vereine feiern gemeinsam mit den Stadtwerken die erfolgreiche Unterstützung ihrer Herzensprojekte.Vertreter der Vereine feiern gemeinsam mit den Stadtwerken die erfolgreiche Unterstützung ihrer Herzensprojekte.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Euro soll der Outdoor-Pizzaofen
im Schulgarten mit nachhaltigen
Materialien wetterfest gemacht
werden, damit er noch vielen Jahr-
gängen Freude bereiten. Auf den
zweiten Platz schaffte es das Pro-
jekt „Unsere nachhaltigen Moos-
beeren“ des Fördervereins der
CJD Kita Moosbeerenweg. Mit
dem Preisgeld in Höhe von 1.000
Euro sollen ein Blühstreifen für
Honigbienen sowie ein XXL-Insek-
tenhaus zur Förderung der Arten-
vielfalt entstehen. Auch sollen von
dem Geld Honigbienen ange-
schafft werden, damit die Kita
künftig ihren eigenen Honig ern-
ten kann. Der dritte Platz ging
mit 500 Euro an den Verein Freun-
de und Förderer der KiTa „Im Jä-
gersgarten“, die zwei Trinkwas-
serbrunnen in kindgerechter Höhe
installieren möchten, damit die
Kinder künftig ihren Durst mit dem
guten Troisdorfer Trinkwasser stil-
len können.

Blick in die Zukunft: FortsetzungBlick in die Zukunft: FortsetzungBlick in die Zukunft: FortsetzungBlick in die Zukunft: FortsetzungBlick in die Zukunft: Fortsetzung
in 2025 geplantin 2025 geplantin 2025 geplantin 2025 geplantin 2025 geplant
Die Förder.Ei der Stadtwerke Trois-
dorf zeigt eindrucksvoll, wie wich-
tig ehrenamtliches Engagement
für das soziale, kulturelle und
sportliche Leben in der Region ist.
Dank der Unterstützung der Stadt-
werke können Vereine ihre Her-
zensprojekte verwirklichen und
die Stadt ein Stück lebenswerter
machen. Seit nunmehr acht Jah-
ren engagieren sich die Stadtwer-
ke Troisdorf mit der Förder.Ei für
das lokale Vereinsleben. In dieser
Zeit sind bereits über 175.000 Euro
für den guten Zweck zusammen-
gekommen. „Unsere Förder.Ei be-
dient die unterschiedlichsten In-
teressen unserer Vereine und
zeigt, wie lebendig und vielfältig
das Vereinsleben in Troisdorf ist“,
so Andrea Vogt, die ankündigte,
dass die beliebte Aktion auch im
nächsten Jahr wieder an den Start
gehen wird.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. September 2024 | Woche 37 | rundblick-troisdorf.de/e-paper6

Sa., 09.11.2024
Einlass: 17.30 Uhr - Beginn: 18.30 Uhr

Mehrzweckhalle Müllekoven

Kartenbestellung (ausschließlich Stehplätze): 

Büro Pilger, Dorfstraße 79 - 53844 Troisdorf

Tel. 0228 / 450384   E-Mail: info@pilger-troisdorf.de

30 € 

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Karnevalserwachen

Räuber
Höhner

Guido Cantz
Jot Drop 

uvm.

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.

Kolpingsfamilie Spich „verirrt“?
Seit vielen Jahren zieht es die
Kolpingsfamilie Spich in Richtung
Kevelaer. Nein, Eltern und Kinder
wollten nicht wallfahren und sie
hatten sich auch nicht verirrt. Der
weitläufige Bauernhof-Freizeit-
park „Irrland“ hat viel zu bieten.
Der feine Sand auf den Wegen
lädt zum Barfußlaufen ein. Die
kleinen und großen Teilnehmer
vergnügten sich auf den unter-
schiedlichen Wasserrutschen und
Strohpyramiden, beim Floßfahren
und anderen attraktiven Spiel-
geräten. Dabei blieb natürlich
kaum eine Hose oder ein T-Shirt
trocken, was bei den hochsom-
merlichen Temperaturen nieman-
den störte. Mit großen Augen
bestaunten die Kleinen die vie-
len Bauernhoftiere, die sich ent-
spannt streicheln und füttern lie-
ßen. Vor eine große Herausfor-
derung stellte Kinder und Er-
wachsene der riesige Bambusirr-
garten. Es war gar nicht so ein-
fach, den richtigen Ausgang zu
finden und nicht immer in Sack-

gassen zu landen. Alle „Irrläu-
fer“ kamen aber wohlbehalten
aus dem Pflanzendschungel
heraus und konnten sich anschlie-
ßend in der gemieteten „Römer-
villa“ mit gegrillten Würstchen,
auf offenem Feuer gekochtem
Gulasch, Salaten und Kuchen stär-

ken. Ein spannender und erleb-
nisreicher Tag neigte sich viel zu
schnell dem Ende entgegen, als
gegen Abend viele kleine sandig-
schwarze Füße und glückliche Kin-
dergesichter müde für die Heim-
fahrt ins Auto gepackt wurden.

Was für ein schöner Tag!
Ein herzliches Dankeschön an
Steffi und Rainer, die dieses Fa-
milienevent seit vielen Jahren or-
ganisieren und immer die schöns-
te Villa mit großem eigenem Gar-
ten ergattern.

AWO Troisdorf-Mitte
Sitzgymnastik
Bewegung ist wichtig und gesund
für den gesamten Körper. Des-
halb: Fit bleiben.
In zweiwöchigem Rhythmus bie-
tet die AWO Troisdorf-Mitte eine
Sitzgymnasik für Seniorinnen und
Senioren an, und zwar montags
von 14 bis 15 Uhr in der Begeg-
nungstätte am Wilhelm-Hama-
cher-Platz 12.
Mit Kleingeräten wie Bällen, The-
rabändern, Tüchern etc. werden
Beweglichkeit, Kräftigung sowie
Dehnfähigkeit und Ausdauer mo-

derat trainiert. Sie werden spü-
ren, wie positiv ihr Körper auf die-
se Gymnastik reagiert.
Kommen Sie gerne einmal zu ei-
nem Probetraining vorbei.
Die Sitzgymnastik wird von Rose-
marie Richter, einer ausgebilde-
ten Übungsleiterin durchgeführt.
Rückfragen bitte in der Begeg-
nungsstätte , Troisdorf-Wilhelm-
Hamacher Platz 12, oder unter
02241-72417.
Uschi Kopp,
Schriftführerin
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AWO Oberlar -
Wir im Quartier
Es geht endlich los: Wir starten
unseren „offenen JugendT„offenen JugendT„offenen JugendT„offenen JugendT„offenen JugendTreff“reff“reff“reff“reff“
am 30. September.

Hier könnt ihr einfach nur chil-
len, Freunde treffen, neue sozi-
ale Kontakte knüpfen…

Aber auch für verschiedene Un-
terstützung und Hilfen stehen
wir euch zur Seite: Bewerbun-
gen schreiben, Ausbildungs-
stellen suchen, Anträge ausfül-
len, oder andere Beratungen.

Im Rahmen unserer Möglichkei-
ten setzen wir auch gerne eure
Ideen und Anregungen um. Ihr

gestaltet das Treffen nach eu-
ren Wünschen.
Wenn ihr zwischen 12 und 18
Jahre alt seid, kommt gerne
einfach zu den Öffnungszeiten
ab 30. September jeden Mon-
tag von 17 bis 20 Uhr vorbei.
Außerdem ist unser JugendTreff
interkulturell.

Alkoholfreie Getränke gibt es
zum Selbstkostenpreis.
Lernen wir uns kennen!
AWO Oberlar -
Wir im Quartier
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf - Oberlar
Telefon: 02241-9451628
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Anzeige

PREMIERE: „WILLKOMMEN“
Das Highlight 2024 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e.V.“

LLLLLiebe iebe iebe iebe iebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,,  Seit
dem Klassiker „Frau Müller
muss weg!“ wissen wir alle,
dass die Theaterautoren Lutz
Hübner und Sarah Nemitz den
Finger gerne tief und schmerz-
haft in unsere gesellschaftli-
chen Wunden legen. Mit vie-
len Pointen und einer hohen
W i e d e r e r k e n n b a r k e i t s r a t e
kommen auch Sie, liebes Pu-
blikum, nicht ungeschoren
davon. Mit dem aktuellen

Stück „WILLKOMMEN“ spießen
die beiden Dramatiker unsere
gelobte Willkommenskultur auf.
Und während des Theaterstücks
darf sich dann jeder selbst an
die Nase packen und überprü-
fen, wen er denn lieber zu Hau-
se aufnehmen würden: „Einen
afghanischen Zwerg, der auf
Händen laufen kann“, „Schwu-
le“ oder doch lieber „ein älte-
res Ehepaar“…
Wie weit geht unsere Toleranz,

was können wir ertragen, was
darf man gerade noch sagen,
ohne rassistisch zu sein - oder
wollen wir eigentlich nur unse-
re Ruhe haben?
ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT::::: Alles deutet dar-
auf hin, ein normaler und aus-
gelassener WG-Abend zu wer-
den, bis Benny mitteilt, für ein
Jahr ins Ausland zu gehen und
vorschlägt, sein Zimmer für sy-
rische Geflüchtete zur Verfü-
gung zu stellen. Aber auch Anna

Foto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver Stopinski

hat etwas zu verkünden: Sie
ist schwanger und möchte
gerne mit ihrem türkischstäm-
migen Freund Achmed zusam-
menziehen. Möglichkeiten,
den freiwerdenden Platz in der
WG zu füllen, gibt es also zur
Genüge. Doch niemand möch-
te auf irgendetwas verzichten,
die „Gesellschaft“ möchte
unter sich bleiben, und die
Mechanismen dazu kommen
in Gang: Vorurteile, Ängste
und Feindseligkeiten treten
offen zu Tage, bis am Ende
eine Lösung gefunden wird,
mit der alle zufrieden sind -
oder?
Alle Aufführungen werden im
Bürgerhaus „Zur KÜZ“ (Ein-
trachtstr. 1, Trdf.-Sieglar), ge-
zeigt. Für Speisen und Geträn-
ke ist bestens gesorgt, so dass
wir Sie nebst guter Laune auch
gerne hungrig und durstig er-
warten!
Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
Premiere: 14.09.2024 (19 Uhr);
15.09.2024 (17 Uhr);
21.09.2024 (19 Uhr);
22.09.2024 (17 Uhr).
Reservieren Sie gerne Ihren
WWWWWunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Terminerminerminerminermin so lange Kar-
ten vorhanden sind (Preis:
15,00 € bzw. 11,00 € ermä-
ßigt). Alle Karten unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr. :. :. :. :. : 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt,
Sie, Ihre Familie und Ihre
Freunde begrüßen zu dürfen.
Mit persönlichen Grüßen,
Christian Schäfer
(1. Vorsitzender).
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Bürgersprechstunde von
Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im Juli
und August
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Dazu bie-
tet Bürgermeister Alexander Biber
feste Sprechzeiten an. Die nächs-
ten Sprechstunden von Bürger-
meister Alexander Biber finden am

• Mittwoch, den 18.09.2024
• Mittwoch, den 25.09.2024
• Mittwoch, den 02.10.2024
jeweils zwischen 16 Uhr und 17.30
Uhr im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf, statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.
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„Bayrischer Nachmittag“
Seniorenfest im Bürgerhaus Spich
Am 21. September 2024 findet im
Bürgerhaus Spich wieder ein Se-
niorenfest unter dem Motto „Bay-
rischer Nachmittag“ statt.
Zu diesem sind alle Spicher
Senior*innen herzlich eingeladen.
Ein kleines Rahmenprogram sorgt
für einen geselligen und unter-
haltsamen Nachmittag. Der Kar-
tenverkauf beginnt am 22. Juli
2024. Karten können bei der Ver-
kaufsstelle
HaushaltswHaushaltswHaushaltswHaushaltswHaushaltswaren aren aren aren aren TTTTThomashomashomashomashomas,,,,,

HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstr..... 152, 152, 152, 152, 152,
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
erworben werden.
Der Eintritt kostet 8 Euro. Im Preis
inbegriffen sind ein Stück Kuchen,
Kaffee und Abendessen.
Der Einlass beginnt um 14 Uhr,
die Veranstaltung beginnt um
14:30 Uhr.
Veranstalter sind die Stadt Trois-
dorf und die Spicher Seniorenbe-
auftragten Marion Kerscher und
Barbara Schwartz.

Der Kartenverkauf beginnt am 22. Juli 2024.Der Kartenverkauf beginnt am 22. Juli 2024.Der Kartenverkauf beginnt am 22. Juli 2024.Der Kartenverkauf beginnt am 22. Juli 2024.Der Kartenverkauf beginnt am 22. Juli 2024.
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Anzeige

Nach 57 Jahren ist Schluss - ein Abschied mit Wehmut
Ende September schließt das Autohaus Weidenbrück seine Tore. Ein Rückblick wie im Film
Wer Humphrey Bogart und
den Kultfilm Casablanca liebt,
der kennt natürlich auch „As„As„As„As„As
time goes by“.time goes by“.time goes by“.time goes by“.time goes by“.
Wie die Zeit vergeht, denken
sich derzeit viele Kunden und
Freunde des Autohauses Wei-
denbrück.
Denn Ende September schließt
die renommierte Auto-Werk-
statt für immer ihre Pforten.
Peter Weidenbrück, dessen Fa-
milie vor 47Jahren Mitsubishi-
Händler wurde, führte seit
1996 zusammen mit Gabi
Stahl, dem guten Geist des
Hauses, in Troisdorf-Spich an
der Langbaurghstraße12 den
stattlichen, auf einer Anhöhe
liegenden Autobetrieb mit
Neuwagenverkauf. Doch nun
endet die 57-jährige Ära der
Weidenbrück-Autopräsenz in
Troisdorf.
„Da wir keinen Nachfolger„Da wir keinen Nachfolger„Da wir keinen Nachfolger„Da wir keinen Nachfolger„Da wir keinen Nachfolger
für unser für unser für unser für unser für unser Autohaus gefundenAutohaus gefundenAutohaus gefundenAutohaus gefundenAutohaus gefunden
haben, müssen wir uns leiderhaben, müssen wir uns leiderhaben, müssen wir uns leiderhaben, müssen wir uns leiderhaben, müssen wir uns leider
verabschieden“,verabschieden“,verabschieden“,verabschieden“,verabschieden“, begründet
Peter Weidenbrück diesen
Schritt. Auf dem Grundstück
soll ein gastronomischer Be-
trieb entstehen.

Begonnen hat die Begonnen hat die Begonnen hat die Begonnen hat die Begonnen hat die WWWWWeiden-eiden-eiden-eiden-eiden-
brück-Geschichte 1957brück-Geschichte 1957brück-Geschichte 1957brück-Geschichte 1957brück-Geschichte 1957 in ei-
ner ARAL-Tankstelle mit
Werkstattanbindung an der
damals noch durchgehend be-
fahrbaren Kölner Straße. Ge-
org und Hildegard Weiden-

brück führten den bei Troisdor-
fern, aber auch Durchreisenden
beliebten Betrieb. Die Nähe zu
Dynamit Nobel und der Verkehr
Richtung Köln sorgten für ein
gutes Geschäft. Zudem war die
ARAL-Tankstelle der Weiden-
brücks Anlaufstelle für kleine
Reparaturen aller Art.

Bald Geschichte: Das attraktive Autohaus Weidenbrück und die Mannschaft mit Peter Weidenbrück, GabiBald Geschichte: Das attraktive Autohaus Weidenbrück und die Mannschaft mit Peter Weidenbrück, GabiBald Geschichte: Das attraktive Autohaus Weidenbrück und die Mannschaft mit Peter Weidenbrück, GabiBald Geschichte: Das attraktive Autohaus Weidenbrück und die Mannschaft mit Peter Weidenbrück, GabiBald Geschichte: Das attraktive Autohaus Weidenbrück und die Mannschaft mit Peter Weidenbrück, Gabi
Stahl, Lukas Pellkofer und Filmon Berhe. Fotos: Werner MüllerStahl, Lukas Pellkofer und Filmon Berhe. Fotos: Werner MüllerStahl, Lukas Pellkofer und Filmon Berhe. Fotos: Werner MüllerStahl, Lukas Pellkofer und Filmon Berhe. Fotos: Werner MüllerStahl, Lukas Pellkofer und Filmon Berhe. Fotos: Werner Müller

Wir waren 1974 mal mit einem
VW Buggy mit VW 411-Motor
bei Weidenbrück, um die Ver-
gaser zu synchronisieren.
1970 absolvierte Peter Weiden-
brück erfolgreich seine Lehre
als KFZ-Mechaniker und stieg
in den Betrieb ein.

1996 im Frühjahr begann eine1996 im Frühjahr begann eine1996 im Frühjahr begann eine1996 im Frühjahr begann eine1996 im Frühjahr begann eine
neue Ära.neue Ära.neue Ära.neue Ära.neue Ära. Zum einen wurde der
imposante Neubau im Gewer-

1957 begann die Weidenbrück-Geschichte in einer Aral-Tankstelle1957 begann die Weidenbrück-Geschichte in einer Aral-Tankstelle1957 begann die Weidenbrück-Geschichte in einer Aral-Tankstelle1957 begann die Weidenbrück-Geschichte in einer Aral-Tankstelle1957 begann die Weidenbrück-Geschichte in einer Aral-Tankstelle
mit Werkstatt an der Kölner Straße in Troisdorf.mit Werkstatt an der Kölner Straße in Troisdorf.mit Werkstatt an der Kölner Straße in Troisdorf.mit Werkstatt an der Kölner Straße in Troisdorf.mit Werkstatt an der Kölner Straße in Troisdorf. 1996 wurde das Autohaus an der Langbaurghstr.12 eingeweiht.1996 wurde das Autohaus an der Langbaurghstr.12 eingeweiht.1996 wurde das Autohaus an der Langbaurghstr.12 eingeweiht.1996 wurde das Autohaus an der Langbaurghstr.12 eingeweiht.1996 wurde das Autohaus an der Langbaurghstr.12 eingeweiht.

begebiet in Spich eingeweiht.
Und parallel dazu gingen Ge-
org und Hildegard Weidenbrück
in den Ruhestand.
Durch die Mitsubishi-Vertre-
tung hatte das Autohaus eine
gute Basis und bis heute viele
treue Kunden. Aber auch Fah-
rer andere Marken wurden vom
Weidenbrück-Team über viele
Jahre fachkundig und familiär
betreut. Das merkt man zurzeit,
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   * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie 

COLT Select 1.0 Turbo 67 kW (91 PS) 
6-Gang Energieverbrauch 5,3 l/100 km 
Benzin; CO₂-Emission 119 g/km; CO₂-
Klasse D; kombinierte Werte.**

** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
mitsubishi-motors.de 1 | Unser Hauspreis, freibleibend.

Jetzt bei uns!

Noch stylischer als Sondermodell Select

   9,3" 3D Navigationssystem 
mit kabelloser Smartpho-
ne-Anbindung

   17" Leichtmetallfelgen

   Adaptive Tempoautomatik
   Einparkhilfe vorn und 
hinten

   Rückfahrkamera

Der COLT

COLT Select 1.0 Turbo 67 kW (91 PS) 6-Gang

 Bei uns nur  22.225 EUR1

Autohaus Weidenbrück
GmbH 
Langbaurghstr. 12
53842 Troisdorf
Telefon 02241/96020
www.autohaus-
weidenbrueck.de

wenn Kunden letzte Wartungs-
und Reparaturarbeiten erledi-
gen lassen.
Oder ihre eingelagerten Win-
terreifen abholen. Die Gesprä-
che erinnern ebenfalls an ei-
nen Film: „Wer wird denn wei-Wer wird denn wei-Wer wird denn wei-Wer wird denn wei-Wer wird denn wei-
nen, wenn man auseinandernen, wenn man auseinandernen, wenn man auseinandernen, wenn man auseinandernen, wenn man auseinander
geht?“geht?“geht?“geht?“geht?“.
Gabi Stahl berichtet von herz-
lichen Gesprächen mit Kunden,
die sich nun - manchmal trau-
rig - verabschieden.
Die Eigentümer gehen in den
Ruhestand und haben Zeit für
Hobbys, Peter Weidenbrück
etwa als leidenschaftlicher
Sportwagenfahrer. Oder (um bei
Filmtitel zu bleiben) zum „Früh-„Früh-„Früh-„Früh-„Früh-
stück bei stück bei stück bei stück bei stück bei TTTTTiffany“.iffany“.iffany“.iffany“.iffany“.
Wer etwas aus dem Umfeld des
Autohauses als als als als als AndenkAndenkAndenkAndenkAndenken eren eren eren eren er-----
stehen möchtestehen möchtestehen möchtestehen möchtestehen möchte, kann aus hoch-
wertigen Dekoartikeln, Werk-
zeugen und Ausstellungsdetails
wählen. Darunter auch eine

Vorführwagen zu verkaufen: Mitsubishi Colt 1.0 für 17.900 Euro.Vorführwagen zu verkaufen: Mitsubishi Colt 1.0 für 17.900 Euro.Vorführwagen zu verkaufen: Mitsubishi Colt 1.0 für 17.900 Euro.Vorführwagen zu verkaufen: Mitsubishi Colt 1.0 für 17.900 Euro.Vorführwagen zu verkaufen: Mitsubishi Colt 1.0 für 17.900 Euro.

Original-ARAL-Zapfsäule oder
diverse Bilder.
Großen Wert legt Peter Wei-
denbrück darauf, dass beste-dass beste-dass beste-dass beste-dass beste-
hende Garantienhende Garantienhende Garantienhende Garantienhende Garantien der von ihm
verkauften Mitsubishi-Modelle
auch bei anderen Vertragshänd-
lern der Marke Gültigkeit ha-
ben. Derzeit steht noch ein ein ein ein ein VVVVVororororor-----
führwführwführwführwführwagen zum agen zum agen zum agen zum agen zum VVVVVerkauf:erkauf:erkauf:erkauf:erkauf: Ein
Mitsubishi Colt 1.0 „Plus“ in
achat-grau-metallic. Das Fahr-
zeug mit etwa 500 km auf dem
Tacho soll 17.900 Euro kosten.
Wer sich von den Weidenbrücks
verabschieden will, kann das bis
Ende des Monats tun.
„Wir laden alle herzlich ein, uns„Wir laden alle herzlich ein, uns„Wir laden alle herzlich ein, uns„Wir laden alle herzlich ein, uns„Wir laden alle herzlich ein, uns
zum zum zum zum zum Abschied einen Besuch ab-Abschied einen Besuch ab-Abschied einen Besuch ab-Abschied einen Besuch ab-Abschied einen Besuch ab-
zustatten und bei einer zustatten und bei einer zustatten und bei einer zustatten und bei einer zustatten und bei einer TTTTTasseasseasseasseasse
Kaffee schöne Er innerungenKaffee schöne Er innerungenKaffee schöne Er innerungenKaffee schöne Er innerungenKaffee schöne Er innerungen
auszutauschenauszutauschenauszutauschenauszutauschenauszutauschen“, heißt es vom
Team Weidenbrück. Der Kaffee
von Gabi Stahl ist alleine schon
einen Besuch wert.
Werner Müller

Andenken zu erstehen: hier eine Original- TanksäuleAndenken zu erstehen: hier eine Original- TanksäuleAndenken zu erstehen: hier eine Original- TanksäuleAndenken zu erstehen: hier eine Original- TanksäuleAndenken zu erstehen: hier eine Original- Tanksäule
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Bürgermeister Biber mit „Biber trifft…“ vor Ort
Troisdorf Verein(t) am 29. September
Wenn der letzte Sonntag im Sep-
tember wieder ganz und gar den
Troisdorfer Vereinen gewidmet
ist, wird Bürgermeister Alexander
Biber mit „Biber trifft“ vor Ort in
der Fußgängerzone sein. Am 29.
September werden dort bei Trois-
dorf Verein(t) spannende Mitmach-
aktionen angeboten, neue Mit-
glieder angeworben und die Ver-
einskassen aufgefüllt. Besuchen-
de erhalten einen umfassenden
Eindruck davon, was die Troisdor-
fer Vereinswelt zu bieten hat - ob
Sport, Kultur, Hobby oder sozia-
les Engagement. Der Sonntag bie-
tet von 11 Uhr bis 19 Uhr Spaß
und Spannung für die ganze Fami-
lie! Der Einzelhandel öffnet an
diesem Sonntag von 13 bis 18 Uhr
seine Türen.
Bürgermeister Alexander Biber ist
von 13 Uhr bis 15 Uhr wieder für
die Besucher*innen des bunten
Festes ansprechbar. Neben sei-
nen festen, wöchentlich stattfin-

denden Bürgersprechstunden, die
in der Regel mittwochs im Rat-
haus stattfinden, können sich die
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger an diesem Tag auch in der
Fußgängerzone direkt mit Anre-
gungen und Beschwerden an den
Bürgermeister wenden.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, jeder kann einfach vor-
beikommen und sein Anliegen di-
rekt vorbringen. „Biber trifft...“
ist eine gute Gelegenheit, aktiv
am politischen Geschehen in Trois-
dorf teilzunehmen. Der Bürger-
meister freut sich auf zahlreiche
Gespräche. Am neuen Instagram-
Rahmen der Stadt besteht zudem
Gelegenheit zu einem Erinne-
rungsfoto mit dem Bürgermeis-
ter. An der Ecke Kölner Straße
und Alte Poststraße wurde im
Frühsommer der Instagram-Rah-
men aufgestellt.
Dieser lädt Bewohner*innen und
Besucher*innen gleichermaßen

dazu ein, ihre Erlebnisse in der
Umgebung festzuhalten und auf
Social-Media-Plattformen wie In-
stagram zu teilen. Mit seiner mar-

kanten Troisdorf-Kulisse im Hin-
tergrund bietet der Rahmen eine
interessante Möglichkeit für Fo-
tos und Selfies.

Interaktive Kunstausstellung „Bitte berühren“
Kunst mit allen Sinnen erleben

Bis zum 25. September können Besucher*innen die Ausstellung auf der Wiese vor Burg Wissem erleben.Bis zum 25. September können Besucher*innen die Ausstellung auf der Wiese vor Burg Wissem erleben.Bis zum 25. September können Besucher*innen die Ausstellung auf der Wiese vor Burg Wissem erleben.Bis zum 25. September können Besucher*innen die Ausstellung auf der Wiese vor Burg Wissem erleben.Bis zum 25. September können Besucher*innen die Ausstellung auf der Wiese vor Burg Wissem erleben.

Seit rund vier Jahren tourt die Kunst-
ausstellung „Bitte berühren“ von
Manfred Webel durch Deutschland
und erreicht nun in Troisdorf ihre 15.
und letzte Station. Bis zum 25. Sep-
tember können Besucher*innen die
Ausstellung auf der Wiese vor Burg

Wissem erleben. Manfred Webel ver-
folgt mit seiner Kunst einen sozialen
Ansatz: Wir müssen als Gesellschaft
viel mehr aufeinander zugehen!
Für Bürgermeister Alexander Biber
ist diese Ausstellung nicht nur ein
kulturelles Highlight, sondern auch

der Abschluss eines beeindrucken-
den, partizipativen Kunstprojekts. „In
einer Zeit, in der wir von visuellen
Reizen nahezu überflutet werden,
erinnert uns „Bitte berühren!“ dar-
an, dass Kunst weit mehr ist als ein
optisches Erlebnis. Sie lädt uns ein,

Kunst nicht nur mit den Augen, son-
dern auch mit den Händen zu erkun-
den. Diese interaktive Herangehens-
weise eröffnet uns neue Wege,
Kunstwerke in ihrer ganzen Tiefe zu
erleben. Was üblicherweise hinter
Glas oder auf Podesten verborgen
ist, tritt hier in eine unmittelbare,
greifbare Beziehung zum Betrach-
ter. Der Tastsinn, oft im Hintergrund
unseres Alltags, wird ins Zentrum
unserer Wahrnehmung gerückt und
lädt uns ein, die Oberflächen, For-
men und Strukturen der Werke in-
tensiv zu erforschen.“
„Bitte berühren“ lädt auch zum Mit-
machen und Gestalten ein. Im an-
grenzenden Bildhauer-Camp können
Besucher ihre eigenen Skulpturen
aus Porenbetonstein schaffen, zeich-
nen oder modellieren. Bürgermeis-
ter Biber dankte ausdrücklich Kul-
turamtsleiter Rainer Land und Sand-
ra Stein für ihr Engagement, das die
kulturelle Bereicherung der Stadt
ermöglicht hat: „Sie haben es ge-
schafft, ein Projekt zu verwirklichen,
das über die Grenzen Troisdorfs hi-
naus Beachtung finden wird. „
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Eine Woche, zwei Events
Ihr Weg zu einem modernen Bad und effizientem Heizen

Anzeige

Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:Hier direkt online anmelden:
www.schoellgen-hauswww.schoellgen-hauswww.schoellgen-hauswww.schoellgen-hauswww.schoellgen-haus
technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/technik.de/veranstaltungen/

Wir freuen uns, Sie herzlich zu
zwei spannenden Veranstaltun-
gen einzuladen, die Ihnen hel-
fen, Ihr Zuhause zukunftssicher
und energieeffizient zu gestal-
ten!
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür:Tür:Tür:Tür:Tür: Badmo- Badmo- Badmo- Badmo- Badmo-
dernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemachtdernisierung leicht gemacht
Am Samstag, den 28.09.2024,
öffnen wir von 09 bis 15 Uhr
die Türen für alle, die ihr Ba-
dezimmer modernisieren
möchten. Unter dem Motto „Fri-
sche Brise im Bad“ präsentie-
ren wir Ihnen die neuesten
Trends und Techniken für ein
zeitgemäßes und komfortables
Badezimmer.
Egal, ob Sie eine vollständige
Renovierung oder nur eine Teil-
modernisierung planen - bei
uns finden Sie Inspiration und
praktische Lösungen. Unsere
Experten stehen Ihnen den
ganzen Tag über zur Verfügung,
um Ihre Fragen zu beantwor-

ten und Sie individuell zu bera-
ten.
Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?
• Inspirierende Bad-Ideen für

jeden Stil und jedes Budget
• Live-Demonstrationen von

innovativen Produkten und
Techniken

• Persönliche Beratung durch
unsere Badexperten

Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
BADWERK Ausstellung - Lang-
baurghstr 2 in 53842 Troisdorf
Infoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen fürInfoabend: Effizient heizen für
eine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunfteine nachhaltige Zukunft
Am 26.09.2024 von 17:30 - 19
Uhr laden wir Sie herzlich zu un-
serem Infoabend „Effizient hei-
zen für eine nachhaltige Zu-
kunft“ ein. Angesichts steigen-
der Energiekosten und der zu-
nehmenden Bedeutung von Um-
weltbewusstsein möchten wir
Ihnen zeigen, wie Sie Ihr Zuhau-
se energieeffizienter gestalten
können.

Unsere Fachreferenten geben Ih-
nen einen umfassenden Über-
blick über die neuesten Techno-
logien im Bereich Heizung und
Energieeffizienz. Erfahren Sie,
wie moderne Heizsysteme nicht
nur die Umwelt, sondern auch
Ihren Geldbeutel schonen kön-
nen. Außerdem erhalten Sie
wertvolle Tipps zur staatlichen
Förderung von nachhaltigen
Heizlösungen.
TTTTThemen des hemen des hemen des hemen des hemen des Abends:Abends:Abends:Abends:Abends:
• Moderne Heiztechnologien:

Welche passt zu Ihrem Zu-
hause?

• Fördermöglichkeiten: So
profitieren Sie von staatli-
chen Zuschüssen

• Live-Demonstration von zwei
der modernsten Wärmepum-
pen am Markt

Nutzen Sie diese Gelegenheit,
um sich umfassend zu informie-
ren und Ihr Zuhause für die Zu-
kunft zu rüsten. Bitte melden

Sie sich zu unserem Infoabend
online an, die Teilnehmeran-
zahl ist begrenzt.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Schöllgen Haustechnik GmbH
- Auf dem Polacker 7 - 53347
Alfter
Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!such!such!such!such!
Ihr Team der Schöllgen Haus-
technik
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JOB
DAY

2024

RSAG

20

SAGRSA

Wir suchen Frauen,  
die mit uns den  

Müll wegräumen.

Tag der

12.10. ab 11 Uhr
Josef-Kitz-Str. 5
Troisdorf

offenen Job-Tür

für Frauen

Jubiläum im Fachbereich Betreutes Wohnen
Selbstbestimmtes Leben ermöglichen
„Es ist heute ein guter Tag, um
Danke zu sagen“, so Bürger-
meister Alexander Biber, „denn
die Menschen im Fachbereich
Betreutes Wohnen der Lebens-
hilfe Rhein-Sieg leisten Groß-
artiges, wenn es darum geht,
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen ein selbstbestimmtes und
eigenständiges Leben in ihrem
persönlichen Umfeld zu ermög-
lichen.“

Seit 20 Jahren gibt es diesen
Fachbereich Betreutes Wohnen
der Lebenshilfe Rhein-Sieg.
Grund genug, sich bei den Frau-
en und Männern zu bedanken,
die diese Selbstständigkeit im
Alltag durch ihren unermüdli-
chen und liebevollen Einsatz
möglich machen. Tanja Cakir-
Dittrich, Bereichsleiterin Be-

treutes Wohnen, begrüßte zu-
sammen mit Lebenshilfe-Vor-
stand Markus Schäfer die zahl-

Seit 20 Jahren besteht dieser Fachbereich bei der Lebenshilfe Rhein-Sieg.Seit 20 Jahren besteht dieser Fachbereich bei der Lebenshilfe Rhein-Sieg.Seit 20 Jahren besteht dieser Fachbereich bei der Lebenshilfe Rhein-Sieg.Seit 20 Jahren besteht dieser Fachbereich bei der Lebenshilfe Rhein-Sieg.Seit 20 Jahren besteht dieser Fachbereich bei der Lebenshilfe Rhein-Sieg.

reichen Gäste, zeichneten lang-
jährige Klienten und Mitarbei-
terinnen aus und dankten den

vielen Machern und Spendern
für die tollen kulinarischen Ge-
nüsse. (wed)
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Mehrgenerationenhaus
beteiligt sich
Clean Up Day 2024
Das Mehrgenerationenhaus
„Haus International“ lädt alle
Bürger*innen herzlich ein, am
weltweiten Clean-Up Day 2024
teilzunehmen.
Am Freitag, den 20. September
2024, wird von 14:00 bis 16:00 Uhr
ein gemeinsames Engagement für
eine saubere und lebenswerte
Umgebung organisiert.
Link zur Link zur Link zur Link zur Link zur VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
https://worldcleanupday.de/
veranstaltungen/clean-up-
auf-der-huette-das-mgh-
macht-sauber-nrw/
Ziel der Aktion ist es, Straßen,
Parks und öffentliche Plätze in
Friedrich-Wilhelms-Hütte von Müll
zu befreien und damit einen posi-
tiven Beitrag zum Umweltschutz
zu leisten. „Wir möchten gemein-

sam etwas Gutes für unsere Um-
welt tun und den Stadtteil sauber
halten. Jede helfende Hand zählt“,
betont die Leiterin des Mehrge-
nerationenhauses Kirsten Stein-
hoff-Fahadi.

Details zur Details zur Details zur Details zur Details zur VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Datum: 20. September 2024
Uhrzeit: 14:00 - 16:00 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Mehrgenerationenhaus „Haus In-
ternational“, Nahestr. 61-63,
Troisdorf, Friedrich-Wilhelms-Hüt-
te, NRW, 53840, Rhein-Sieg-Kreis
Teilnehmende werden gebeten,
nach Möglichkeit eigene Hand-
schuhe, Müllsäcke und Müllzan-
gen mitzubringen. Das Mehrge-
nerationenhaus stellt zusätzlich
Materialien zur Verfügung.
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Freundschaften werden gepflegt
Unsere Nachbarn in Europa

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

„Unser Verein hält für Troisdorf
die Verbindungen in unsere Part-
nerstädte und fördert Begegnun-
gen zwischen den Menschen“,
betonte Heinz Peter Albrings, Vor-
sitzender des Städtepartner-
schaftsvereins Troisdorf (SPV) auf
der Jahreshauptversammlung am
vergangenen Montag.
Allerdings, so Albrings, gibt es
Partnerschaften, die gut mit Le-
ben gefüllt sind, und Partnerschaf-
ten, an denen weiter gearbeitet
werden muss. Sehr zufrieden zeig-
te er sich mit den Partnern in Red-
car & Cleveland im Vereinigen
Königreich und im sächsischen
Heidenau. Hier finden jährlich Aus-
tauschmaßnahmen statt. Dann
gibt es einen sehr guten Kontakt
in das belgische Genk, das jähr-
lich mehrmals besucht wird. Auch
mit Korfu besteht eine Verbin-
dung, die es auszubauen gilt. Das
gilt ebenso für die Partnerstadt
Evry, einer Vorstadt von Paris. Hier

gibt es momentan keinen direk-
ten Ansprechpartner. Dies gilt ver-
gleichbar auch für Menderes an
der türkischen Mittelmeerküste.
Über Erkan Zorlu, stellvertreten-
der Bürgermeister und Vereins-
mitglied, bestehen aber Verbin-
dungen, die derzeit intensiviert
werden.
Die Neuwahl durch die Anwesen-
heit von gut einem Drittel der 109
Vereinsmitglieder ergab dann ei-
nen in Teilen neuen Vorstand. Al-
ter und neuer Vorsitzender bleibt
weiterhin Heinz Peter Albrings,
zu seinem Stellvertreter wurde
Dr. Ulrich Burger bestimmt. Adel-
heid Eick behält die Geschäfts-
führung, Christa Metzlaff bleibt
Schriftführerin und Frank Eick
führt die Kasse. Die Riege der
Beisitzer besteht aus Anna Le-
onhardt, Nico Novacek, Barbara
Schwartz und Monika Lappe. Die
beiden letztgenannten Damen
hatten sich spontan auf der Ver-

sammlung entschieden, im Vor-
stand mitzuarbeiten.
Die langjährige stellvertretende
Vorsitzende Barbara Bujotzek
stand für eine weitere Wahlperio-
de nicht mehr zur Verfügung.
Im Herbst stehen dann zwei grö-
ßere Austauschmaßnahmen auf
der Agenda des SPV. Anfang Okto-
ber kommt eine große Delegation
mit ca. 40 Gästen aus Heidenau
für mehrere Tage nach Troisdorf.
Auf dem Programm stehen eine
Fahrt in das niederländischen
Maastricht sowie der Besuch der
Abtei Maria Laach und einer Fahrt
mit dem Vulkan-Express ins Brohl-

Partnerstädte in EuropaPartnerstädte in EuropaPartnerstädte in EuropaPartnerstädte in EuropaPartnerstädte in Europa

tal. In den Herbstferien fährt eine
Gruppe des Vereins dann in die
Partnerstadt Redcar & Cleveland.
Dort erwartet die Mitglieder des
SPV ein abwechslungsreicher Auf-
enthalt in Großbritannien mit dem
Besuch des Maritime Museum
Hartlepool und einer Bootsfahrt
auf einem Kanal in Skipton mit
anschließendem Nachmittagstee.
Die Fahrt findet explizit in den
Herbstferien statt, da auch Fami-
lien mit Jugendlichen mitfahren
wollten.
Heinz Peter Albrings, Vorsitzen-
der Städtepartnerschaftsvereins
Troisdorf

Junge Talente dominieren
Offene Meisterschaften in Troisdorf

Bürgermeister Alexander Biber gibt den Ring frei.Bürgermeister Alexander Biber gibt den Ring frei.Bürgermeister Alexander Biber gibt den Ring frei.Bürgermeister Alexander Biber gibt den Ring frei.Bürgermeister Alexander Biber gibt den Ring frei.

Die Mehrzweckhalle auf der Hütte
war am vergangenen Samstag
Schauplatz eines aufregenden Bo-
xevents: Der Boxclub Troisdorf 48
veranstaltete die zweiten Stadt-
meisterschaften, die mit rund 300
Fans nahezu ausverkauft waren.
Insgesamt nahmen 44 Box-Sport-
ler an dieser offenen Meisterschaft
teil, darunter Teilnehmer aus Aa-
chen, Düren, Hattingen und sogar
Bocholt. Der ausrichtende Boxclub
48 schickte sieben Talente in den
Ring, von denen fünf den Stadt-
meistertitel gewannen.
Vor dem Einlagekampf betätigte
Bürgermeister Alexander Biber
den Ring frei-Gong, den Berat

Karamann vom heimischen BCT
für sich entschied. Biber lobte das
enorme Engagement und die her-
vorragende Jugendarbeit des Aus-
richters unter der Leitung von BCT-
Vorsitzendem Jörn Eßer und sei-
nem Team: „Der Boxsport erfreut
sich bei jungen Menschen einer
wachsenden Beliebtheit, da er
besonders anspruchsvoll ist.“
Die Stadtmeisterschaft 2024 wur-
de vom Mittelrheinischen Ama-
teur Box Verband überwacht, der
auch die Ringrichter stellte.
Die Stadtmeister Troisdorf 2024
vom BCT Troisdorf sind Tanay Gül-
soy, Justin Weiß, Jonas Allan, Luis
Berger und Erin Keskin. (wed)
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Klanginstallation
‚trias politica‘ in Troisdorf
Beethovenfest 2024
Das Internationale Beethovenfest
2024 präsentiert die Klanginstal-
lation „trias politica“ des renom-
mierten Hamburger Musikprodu-
zenten Stimming. Die Installation
wird am Dienstag, den 01.10.2024,
von 10:00 bis 15:00 Uhr auf dem
Vorplatz des Rathauses Troisdorf,
Kölner Straße 176, zu erleben sein.
Das diesjährige Festival steht un-
ter dem Motto „Miteinander“ und
widmet sich künstlerisch dem The-
ma Demokratie und Teilhabe.
„trias politica“ besteht aus drei
Klangsäulen, die die Gewalten-
teilung in der Demokratie symbo-
lisieren. In der Mitte erklingt das
Agnus aus Beethovens „Missa

solemnis“. Der Solo-Bassist
kämpft sich durch die Anfangs-
takte des „Agnus Dei“, während
der Chor behutsam einsetzt. Nach
etwa sechs Minuten erbebt leise
das „Dona nobis pacem“ in hoff-
nungsvollem D-Dur. Dieser Mo-
ment, in dem ein tief empfunde-
ner Friedenswunsch zum Aus-
druck kommt, wird durch Stim-
mings interaktive Klanginstalla-
tion „trias politica“ zu einer be-
gehbaren Klanglandschaft trans-
formiert. Durch Bewegung und In-
teraktion der Zuhörer entstehen
neue Klangerlebnisse - Harmonie
entsteht erst durch gemeinsames
Wirken.

„trias politica“ besteht aus drei Klangsäulen, die die Gewaltenteilung„trias politica“ besteht aus drei Klangsäulen, die die Gewaltenteilung„trias politica“ besteht aus drei Klangsäulen, die die Gewaltenteilung„trias politica“ besteht aus drei Klangsäulen, die die Gewaltenteilung„trias politica“ besteht aus drei Klangsäulen, die die Gewaltenteilung
in der Demokratie symbolisieren.in der Demokratie symbolisieren.in der Demokratie symbolisieren.in der Demokratie symbolisieren.in der Demokratie symbolisieren.

Verkehrsmeldungen
Bauarbeiten in Troisdorf
Die Stadt Troisdorf informiert über
anstehende Verkehrsbeschrän-
kungen und Baustellen in mehre-
ren Bereichen des Stadtgebiets:
Vollsperrung Hans-Völlmecke-Vollsperrung Hans-Völlmecke-Vollsperrung Hans-Völlmecke-Vollsperrung Hans-Völlmecke-Vollsperrung Hans-Völlmecke-
Straße (seit 10.09. - 24.09.):Straße (seit 10.09. - 24.09.):Straße (seit 10.09. - 24.09.):Straße (seit 10.09. - 24.09.):Straße (seit 10.09. - 24.09.):
Im Bereich der Hausnummern 2-
10 werden Gehwegplatten aus-
getauscht. Die Fahrbahn ist wäh-
rend der Arbeiten komplett ge-
sperrt.
Vollsperrung Zum DüffenbroichVollsperrung Zum DüffenbroichVollsperrung Zum DüffenbroichVollsperrung Zum DüffenbroichVollsperrung Zum Düffenbroich
(bis 25.09. verlängert):(bis 25.09. verlängert):(bis 25.09. verlängert):(bis 25.09. verlängert):(bis 25.09. verlängert):
Die Sanierung der Fahrbahn in
Pflasterbauweise erfolgt in drei
Bauabschnitten zwischen den

Hausnummern 2 und 13.
Verkehrsbeschränkung wegen ei-Verkehrsbeschränkung wegen ei-Verkehrsbeschränkung wegen ei-Verkehrsbeschränkung wegen ei-Verkehrsbeschränkung wegen ei-
ner Sportveranstaltung (21.09. -ner Sportveranstaltung (21.09. -ner Sportveranstaltung (21.09. -ner Sportveranstaltung (21.09. -ner Sportveranstaltung (21.09. -
22.09.):22.09.):22.09.):22.09.):22.09.):
Wegen eines Radrennens kommt
es in Troisdorf-Spich (53842 Trois-
dorf) zu Verkehrsbeschränkungen.
VVVVVollsperrung Im ollsperrung Im ollsperrung Im ollsperrung Im ollsperrung Im Wiesengrund (bisWiesengrund (bisWiesengrund (bisWiesengrund (bisWiesengrund (bis
04.10. verlängert):04.10. verlängert):04.10. verlängert):04.10. verlängert):04.10. verlängert):
Im Rahmen des Breitbandausbaus
kommt es zu Fahrbahnverengun-
gen, Gehwegsperrungen und Voll-
sperrungen der Zufahrten zu den
Straßen Im Kleefeld,
Finkenweg und Dohlenweg in
53842 Troisdorf.
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Klassische Musik für Troisdorfer Bürger*innen
Spielzeit 2024/2025
Für Freund*innen der klassischen
Musik wartet die Theatergemein-
de Köln im Exklusivprogramm für
Troisdorfer Bürger*innen in der
Spielzeit 2024/2025 mit einem
außergewöhnlichen Programm auf.
Neben Giuseppe Verdis bekann-
ter Oper „Nabucco“ im Staaten-
haus wird es ein Konzert in der
Philharmonie mit dem internatio-
nal gefragten Pianisten Igor Levit
geben. Im Programm die drei gro-
ßen „Bs“ der klassischen Musik:
Bach, Beethoven und Brahms.
Ebenfalls in der Philharmonie ge-
staltet das Brandenburgische
Staatsorchester Frankfurt gemein-
sam mit dem Dirigenten Jörg-Pe-
ter Weigle und der Geigerin Tian-
wa Yang ein Konzert mit Werken
von Robert Schumann und Max

Bruch. Freunde des Tangos und
der Musik Astor Piazzollas kom-
men mit der Tango-Operita
„María de Buenos Aires“ voll auf
Ihre Kosten.
Die direkte Anbindung der Spiel-
stätten Philharmonie und Staa-
tenhaus (Oper) an die Bahn macht
den Besuch auch ohne Auto un-
kompliziert möglich. Ihre im Abo
deutlich günstigere Eintrittskar-
te können Sie auch als Ticket für
den ÖPNV nutzen.
Das Abonnement kostet für Er-
wachsene 194,00 €, für Jugendli-
che 76,00 €.
Das Abonnement kann direkt bei
der Theatergemeinde Köln, Tel.:
0221-9257420 bestellt werden.
Bestellformulare liegen aber auch
im Rathaus Kölner Straße, den beiden Bibliotheken, der Musik-

schule und in der Touristinfo Burg
Wissem aus.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Samstag, 07. Dezember 2024 um
19.30 Uhr, Staatenhaus Köln-
Deutz, Saal 1
NABUCCO
Dramma lirico in vier Teilen von
Giuseppe Verdi
Eine atemlose Handlung mit sich
überstürzenden Ereignissen, reli-
giösem Fanatismus und erschüt-
ternden Liebesgefühlen
Sonntag, 09. Februar 2025 um
20.00 Uhr, Philharmonie Köln
IGOR LEVIT, KLAVIER
Johann Sebastian Bach: Chroma-
tische Fantasie und Fuge d-Moll
BWV 903; Johannes Brahms:
Sechs Klavierstücke op. 118; Lud-
wig van Beethoven/Franz Liszt:

Sinfonie Nr. 6 F-Dur op. 68 Trans-
kription für Klavier von Franz Liszt
Sonntag, 27. April 2025 um 16.00
Uhr, Philharmonie Köln
BRANDENBURGISCHES STAATS-
ORCHESTER FRANKFURT, Jörg-
Peter Weigle Dirigent, Tianwa
Yang Violine
ROBERT SCHUMANN: Ouvertüre,
Scherzo und Finale op. 52; MAX
BRUCH Konzert für Violine und
Orchester Nr. 1 g-Moll op. 26; RO-
BERT SCHUMANN Sinfonie Nr. 1
B-Dur op. 38 („Frühlingssinfonie“)
Samstag, 28. Juni 2025 um
19.30 Uhr, Staatenhaus Köln-
Deutz, Saal 2
MARÍA DE BUENOS AIRES Tango-
Operita in zwei Teilen von Astor
Piazzolla Ein surrealistisches Tan-
go-Märchen und eine Liebeserklä-
rung an die Stadt Buenos Aires

Die direkte Anbindung der Spielstätten Philharmonie und StaatenhausDie direkte Anbindung der Spielstätten Philharmonie und StaatenhausDie direkte Anbindung der Spielstätten Philharmonie und StaatenhausDie direkte Anbindung der Spielstätten Philharmonie und StaatenhausDie direkte Anbindung der Spielstätten Philharmonie und Staatenhaus
(Oper) an die Bahn macht den Besuch auch ohne Auto unkompliziert möglich.(Oper) an die Bahn macht den Besuch auch ohne Auto unkompliziert möglich.(Oper) an die Bahn macht den Besuch auch ohne Auto unkompliziert möglich.(Oper) an die Bahn macht den Besuch auch ohne Auto unkompliziert möglich.(Oper) an die Bahn macht den Besuch auch ohne Auto unkompliziert möglich.

IGOR LEVIT, KLAVIERIGOR LEVIT, KLAVIERIGOR LEVIT, KLAVIERIGOR LEVIT, KLAVIERIGOR LEVIT, KLAVIER
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Keine gute Geschichte
Das Literaturcafé Troisdorf lädt zur Lesung
ein - und wieder wird es spannend

Spannende Themenabende
im Oktober
Familienzentrum Daimlerstraße gibt
Hilfestellungen für Eltern
Am Dienstag, 8. Oktober, von
19.30 bis 21.45 Uhr, lädt das städ-
tische Familienzentrum Daimler-
straße zunächst zum Themenab-
end „Trotzphase mit Kindern“für
Eltern ein.
Kinder entwickeln im zweiten Le-
bensjahr ihren eigenen Willen. Sie
probieren aus, was sie schon al-
les können. Sie merken aber auch,
was sie noch nicht können oder
nicht dürfen. Dabei erleben die
Kinder ein Wechselbad der Ge-
fühle. Sie leben zwischen „Ich will
und kann schon viel alleine“ und
„Ich kann und darf vieles noch
nicht“. Was steckt hinter diesem
Verhalten und wie können Eltern
ihren Kindern in dieser stürmi-
schen Entwicklungsphase zur Sei-
te stehen?
Eva-Marie Schiffer, Systemische
Beraterin, gibt Tipps für den Alltag.
Am Dienstag, 22. Oktober, von

19.30 bis 21.45 Uhr, folgt dann
der Themenabend: „Mir ist
laaangweilig!“ - wie Eltern mit
Langeweile umgehen.
Malkurs, Turnen, musikalische
Früherziehung - auf dem Wochen-
plan unserer Kinder findet sich
kaum noch eine Lücke. Und wenn
mal eine Aktivität ausfällt, wissen
die Kleinen nichts mehr mit sich
anzufangen. Die Eltern versuchen
dann, ihr Kind abzulenken und bei
Laune zu halten. Doch tun sie ih-
rem Kind damit eigentlich wirk-
lich einen Gefallen?
Familientherapeutin
Dipl.-Soz.päd. Isabelle Barrat ver-
sucht, Lösungsansätze aufzuzeigen.
Kursort: Kita Daimlerstraße, Daim-
lerstraße 33, 53840 Troisdorf
Anmeldungen: persönlich in der
Kita; unter Telefon:
0 22 41 - 8 21 55; oder per E-Mail:
kg_daimlerstraße@troisdorf.de

Die junge Autorin Lisa Roy hat
eine Geschichte über die Su-
che nach Familie und Herkunft,
nach Identität und Liebe ge-
schrieben, aber daraus wurde:
„Keine gute Geschichte“, so der
Titel des Buches.
Ihre Protagonistin, Arielle Freytag,
Anfang dreißig, hat es eigentlich
geschafft: Aufgewachsen im Esse-
ner Stadtteil Katernberg, verdient
sie als Social-Media-Managerin
in Düsseldorf mittlerweile viel
Geld. Bis eine Depression sie aus
der Bahn wirft und für eine Weile
in die „Klapse“ bringt.
Kaum wieder zu Hause, erreicht
Arielle ein Anruf aus Katernberg,
und zum ersten Mal nach zwölf
Jahren kehrt sie an den Ort ihrer
Jugend zurück. Dort werden seit
ein paar Tagen zwei Mädchen
vermisst - was Arielle mit Wucht
an ihre Mutter erinnert, die vor
vierundzwanzig Jahren spurlos
verschwand.

Damals blieb Arielle allein bei ih-
rer eigenwilligen Großmutter zu-
rück. Wer ihr Vater ist, weiß sie
nicht, auch ihr dunkles, lockiges
Haar und die Hautfarbe sind nur
ein vager Hinweis: italienisch, tür-
kisch, kroatisch? Während in Ka-
ternberg fieberhaft nach den Mäd-
chen gesucht wird, stellt Arielle
sich den schmerzhaften Fragen,
auf die sie immer dringender Ant-
worten braucht. Hat ihre Mutter
sie verlassen, oder ging sie nicht
freiwillig?
Am Samstag, den 28. September
2024, um 20:00 Uhr wird uns Frau
Roy in der Stadtbibliothek Trois-
dorf (Kölner Straße 69 - 81) inter-
essante Passagen aus ihrem Buch
vorlesen. Bitte nutzen Sie in den
Abendstunden den Eingang um die
Ecke an der Schlossstraße zum
Lesecafé.
Wie immer beim Literaturcafé ist
der Eintritt frei, denn gute Unter-
haltung soll jeder genießen dürfen.
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Korrektur zum
Datum der Veranstaltung
Musique Télépathique
Hiermit wird klargestellt, dass das
Konzert „Musique Télépathique“
im Kunsthaus Troisdorf bereits am
26. Juni 2024 erfolgreich stattge-
funden hat. Meldungen, die das
Konzert für den 26. September
2024 ankündigen, sind falsch.
Das Kunsthaus bedankt sich bei

allen Teilnehmer*innen und
Besucher*innen, die das Event im
Juni zu einem besonderen Erleb-
nis gemacht haben.
Für weitere Informationen oder
zukünftige Veranstaltungen besu-
chen Sie bitte die Webseite unter
www.kunsthaus-troisdorf.de.

Troisdorfer Ausschüsse
tagen im September
Rat und Politik
Im September finden in Troisdorf
verschiedene Ausschusssitzungen
des Stadtrates statt. Hier sind die
aktualisierten Termine und Orte:
Mittwoch, 18. September 2024:
Ortschaftsausschuss Mitte, 18:00
Uhr, Sitzungssaal A, EG, Rathaus
Troisdorf, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf.
Donnerstag, 19. September 2024:
Sonderausschuss Neubau Schul-
zentrum Sieglar, 18:00 Uhr, Sit-
zungssaal A, EG, Rathaus Trois-

dorf, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf.
Dienstag, 24. September 2024:
Ortschaftsausschuss Sieglar,
18:00 Uhr, Sitzungssaal A, EG,
Rathaus Troisdorf, Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf.
Interessierte Bürger*innen sind
herzlich eingeladen, an den öf-
fentlichen Sitzungen teilzuneh-
men. Die Tagesordnungen sind im
Ratsinformationssystem der Stadt
Troisdorf einzusehen.

Mussorgskys
„Bilder einer Ausstellung“
Martina Jembrišak präsentiert

Martina Jembrišak wird für ihre Präzision, ihre herausragende musikalischeMartina Jembrišak wird für ihre Präzision, ihre herausragende musikalischeMartina Jembrišak wird für ihre Präzision, ihre herausragende musikalischeMartina Jembrišak wird für ihre Präzision, ihre herausragende musikalischeMartina Jembrišak wird für ihre Präzision, ihre herausragende musikalische
Persönlichkeit und ihr Gespür für musikalischen Ausdruck gelobt (Cantus).Persönlichkeit und ihr Gespür für musikalischen Ausdruck gelobt (Cantus).Persönlichkeit und ihr Gespür für musikalischen Ausdruck gelobt (Cantus).Persönlichkeit und ihr Gespür für musikalischen Ausdruck gelobt (Cantus).Persönlichkeit und ihr Gespür für musikalischen Ausdruck gelobt (Cantus).

Das Werk von Modest Mussorgs-
ky ist in zahlreichen Bearbeitun-
gen bekannt, insbesondere in der
Orchesterfassung von Maurice
Ravel. Im Kunsthaus Troisdorf er-
klingt das Werk am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, dem dem dem dem dem
28. September 2024, um 20:0028. September 2024, um 20:0028. September 2024, um 20:0028. September 2024, um 20:0028. September 2024, um 20:00
UhrUhrUhrUhrUhr, in einer Bearbeitung für Ak-
kordeon, interpretiert von Marti-
na Jembrisak. Daneben spielt sie
eine Vielzahl von Kompositionen
aus ihrer kroatischen Heimat.
Martina Jembrisak wird für ihre
Präzision, ihre herausragende mu-
sikalische Persönlichkeit und ihr
Gespür für musikalischen Aus-
druck gelobt (Cantus). Mit über
40 Preisen ausgezeichnet,
darunter der renommierte Ivo Vul-
jevic Preis als beste junge kroati-
sche Musikerin des Jahres 2020,
hat sie sich als herausragende
Künstlerin etabliert. Ihr musikali-
sches Können hat sie durch ein
Studium des Musikmanagements
und des Akkordeons an der Fryde-
ryk Chopin Musikuniversität in
Warschau sowie aktuell an der
Hochschule für Musik Detmold
perfektioniert. Besonders enga-
giert sie sich für die Entwicklung
neuer Originalkompositionen für
das Akkordeon und arbeitet dabei
mit namhaften Komponisten zu-
sammen.
Martina Jembrisak hat auf renom-
mierten Bühnen in Europa und
Asien konzertiert, darunter im KD
Vatroslav Lisinski, Teatro Loule-
tano, Opera House Dushanbe in

Tadschikistan, Konzerthaus Det-
mold, Kaunas Philharmonic, Are-
na Zagreb, HNK in Split, HNK in
Sibenik, Konzertsaal des RTV Slo-
wenien, Altes Rathaus und Ya-
maha-Konzertsaal in Wien, Oe-
kolampad in Basel, Hyatt Regen-
cy Tashkent, Routh Hall in Broms-
grove, Kiewer Gesellschaft der
Komponisten. Zudem gibt sie
Meisterkurse an der Zürcher Hoch-
schule der Künste und der Musik-
akademie Lesya Ukrainka in
Lutsk. Sie hat mit renommierten
Orchestern wie dem HRT Sinfo-
nieorchester, RTV Slowenien Sin-
fonieorchester, Junge Sinfoniker
Basel, Fryderyk Chopin University
Orchestra und Chopin University
Modern Ensemble zusammenge-
arbeitet. Für ihre herausragenden
Leistungen bei Wettbewerben und
Konzerten wurde sie mit dem De-
kan- und Rektorpreis der Musik-
akademie und der Universität Ju-
raj Dobrila in Pula in den Jahren
2014 und 2015 ausgezeichnet. Seit
2021 ist Martina Jembrisak Sti-
pendiatin der Werner Richard -
Dr. Carl Dörken Stiftung.
Eintrittskarten für Erwachsene
kosten 20,00 €, für Schüler und
Studenten 10,00 €. Die Karten
sind während der regulären Öff-
nungszeiten der Stadtbibliothek
City-Center erhältlich oder kön-
nen bequem per E-Mail unter
Baquetf@troisdorf.de oder telefo-
nisch unter 02241-1261581 vor-
bestellt werden.
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Pfarrfest in Sieglar
Willkommen im schönsten Biergarten von Sieglar

Am 22. September wird rund um
die Pfarrkirche St. Johannes in
Sieglar (Meindorfer Straße)
wieder das Pfarrfest gefeiert.
Wir beginnen um 11.15 Uhr mit
der Hl. Messe in der Kirche. Im
Anschluss hat der Ortsaus-
schuss Sieglar/Rotter See der
kath. Pfarrgemeinde St. Johan-
nes Troisdorf wieder ein buntes
Programm (Kletterfelsen, Bin-
go uvm.) zusammengestellt. Für

das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich auch gesorgt - bei
Kartoffelrahmsuppe und Pom-
mes mit Bratwurst kann die Kü-
che zu Hause kalt bleiben. Kaf-
fee, Waffeln und Kuchen gibt es
in der Cafeteria im Pfarrhaus.

Der Erlös des Pfarrfestes wird
für caritative Aufgaben in der
Pfarrgemeinde St. Johannes
Troisdorf verwendet.

Foto: M. DaunFoto: M. DaunFoto: M. DaunFoto: M. DaunFoto: M. Daun

Veranstaltungshinweis des
Frauenzentrums Troisdorf
25.25.25.25.25. September September September September September,,,,, 10.30 bis 13.30 10.30 bis 13.30 10.30 bis 13.30 10.30 bis 13.30 10.30 bis 13.30
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Selbstfürsorge durch  Selbstfürsorge durch  Selbstfürsorge durch  Selbstfürsorge durch  Selbstfürsorge durch Acht-Acht-Acht-Acht-Acht-
samkeit für Frauesamkeit für Frauesamkeit für Frauesamkeit für Frauesamkeit für Frauen*n*n*n*n*
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Frauenzentrum Troisdorf (Bar-
rierefreie Zweigstelle),
Alte Poststr. 18,
53840 Troisdorf

Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe: nur für Frauen*

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Beratungsstelle für
Frauen und Mädchen/Frauenzen-
trum Troisdorf

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Ja, telefonisch unter
02241 722 50 oder per E-Mail an
beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: Nein
Beschreibung:Beschreibung:Beschreibung:Beschreibung:Beschreibung: In einem immer
schneller werdenden Alltag bleibt
wenig Zeit für die eigene Fürsor-
ge und gleichzeitig wird diese
umso wichtiger.

Achtsamkeit fördert die bewuss-
te Lenkung der Aufmerksamkeit
auf Gefühle, Stimmungen und
Gedanken. Mit hilfreichen Infor-
mationen und praktischen Übun-
gen nutzen wir den Tag, um uns
innerlich zu ermutigen und aufzu-
muntern. Sich selbst zu unterstüt-
zen fördert die eigene Stärkung.
Bitte bringen Sie bequeme Klei-
dung mit.
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Schreibworkshop mit
Buchautorin Alina Gries
Für junge Nachwuchstalente

Vortrag
„Die Rückkehr des Wolfes“
Mythos und Wirklichkeit
Der Wolf ist zurück in unserer Re-
gion, und mit ihm kehren auch
alte Mythen und Ängste zurück.
Am 29. September 2024, umAm 29. September 2024, umAm 29. September 2024, umAm 29. September 2024, umAm 29. September 2024, um
11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr
lädt der NABU Rhein-Sieg e.V. zu
einem spannenden Vortrag über
die Rückkehr des Wolfes in den
östlichen Rhein-Sieg-Kreis ein.
Der Vortrag mit dem Titel „Die
Rückkehr des Wolfes - Mythos und
Wirklichkeit“ findet im Raum
Wahner Heide im Portal Burg Wis-
sem statt.
Dirk Heidt vom NABU Rhein-Sieg
e.V. wird die Gelegenheit nutzen,
um mit veralteten Vorstellungen
aufzuräumen und Fakten über das
Verhalten und die Lebensweise
des Wolfs zu vermitteln. Viele ken-
nen den Wolf aus Märchen wie
Rotkäppchen oder „Der Wolf und
die sieben Geißlein“ als gefährli-
ches Raubtier - doch wie sieht die

Realität aus? Der Vortrag bietet
fundierte Informationen über das
Zusammenspiel von Mensch und
Wolf in unserer Region.
Im Anschluss an den Vortrag ha-
ben die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, ihre Fragen zu stellen und
in den Dialog zu treten. Außer-
dem kann am selben Tag die Aus-
stellung „Willkommen Wolf!?“
besichtigt werden, die weitere Ein-
blicke in das Thema gibt.
Die Veranstaltung dauert etwa 1,5
Stunden. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, und die Teilnahme ist
kostenfrei.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
• Datum: 29.09.2024
• Uhrzeit: 11:00 Uhr
• Ort: Portal Burg Wissem,

Raum Wahner Heide
• Dauer: ca. 1,5 Stunden
• Kosten: Keine
• Anmeldung: Nicht erforderlich

Egon EichhornEgon EichhornEgon EichhornEgon EichhornEgon Eichhorn

Bücher sind überall präsent, aber
wie findet man die richtigen Wor-
te für eine fesselnde Geschichte?
Wie veröffentlicht man ein Buch
und entwickelt faszinierende
Hauptcharaktere? Diese Fragen
werden im Schreibworkshop mit der
erfolgreichen Buchautorin Alina
Gries beantwortet. Gemeinsam
bringen die Teilnehmer*innen ihre
Ideen auf Papier und erschaffen ihre
eigene, einzigartige Geschichte.

Alina Gries, die vor drei Jahren
ihr erstes Kinderbuch veröffent-
lichte, teilt ihre Erfahrungen und
Einblicke in die Welt der Buchver-
öffentlichung. Seitdem begeistert
die 32-jährige Autorin Leser in
ganz Deutschland mit ihren Wer-
ken und inspiriert junge Schreib-
begeisterte. Der Schreibworkshop
richtet sich an Kinder und Jugend-
liche im Alter von 10 bis 14 Jah-
ren, die ihre Kreativität entfalten
und mehr über das Schreiben ler-
nen möchten. Vielleicht ist auch
dieser Workshop die Gelegenheit,
die eigene Leidenschaft für das
Schreiben zu entdecken?
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Samstag 28.09. & Sonntag (ver-
kaufsoffen) 29.09.2024, jeweils
von 10-14 Uhr
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Stadtbibliothek Troisdorf im City
Center
Für wen?Für wen?Für wen?Für wen?Für wen?
Für 10- bis 14-Jährige
Die Teilnahme am Workshop ist
kostenlos, die Plätze sind be-
grenzt.
Anmeldung telefonisch unter
02241 / 900 9176 oder per E-Mail
an stadtbibliothek@troisdorf.de

Alina GriesAlina GriesAlina GriesAlina GriesAlina Gries
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Waldtag für Troisdorfer Schulklassen
Wahner Heide Portal Burg Wissem

Die Verbraucherzentrale NRW informierte über die Folgen von DürreDie Verbraucherzentrale NRW informierte über die Folgen von DürreDie Verbraucherzentrale NRW informierte über die Folgen von DürreDie Verbraucherzentrale NRW informierte über die Folgen von DürreDie Verbraucherzentrale NRW informierte über die Folgen von Dürre
für Bäume.für Bäume.für Bäume.für Bäume.für Bäume.

Am Wahner Heide Portal Burg
Wissem fand auch in diesem Jahr
wieder der alljährliche Waldtag
für Troisdorfer Schulen statt. Bei
strahlendem Sommerwetter nah-
men 13 Klassen aus Troisdorf an
dem rund 2,5 km langen Parcours
durch Wald und Heide teil, der
unter dem Motto „Wald in Not“
stand. Der Klimawandel setzt un-
seren Wäldern stark zu, was nicht
nur Auswirkungen auf Mensch und
Tier hat, sondern auch die Erho-
lungsmöglichkeiten in der Natur
beeinträchtigt.
Ziel des Waldtages war es, Kinder
und Jugendliche der 3. bis 5. Klas-
sen für die Schönheiten von
Wald und Heide zu begeistern
und ihnen den Wert dieser na-
türlichen Lebensräume näherzu-
bringen. Sowohl Lehrkräfte als
auch Schüler*innen konnten dabei
ihre Region besser kennenlernen.
Das Portal Burg Wissem organi-
sierte den Waldtag gemeinsam mit
Partnern wie dem Bundesforstbe-

trieb Rhein-Weser, NABU Rhein-
Sieg-Kreis, Verbraucherzentrale
NRW, dem städtischen Grünflä-
chenmanagement und der Stabs-
stelle Strategische Mobilitätspla-
nung und Klimawandelvorsorge.
An verschiedenen Stationen
entlang der Strecke boten sie den
Schüler*innen interessante Infor-
mationen, kleine Aufgaben und
Experimente.
Der Waldtag begann mit einer Ein-
führung zum Thema „Wetter ex-
trem! „ durch den NABU Rhein-
Sieg-Kreis, gefolgt von Erklärun-
gen zur Auswirkung des Klima-
wandels auf die Bäume durch die
Stabsstelle Strategische Mobili-
tätsplanung und Klimawandelvor-
sorge. Die Verbraucherzentrale
NRW informierte über die Folgen
von Dürre für Bäume, während das
städtische Grünflächenmanage-
ment die Verschiebung der Jah-
reszeiten und deren Auswirkun-
gen auf das ökologische Gleich-
gewicht thematisierte. Abschlie-

ßend beschäftigte sich der Bun-
desforstbetrieb Rhein-Weser mit
den Folgen von Wetterextremen
auf die Bäume.
Nach einem erlebnisreichen Tag
in der Natur endete der Waldtag
traditionell mit einem Picknick.
Die Strecke wird jedes Jahr ange-
passt und in Absprache mit den
zuständigen Behörden und der
Bundeswehr festgelegt. Der Trois-
dorfer Waldtag ist nicht nur ein-
zigartig in der Wahner Heide, son-

dern auch ein erfolgreiches Pro-
jekt aller Naturschutzpartner in
Troisdorf.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Ingrid Küsgens
Stabsstelle Strategische Mobili-
tätsplanung und Klimawandelvor-
sorge
Wahner Heide Portal Burg Wissem
Burgallee 3
53840 Troisdorf
Tel.: 02241 900-9262
kuesgensi@troisdorf.de
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Herzsportgruppe -
es sind noch Plätze frei
Neuer Kurstermin:
Ab Donnerstag, 29. August, 19 bis 20.15 Uhr

Exkursion:
Bensberg - die Sonnenseite von Bergisch Gladbach

Kostenübernahme der Kranken-Kostenübernahme der Kranken-Kostenübernahme der Kranken-Kostenübernahme der Kranken-Kostenübernahme der Kranken-
kasse per ärztlicher kasse per ärztlicher kasse per ärztlicher kasse per ärztlicher kasse per ärztlicher VVVVVerordnungerordnungerordnungerordnungerordnung
Die Herzsportgruppe des STV
richtet sich an Patienten nach
einem Herzinfarkt, Bypass Ope-
ration oder anderen Herzerkran-
kungen und bietet ein abwechs-
lungsreiches Sportangebot mit
dem Ziel, die individuelle Leis-
tungsfähigkeit wiederherzustel-
len.
Durch dosierte Bewegung soll
zudem ein gesundheitsbewuss-
tes Verhalten entwickelt und ge-
nerelle Unterstützung bei der
Krankheitsbewältigung geboten
werden.
Viel Wert legt die ausgebildete
Herzsport-Übungsleiterin Betti-
na Hofmann auch auf den Spaß
am Sport und das soziale
Miteinander an den beiden wö-
chentlichen Trainingstagen. Die
Trainingsstunden werden zudem

immer von einem Arzt mit der
entsprechenden Notfallausrüs-
tung begleitet - zum Einsatz kam
diese jedoch noch nie. Dennoch,
Soforthilfe im Bedarfsfall ist da-
mit gewährleistet.
VVVVVorrorrorrorrorraussetzungen:aussetzungen:aussetzungen:aussetzungen:aussetzungen: Eine Verord-
nung des behandelnden Arztes,
die von der zuständigen Kran-
kenkasse des Patienten geneh-
migt ist. (Kostenübernahme).
Und eine ärztliche Bescheini-
gung, dass eine Belastbarkeit
von mindestens 50 Watt unbe-
denklich ist.
(Belegt durch ein Belastungs-
EKG neueren Datums.)
Info und KontaktInfo und KontaktInfo und KontaktInfo und KontaktInfo und Kontakt bei Bettina Hof-
mann
E-Mail:
herzsportbettihofmann@gmail.com /
Tel 0176/82649133
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Halle 1a, Turnhalle Grund-
schule, Graf-Galen-Straße

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,,
Abfahrt: 9 UhrAbfahrt: 9 UhrAbfahrt: 9 UhrAbfahrt: 9 UhrAbfahrt: 9 Uhr
Wer heute auf Bergisch Glad-
bach, die Kreisstadt des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises schaut,
stellt fest: die Sehenswürdigkei-
ten dieser Stadt befinden sich in
Bensberg. Bergisch Gladbach hin-
gegen war immer die Industrie-
stadt mit ihren Papiermühlen im
Tal des Strunderbaches.
In Bensberg ließ Kurfürst Johann
Wilhelm II. von der Pfalz, im Volks-
mund Jan Wellem genannt, den
Bau des heute weithin bekannten
Neuen Schlosses Bensberg begin-
nen. Es spiegelt die wechselvolle
Geschichte der Region wieder: Im
Jahre 1793 wurde hier ein Feldla-
zarett eingerichtet - die Koaliti-
onskriege gegen das revolutionä-
re Frankreich hatten begonnen,
dann zog eine preußische Kadet-
tenanstalt bis 1918 ein, bis
schließlich ab 1935 eine NAPOLA
(Nationalpolitische Erziehungsan-
stalt) des „Dritten Reiches“ das

Schloß bis 1945 nutzte. Es folgte
die belgische Armee, von 1965 bis
1997 war hier ein belgisches Gym-
nasium. Heute befindet sich im
Schloß das Althoff Grandhotel
Schloß Bensberg.
Etwas unterhalb des Neuen
Schlosses befinden sich die noch
sichtbaren Reste einer Burg aus
dem 12. Jahrhundert. Die Anfänge
der Burg liegen im Dunkel der
Geschichte. War die Anlage im
Besitz der Thüringer Landgrafen
oder bereits im Eigentum der Gra-
fen von Berg? Dagegen ist die
Gegenwart sehr deutlich zu be-
trachten: Der berühmte Architekt
Gottfried Böhm baute die alte
Anlage zum Rathaus der ehem.
Stadt Bensberg um. Der in der
Einwohnerschaft heftig umstritte-
ne „Affenfelsen“ prägt seit 1969
das Stadtbild.
Um die Burg herum finden sich
die Häuser des alten Bensberg
aus der Zeit des 19. Jahrhunderts
am ehemaligen Burggraben. Hier

liegt auch das Bergische Museum
für Bergbau, Handwerk und Ge-
werbe mit seinem farbenfrohen
Museumsgarten. Auf der anderen
Seite schließt sich der pittoreske
Malerwinkel an, der einem be-
kannten ehemaligen Bundestags-
abgeordneten oftmals als Kulisse
für Fernsehinterviews diente, um
seine Heimat und das „Berg-
ische“ seines Wahlkreises bun-
desweit sichtbar werden zu las-
sen. Die pittoreske Fußgängerzo-
ne lädt zu einem Einkaufsbummel
ein, zumal dort bis 2024 ein neues
Pflaster gelegt wurde - auch um
die starke Neigung am Hang ein
wenig zu korrigieren.
Bensberg war so bekannt, dass
auch Johann Wolfgang von Goe-
the hier 1774 Station machte:
„Schloß und Dorf Bensberg liegen
auf einem hohen Berge, von dem
man viele Meilen voll Wälder,
Äcker und Heiden, in der Ferne
eine Strecke des Rheines und die
berühmten Sieben Berge sieht.

Wir speisten in der schönen Lau-
be, dicht an einem Gärtchen vol-
ler Blumen, hinter dem Gärtchen
öffnete sich ein Teil der großen
Aussicht. Ich glaube, dass die
Götter dann und wann auf einer
silbernen Wolke so ihren Nektar
trinken und die Hälfte der Erde
übersehen.“
Wie auch der größte deutsche
Dichter schon schreibt, gibt es in
Bensberg also vieles aus der Ver-
gangenheit und der Gegenwart
bei einem Spaziergang durch die
„kleine Schwester“ von Bergisch
Gladbach zu entdecken.
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Dr. Ulrich Burger
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Busparkplatz an der
Stadthalle in Troisdorf
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 5,5 Std. inkl. Busfahrt
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 25 Euro pro Person
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: per E-Mail:
info@geschichtsverein-
troisdorf.de oder telefonisch bei
Waltraud Boß,
Tel.: 02241/402998 oder
0171/5298033
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Neu im Sieglarer Turnverein
deepWORK®

Kurs: Aikido
Kampfkunst für Erwachsene und Jugendliche
ab dem 16. Lebensjahr

YOGA-Kurs -
es sind noch Plätze frei
In der Tradition nach Swami Shivananda

Aikido ist eine relativ moderne, de-
fensive japanische Kampfkunst. Sie
wurde von dem Japaner Ueshiba
Morihei im frühen 20. Jahrhundert
auf der Basis traditioneller Kampf-
künste entwickelt. Eines seiner
Motive war es, den Kreislauf zwi-
schen Sieg, Niederlage, Revanche
und Gewalt zu durchbrechen. Das
soll erreicht werden, indem es we-
der Sieg noch Niederlage gibt. Der
Angreifer soll mit seinem Angriff
zwar scheitern, aber so, dass so-
wohl Angreifer als auch Verteidiger
unversehrt aus dem Kampf heraus-
gehen und sich so eine weitere Aus-
einandersetzung als sinnlos er-
weist. Das erreicht der/die Aikido-
ka durch das Einnehmen einer rich-
tigen Position, gute Technik, gutes
Timing und das Nutzen der Angriffs-
energie des Angreifers, d. h., dass
es im Aikido auf der einen Seite um
effektive Techniken geht, auf der
anderen Seite aber auch um das
Bewusstsein, eine Auseinanderset-
zung nicht mit Gewalt zu beenden,
sondern mit einem Bewegungsab-
lauf, dem der Gegner, bzw. die Part-
nerin folgen kann. Sowohl das Be-
wusstsein dafür, als auch die Fä-
higkeiten dazu werden im Training
entwickelt. Im Aikido werden also
Techniken, Beweglichkeit, Koordi-
nationsfähigkeit, Körperbewusst-
sein und das bewusste Wahrneh-
men der körperlichen Fähigkeiten
sowie der Beweglichkeit des/der
Anderen geübt.

In der Logik dieser Idee liegt es,
dass es im Aikido keine Wettkämp-
fe geben kann. Es muss im Training
zwar Angreifer und Verteidiger ge-
ben, aber sie wechseln im festge-
legten Rhythmus ihre Rollen. Im
Training geht es um gemeinsames
Üben, bei dem sich jeder/jede auf
seinem/ihrem Niveau weiterentwi-
ckeln kann und soll. Das heißt auch,
dass alle Alters- und Gewichtsklas-
sen und alle Geschlechter
miteinander üben können.
Anfängerinnen und Anfänger sind
ebenso willkommen wie Teilnehmer/
innen mit Erfahrung. Ein Einstieg
während des Halbjahres ist noch
möglich.
Start: MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch, 28. August umumumumum
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr
Dauer: Bis zu den Weihnachtsferien
Kosten: 40 Euro für das Halbjahr
bei Nichtmitgliedern und kosten-
frei für Mitglieder des Sieglarer Turn-
vereins, die ihre Teilnahme über
unsere Homepage
www.sieglarertv.de/
termine reservieren.
Sportkleidung: Lange Sporthose,
langärmeliges T-Shirt oder Judogi
(Gi) sowie Schlappen oder barfuß.
Das Training wird geleitet von Anto-
nius Meisenberg, 3. Dan Aikikai.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Anmelden unter:
www.sieglarertv.de/
aikido-kurs.html
oder ein E.Mail schicken an
verein@sieglarertv.de.

Hatha Yoga ist eine jahrtausen-
dealte Praxis, die Körper, Geist
und Seele anspricht. Die Übungen
lockern, dehnen, stärken und ent-
spannen den ganzen Körper. Yoga
wirkt sich positiv auf die inneren
Organe aus. Der Schwerpunkt
liegt auf der Kräftigung der Rü-
ckenmuskulatur und der Flexibili-
tät der Wirbelsäule. Durch geziel-
te Atemkontrolle und Meditation
werden der Geist beruhigt, die
Konzentration gefördert und die
Sinne erweitert und sensibilisiert.
Dank Yoga kann der Mensch das
Glück zu leben wiederfinden. (Zi-
tat: André von Lisebeth)
Kursleiterin:Kursleiterin:Kursleiterin:Kursleiterin:Kursleiterin: Bettina Hofmann ist
eine ausgebildete Yogalehrerin mit

über 20 Jahren Erfahrung, unter
anderem mit Aufenthalten in Indi-
en, um die mentale Heilkunst zu
erlernen und zu praktizieren.
Kurs-Details:Kurs-Details:Kurs-Details:Kurs-Details:Kurs-Details: Sieben Kurseinhei-
ten, ab 26. August, montags von
20.20 bis 21.30 Uhr, in Halle 1a,
Grundschule, Graf-Galen-Straße.
Bitte eine Matte und ein Hand-
tuch mitbringen.
Kursbeitrag pro Stunde: Nichtmit-
glieder: 6 Euro, Mitglieder des
Sieglarer Turnvereins: 3,60 Euro
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Direkt über unser
Buchungssystem:
www.sieglarertv.de/termine oder
per E-Mail an:
kurse@sieglarertv.de. Wir freuen
uns auf Ihre Teilnahme!

Lass Dich mitreißen und erlebe
den Flow! Tauche ein in die Welt
von deepWORK® von Robert
Steinbacher. Dieses funktionelle,
athletische Cardio-Intervall-Wor-
kout wechselt fließend zwischen

An- und Entspannung und trai-
niert Ausdauer, Kraft, Sprungkraft,
Koordination und Beweglichkeit.
Wähle Deine Optionen und lasse
Dich von der Energie mitreißen!
Trainerin: Christiane Braun
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Kolping-Beweglichkeitsgruppe auf Tour
Eine Seefahrt die ist lustig…
…eine Schiffstour auf dem Rhein
auch!
Die Beweglichkeitsgruppe „Fit im„Fit im„Fit im„Fit im„Fit im
Alltag“Alltag“Alltag“Alltag“Alltag“ der Kolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie SpichKolpingsfamilie Spich
unter der Leitung von Barbara
Schwartz hält sich nicht nur kör-
perlich fit. Der Austausch mit an-
deren Menschen, die Geselligkeit,
miteinander lachen und Freude
teilen, das ist Training für den Kopf
und tut der Seele gut.
Ein Schiffsausflug auf dem Rhein
trägt zu diesem speziellen „Fit-
nesstraining“ ganz besonders bei.
25 Seniorinnen ließen sich per Bus
zum Schiffsanleger nach Bonn
kutschieren, wo die MS „Posei-
don“ schon auf die frohgestimm-
ten Damen wartete.
Während die Teilnehmerinnen ein
ausgiebiges Frühstück als Stär-
kung für den Landgang zu sich
nahmen, tuckerte das Ausflugs-

schiff flussaufwärts Richtung Linz.
Bei strahlendem Sonnenschein
zeigte sich die mittelalterliche
Stadt mit ihren wunderschönen
Fachwerkhäusern von ihrer bes-
ten Seite. Ob gemütlich in einem
Café das bunte Treiben beobach-
ten oder ein bisschen in den net-
ten kleinen Läden stöbern, alle
kamen auf ihre Kosten und die
Zeit verflog im Nu.

Am späten Nachmittag ging es
dann wieder flussabwärts mit dem
abwechslungsreichen Panorama
am Ufer des „Vater Rhein“ der
Heimat entgegen. Vorbei zogen
die Brückenruine von Remagen,
die Erpeler Ley, die Apollinariskir-
che, Burgen, das Siebengebirge
und viele Weinreben, die an die
früheren feuchtfröhlichen Wein-
feste erinnerten, die die Ausflüg-

lerinnen schon erlebt hatten.
In Spich angekommen, traf man
sich noch spontan zu einem ge-
mütlichen Ausklang in den „Sän-
gerstuben“ und ließ den Tag Re-
vue passieren. Die Organisator-
innen (Barbara Schwartz und Mar-
gret Krechel) freuten sich über die
positive Resonanz und verspra-
chen für das nächste Jahr eine
Wiederholung.
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Mit Augenmaß ans Bau- oder Modernisierungsziel
Unabhängige Beratung gibt mehr Sicherheit in unsicheren Zeiten
Das neue Gebäudeenergiegesetz,
auch Heizungsgesetz genannt, und
viele weitere Regelungen auf re-
gionaler, nationaler und EU-Ebe-
ne verunsichern Hauseigentümer
und immobilieninteressierte Ver-
braucher. Hinzu kommen steigen-
de Baukosten und Zinsen, welche
die Finanzierung von Modernisie-
rungen und Neubauten erschwe-
ren. Dennoch stehen Verbesse-
rungen am Haus sowie der Bau
oder Kauf einer Immobilie bei vie-
len Bundesbürgern nach wie vor
hoch im Kurs. Den besten Weg
zum Erwerb oder Erhalt der eige-
nen vier Wände zu finden, ist un-
ter den eher ungünstigen Rah-
menbedingungen gar nicht so ein-
fach.
Unabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung für
mehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Bau
und Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierung
Besonders wichtig ist es, keine
vorschnellen Entscheidungen zu
treffen, sondern wohlüberlegt vor-
zugehen. Was wünsche ich mir,
und was brauche ich mindestens?
Wie passt das mit meinem Bud-
get zusammen? Wie finde ich die
richtigen Partner für meine Plä-

ne? Und wie sichere ich ab, dass
ich meine Ziele in der Umsetzung
tatsächlich in der gewünschten
Qualität erreiche? Laien sind mit
den komplexen Fragestellungen
vor und während eines Bau- oder
Modernisierungsprojekts oft über-
fordert. Die Unterstützung eines
unabhängigen Sachverständigen,
zum Beispiel eines Bauherrenbe-
raters der Verbraucherschutzorga-
nisation Bauherren-Schutzbund
e.V., gibt hier mehr Sicherheit.
Unter www.bsb-ev.de finden Inte-
ressenten mehr Infos zur Situati-
on am Baumarkt, Ratgeber für
Bauherren und Modernisierer so-
wie bundesweite Berateradres-
sen. Die Berater kennen sich auch
in der aktuellen Förderlandschaft
aus und wissen, welche Vorschrif-
ten und Gesetze wo zum Tragen
kommen.
Hilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zum
erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Bauherrenberater können Bau-
herren und Modernisierer über
den gesamten Projektzeitraum
hin unterstützen. Sie können Mo-
dernisierungskonzepte aufstellen,
Bau- oder Handwerkerverträge

genauer unter die Lupe nehmen,
auch mithilfe eines Vertrauens-
anwalts. Während der Bau- oder
Modernisierungsphase lässt sich
mit einer baubegleitenden Quali-
tätskontrolle weitgehend sicher-
stellen, dass Baumängel oder Ab-

weichungen von vertraglichen Ver-
einbarungen nicht unentdeckt
bleiben. Wer etwa mit Eigenleis-
tungen Geld sparen will, kann
ebenfalls mit einem Berater dis-
kutieren, was machbar und sinn-
voll ist. (DJD)

Guter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber
dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-
wünsche zu finden.wünsche zu finden.wünsche zu finden.wünsche zu finden.wünsche zu finden.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Joseffson
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TROWISTA begrüßt erfolgreiche
Unternehmenszusammenführung im Junkersring
NagelTeam GmbH erweitert ihr Sortiment um die Handwerkskunst der Carnevalshut Creationen

Handarbeit in der
AWO Troisdorf-Mitte
Wir für Sie mit Herz
Häkeln und StrickenHäkeln und StrickenHäkeln und StrickenHäkeln und StrickenHäkeln und Stricken mit unserer
Julia Scherf! Geeignet für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, frei nach
dem Motto: Selbstgestrickt ist ein-
fach chic.
Vielleicht fühlen auch Sie sich
angesprochen, wieder einmal die
Häkel- oder Stricknadel in die
Hand zu nehmen. Ob warme So-
cken, ein bunter Schal für den Win-
ter oder eine ausgefallene Müt-
ze, schöne Decken, Stricken und
Häkeln ist wieder voll in Mode.
Wir treffen uns jeden DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag

von 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, Am Wilhelm-Hama-
cher-Platz 12.
Wir bitten Sie, zum Treffen Strick-
oder Häkelnadel sowie Ihre Lieb-
lingswolle mitzubringen, gemäß
des Teiles, was Sie gerne handar-
beiten möchten.
Wir freuen uns über zahlreiches
Erscheinen und bitten um Anmel-
dung unter Tel.-Nr. 02241 72417
oder persönlich in der Begeg-
nungsstätte.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Die TROWISTA freut sich über die
erfolgreiche Unternehmenszusam-
menführung von Carnevalshut Cre-
ationen und der NagelTeam GmbH
im Junkersring in Troisdorf-Spich.
Mit diesem neuen Unternehmens-
bereich stellt sich Heinz Nagel,
Geschäftsführer der NagelTeam
GmbH noch vielseitiger auf. Es ist
inspirierend zu sehen, wie hier Tra-
dition und Innovation Hand in Hand
gehen,“ betont Tobias Voits, Wirt-
schaftsförderer der TROWISTA.
„Petra Zimmermann, Gründerin
von Carnevalshut Creationen und
Heinz Nagel führen nicht nur die
wertvolle Handwerkskunst weiter,
sondern erweitern auch das Ange-
bot um moderne Werbetechnik
und Textilservices.“
TTTTTrrrrradition trifft auf neue Möglich-adition trifft auf neue Möglich-adition trifft auf neue Möglich-adition trifft auf neue Möglich-adition trifft auf neue Möglich-
keitenkeitenkeitenkeitenkeiten
Seit 1971 sammelte Petra Zim-
mermann bereits in einem Famili-
enunternehmen weitreichende
Erfahrungen in der karnevalisti-
schen Handwerkskunst. Im Jahr
2008 gründete Sie dann zusam-
men mit Ihrer Schwester Monika
das Unternehmen Carnevalshut
Creationen, das mittlerweile
deutschlandweit bekannt für sei-
ne hochwertigen und einzigarti-
gen Karnevalshüte ist. Die Über-
nahme durch die NagelTeam

GmbH markiert den Beginn eines
neuen Kapitels, in dem Petra Zim-
mermann weiterhin ihre Kreativi-
tät und ihr Können einbringt. „Es
ist wunderbar zu sehen, dass un-
sere Hüte auch in Zukunft mit der
gleichen Leidenschaft und Quali-
tät gefertigt werden. Wir freuen
uns darauf, unser Traditionshand-
werk fortzuführen und gleichzei-
tig neue Märkte zu erschließen“,
so Petra Zimmermann, die nun
ihre Kreativität und Leidenschaft
im Unternehmen von Heinz Nagel
einfließen lässt. Nach dem unvor-
hersehbaren Tod ihrer Schwester
Monika im vergangenen Jahr
musste sie neue Wege gehen und
fand mit Heinz Nagel einen visio-
nären Unternehmer, der ebenfalls
für dieses Handwerk brennt und
den Weg zusammen mit Petra
Zimmermann und Carnevalshut
Creationen by NagelTeam GmbH
weiter bestreitet.
Breites Breites Breites Breites Breites Angebot für vielfältigeAngebot für vielfältigeAngebot für vielfältigeAngebot für vielfältigeAngebot für vielfältige
AnlässeAnlässeAnlässeAnlässeAnlässe
Das Unternehmen bietet eine brei-
te Palette an Produkten und
Dienstleistungen: von traditionel-
len Karnevals- und Gardehüten,
Dreispitzen bis hin zu maßge-
schneiderten Kreationen für be-
sondere Anlässe wie den Christo-
pher Street Day, das Oktoberfest

oder Junggesellenabschiede. „Un-
sere bunten, selbstgemachten
Kreationen sind weit über die
Stadtgrenzen hinaus beliebt. Wir
haben für jeden Anlass die pas-
sende Kopfbedeckung und erfül-
len auch ausgefallene Wünsche“,
erklärt Petra Zimmermann.
Zusätzlich bietet das Unterneh-
men ein umfassendes Spektrum
an Textilien mit Druck oder Sti-
ckerei sowie Werbetechnik und
Werbemittel. „Unsere Kunden
schätzen die Qualität und die lie-
bevolle Handarbeit, die in jedem
unserer Produkte steckt. Wir ver-
wenden nur die besten Materia-
lien und legen großen Wert auf
eine präzise Verarbeitung“, er-
gänzt Nagel.
Die Aufnahme von Carnevalshut
Creationen in die breite Produkt-
palette der NagelTeam GmbH
zeigt vor allem eins: aus der Re-
gion, für die Region! „Ein starkes
Zeichen, dass wir hier in Troisdorf
die karnevalistische Tradition wei-
terführen und die Produkte rund
um den Karneval weiter am Stand-
ort Troisdorf produziert werden“,
betont Tobias Voits.
Die Werkstatt am Junkersring
bleibt ein Ort der Kreativität und
des handwerklichen Könnens.
„Wir freuen uns darauf, weiterhin
einzigartige Hüte und Kopfbede-
ckungen für unsere Kunden zu fer-

tigen und sind gespannt auf die
neuen Möglichkeiten, die sich
durch diese Unternehmenszusam-
menführung ergeben“, so Petra
Zimmermann.
Bald beginnt auch die neue Kar-
nevalssession, schon jetzt melden
sich die Vereine und freuen sich
auf die neuen Kollektionen. Petra
Zimmermann und Heinz Nagel sind
sich einig: „Wer den Karneval
liebt und lebt, weiß, dass Kreati-
vität und Handwerk genauso zu-
sammengehören wie Troisdorf und
das bunte Treiben. Die Stadt ist
bekannt für ihre lebendige und
traditionsreiche Karnevalskultur,
die jedes Jahr aufs Neue tausen-
de Jecke begeistert.“
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50%
Rabatt
 auf Fahrräder 

und E-Bikes.

Bis zu 

Großer 

LagerverkaufLagerverkauf
Am 21.09.2024 

von 9:00–17:00Uhr

Inh. Dennis Kordt
Gierslinger Str. 9a
53859 Niederkassel

Unsere Marken:

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de
Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661
Fax 02208 4662
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Aktuelle Angebote der AWO Spich
Fahrt nach Kröv an die MoselFahrt nach Kröv an die MoselFahrt nach Kröv an die MoselFahrt nach Kröv an die MoselFahrt nach Kröv an die Mosel
Am 5.5.5.5.5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober bietet die AWO
eine Fahrt zur Weinkirmes an die
Mosel an.
Abfahrt in Spich an den Bushalte-
stellen (Frenken/Alex, Kreisspar-
kasse und Lüldorfer Str.) um ca. 9
Uhr, Abfahrt für die Gäste aus Ober-
lar: 8.50 Uhr am Bahnhof Trois-
dorf
Kostenbeteiligung: 25 Euro pro
Person
Der Preis beinhaltet:
• Hin- und Rückfahrt mit dem

Bus
• Einen Schoppen Kröver Nackt-

arsch
• Reservierte Plätze in der Wein-

brunnenhalle mit der Mög-
lichkeit zu Kaffee und Kuchen

Ab 14 Uhr Programm
• Am Brunnen: „Die Stevens-

länder“ und die „Schlossbühl-
musikanten“

• Auf dem Oktobermarkt am
Moselufer: Alphornbläser

Die Rückfahrt ist für 18 Uhr ge-
plant.
Nähere Informationen bei Marion
Kerscher (Tel.: 02241/2394971)
oder in der Begegnungsstätte im
Bürgerhaus Spich (montags und
dienstags 14 bis 16 Uhr)
„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“„Sing mal wieder!“
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr lädt die AWO Spich wieder
zum „Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“ für jeder-
mann ins Spicher Bürgerhaus (The-
kenrichtraum) ein. Wir singen
Volkslieder und alte Schlager mit
Gitarrenbegleitung in lockerer
und netter Runde. Singen vertreibt
Kummer und Sorgen und bringt
die Sonne in den Alltag. Textmap-
pen sind ausreichend vorhanden.
Ab 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr gibt es zur Stärkung
Kaffee und Kuchen zum Selbst-
kostenpreis!
HerrenabendHerrenabendHerrenabendHerrenabendHerrenabend
„Fußball ist unser Leben“„Fußball ist unser Leben“„Fußball ist unser Leben“„Fußball ist unser Leben“„Fußball ist unser Leben“ ist das
Motto des diesjährigen „„„„„Herren-
abends“, wozu alle Herren, ob Alt
oder Jung(gebliebene), ganz herz-
lich eingeladen sind.
Wir freuen uns, euch am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
18.18.18.18.18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr in der
Begegnungsstätte im Bürgerhaus
Spich begrüßen zu dürfen.
Kommt gerne in eurem Lieblings-
trikot! Für das leibliche Wohl in
fester und flüssiger Form ist aus-
reichend gesorgt. Auch ein klei-
nes Programm ist in Vorbereitung.

Es wird ganz sicher ein lustiger
Abend. Der „Kartenverkauf“ be-
ginnt ab Oktober montags und
dienstags ab 14 Uhr in der Begeg-
nungsstätte. Der Kostenanteil
incl. Getränke und Speisen be-
trägt 15 Euro.
WeinprobeWeinprobeWeinprobeWeinprobeWeinprobe
Novemberwetter? Kommen Sie
zur AWO Spich!
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,, um 17 um 17 um 17 um 17 um 17
UhrUhrUhrUhrUhr gibt es eine Weinprobe mit
kulinarischen Köstlichkeiten.
Erleben Sie einen genussvollen
und geselligen Nachmittag unter
fachkundiger Leitung.
Anmeldungen erbeten bei R.
Buschky (Tel.: 02241/1695351)
oder in der AWO-Begegnungsstät-
te im Bürgerhaus Spich (montags,
dienstags und donnerstags 14 bis
17 Uhr). Dort bekommen Sie auch
alle weiteren Informationen! Zö-Zö-Zö-Zö-Zö-
gern Sie nicht, es gibt nur einegern Sie nicht, es gibt nur einegern Sie nicht, es gibt nur einegern Sie nicht, es gibt nur einegern Sie nicht, es gibt nur eine
begrenzte begrenzte begrenzte begrenzte begrenzte TTTTTeilnehmerzahl!eilnehmerzahl!eilnehmerzahl!eilnehmerzahl!eilnehmerzahl!
Vorankündigungen:Vorankündigungen:Vorankündigungen:Vorankündigungen:Vorankündigungen:
Rollatortraining:Rollatortraining:Rollatortraining:Rollatortraining:Rollatortraining: 24. Oktober in
der Begegnungsstätte
Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung:Mitgliederversammlung: 22. No-
vember
Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier:Weihnachtsfeier: 14. Dezember
Nikolausfahrt:Nikolausfahrt:Nikolausfahrt:Nikolausfahrt:Nikolausfahrt: 6. Dezember nach
Ahrweiler
Jahresurlaub:Jahresurlaub:Jahresurlaub:Jahresurlaub:Jahresurlaub: 11. bis 20. Mai 2025
nach Bad Königshofen
Anmeldung ab sofort bei Marion
Kerscher oder Josef Buschky
Anmeldeschluss: 30. DezemberAnmeldeschluss: 30. DezemberAnmeldeschluss: 30. DezemberAnmeldeschluss: 30. DezemberAnmeldeschluss: 30. Dezember
An alle An alle An alle An alle An alle WWWWWanderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-anderfreunde im Ren-
tenalter:tenalter:tenalter:tenalter:tenalter:
Die AWO Spich hat eine kleine
WandergruppeWandergruppeWandergruppeWandergruppeWandergruppe, die einmal im
Monat in die heimatliche Land-
schaft zieht.
Alle Wanderungen sind ideal für
Senioren und Menschen, die sich

gerne in der Natur bewegen möch-
ten. Unser Wanderführer Hans
Wobst sucht immer leicht begeh-
bare und gemütliche Strecken
zwischen 6 und 8 km aus, die mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
(preisgünstige Gruppenkarten)
gut zu erreichen sind.
Nach der etwa 2- bis 3-stündigen
Tour gibt es noch ein geselliges
Beisammensein in der Begeg-
nungsstätte der AWO im Spicher
Bürgerhaus mit belegten Bröt-
chen und Kaffee.
Wegen der Organisation ist eine
Anmeldung erwünscht bei:
Wanderführer Hans Wobst: Tel.
0160 94467515 oder Gabriele Blei-
feld-Biber: Tel. 02241/41283
Dort gibt es auch nähere Informa-
tionen!
Jeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlichJeder Interessierte ist herzlich
eingeladen. Nur Mut und einfacheingeladen. Nur Mut und einfacheingeladen. Nur Mut und einfacheingeladen. Nur Mut und einfacheingeladen. Nur Mut und einfach
mal ausprobieren!mal ausprobieren!mal ausprobieren!mal ausprobieren!mal ausprobieren!
Für alle angebotenen Veranstal-
tungen brauchen Sie selbstver-
ständlich kein Mitglied der AWO

zu sein. Trauen Sie sich und kom-
men Sie einfach unverbindlich
vorbei.
Wir freuen uns auf Sie!

Selbsthilfegruppe Diabetes
informiert
Diabetes-Vortrag und Informationen in der
AWO Oberlar
Folgende Themen haben wir für
Sie vorbereitet:
• Gesunde Ernährung bei Dia-

betes Typ 2
• Hafertage zur Durchbrechung

der Insulinresistenz
• Alternativen zum Süßen statt

Zucker
Gerne möchten wir Sie zu einem

informativen Abend einladen, sei-
en Sie dabei.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: 2. Oktober um 19 Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: In den Räumlichkeiten der
AWO Oberlar, Sieglarer Str. 66-
68, 53842 Troisdorf
Bitte anmelden unter der Tele-
fonnummer: 02241/945 16 28 oder
per E-Mail: info@awo-oberlar.de
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Gedenken auf dem Waldfriedhof: Tag der Heimat
Am vergangenen Sonntag fand auf
dem Waldfriedhof in Troisdorf der
„Tag der Heimat“ statt, eine wichti-
ge Veranstaltung zum Gedenken an
die Opfer von Flucht und Vertrei-
bung. In Vertretung für Bürgermeis-
ter Alexander Biber beging der stell-
vertretende Bürgermeister Nico No-
vacek die Veranstaltung gemeinsam
mit Landrat Sebastian Schuster, Joa-
chim Wiesner (Vorsitzender des Bun-
des der Vertriebenen, Rhein-Sieg),
der Bundestagsabgeordneten Lisa
Winkelmeier-Becker und Pfarrer
Marc Janßen.
Novacek betonte in seiner Anspra-
che die Bedeutung dieses Tages: „Es
ist ein Tag, an dem wir das Schicksal
der Heimatvertriebenen und der Hei-
matverbliebenen würdigen - der
Menschen, die durch Krieg und Ver-
treibung ihrer Heimat beraubt wur-
den.“ Dabei hob er hervor, dass ge-
rade in einer Stadt wie Troisdorf, die
selbst eine Geschichte der Aufnah-
me von Geflüchteten, wie etwa den
vietnamesischen Boatpeople im Jahr
1979, hat, dieser Gedenktag von
besonderer Bedeutung sei.

Im Zeichen der Erinnerung wurden
im Laufe der Veranstaltung Kränze
an der 1950 errichteten Gedenk-
stätte auf dem Troisdorfer Waldfried-
hof niedergelegt. Das dortige Denk-
mal, die Skulptur „Mutter und Kind“
(1950) des Bildhauers F. Wesseling
aus Rhöndorf, steht als Symbol für
die Millionen Menschen, die nach
dem Zweiten Weltkrieg durch Flucht
und Vertreibung ihre Heimat verlo-
ren haben. Novacek erinnerte in sei-
ner Rede nicht nur an die Vertriebe-
nen selbst, sondern auch an die deut-
schen Minderheiten in Ost- und Süd-
osteuropa: „Trotz der Trennung von

ihren Herkunftsländern haben sie
ihre Kultur bewahrt und tragen so
bis heute zur Vielfalt und Verständi-
gung in Europa bei.“ Er betonte die
Rolle dieser Minderheiten als „Brü-
ckenbauer zwischen den Nationen“
und rief dazu auf, dieses kulturelle
Erbe zu bewahren und an künftige
Generationen weiterzugeben.
Am Ende seiner Rede betonte der
stellvertretende Bürgermeister, wie
wichtig es sei, die Erinnerung an die
Schicksale der Vertriebenen zu nut-
zen, um Lehren für die Gegenwart
und Zukunft zu ziehen: „Erinnerung
darf niemals als politischer Ballast

betrachtet werden, sondern als
Schatz, der uns Orientierung und
Kraft gibt. Diese Gedenkfeier ist Aus-
druck unseres gemeinsamen Willens,
das Leid der Vergangenheit nicht zu
vergessen, sondern daraus Lehren
für eine friedliche und inklusive Zu-
kunft zu ziehen.“
Der Tag der Heimat in Troisdorf ist
somit nicht nur ein Tag des Geden-
kens, sondern auch ein Aufruf, in ei-
ner Zeit, in der Migration und Flucht
wieder zentrale Themen sind, die
damaligen Erfahrungen zu nutzen,
um die Integration von Geflüchteten
heute als Chance zu begreifen. (pho)

Zeichen der Erinnerung: Kranzniederlegung am Troisdorfer Waldfriedhof.Zeichen der Erinnerung: Kranzniederlegung am Troisdorfer Waldfriedhof.Zeichen der Erinnerung: Kranzniederlegung am Troisdorfer Waldfriedhof.Zeichen der Erinnerung: Kranzniederlegung am Troisdorfer Waldfriedhof.Zeichen der Erinnerung: Kranzniederlegung am Troisdorfer Waldfriedhof.
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Aktionswoche und Informationstag in den GFO Kliniken
Troisdorf: „Ich kenne einen Menschen mit Demenz!“
Gemeinsam für ein besseres Verständnis

Zum Zum Zum Zum Zum WWWWWelt-Alzheimertag am 21.elt-Alzheimertag am 21.elt-Alzheimertag am 21.elt-Alzheimertag am 21.elt-Alzheimertag am 21.
September laden die GFO Klini-September laden die GFO Klini-September laden die GFO Klini-September laden die GFO Klini-September laden die GFO Klini-
kkkkken en en en en TTTTTroisdorf zwischen 10 undroisdorf zwischen 10 undroisdorf zwischen 10 undroisdorf zwischen 10 undroisdorf zwischen 10 und
16 Uhr zu einem Informationstag16 Uhr zu einem Informationstag16 Uhr zu einem Informationstag16 Uhr zu einem Informationstag16 Uhr zu einem Informationstag
rund um das rund um das rund um das rund um das rund um das TTTTThema Demenz anhema Demenz anhema Demenz anhema Demenz anhema Demenz an
das St. Johannes Krankenhausdas St. Johannes Krankenhausdas St. Johannes Krankenhausdas St. Johannes Krankenhausdas St. Johannes Krankenhaus
(Sieglar) ein.(Sieglar) ein.(Sieglar) ein.(Sieglar) ein.(Sieglar) ein. Im  Im  Im  Im  Im VVVVVorfeld findetorfeld findetorfeld findetorfeld findetorfeld findet
eine eine eine eine eine Aktionswoche zum Aktionswoche zum Aktionswoche zum Aktionswoche zum Aktionswoche zum WWWWWelt-Alz-elt-Alz-elt-Alz-elt-Alz-elt-Alz-
heimerheimerheimerheimerheimer-T-T-T-T-Tag statt,ag statt,ag statt,ag statt,ag statt, die verschiede- die verschiede- die verschiede- die verschiede- die verschiede-
ne informative ne informative ne informative ne informative ne informative VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
für für für für für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige,,,,, Pflegekräfte und Pflegekräfte und Pflegekräfte und Pflegekräfte und Pflegekräfte und
Interessierte umfasst.Interessierte umfasst.Interessierte umfasst.Interessierte umfasst.Interessierte umfasst.
In Deutschland leben rund 1,8
Millionen Menschen mit einer
Demenzerkrankung und bis zum
Jahr 2050 wird die Zahl der Be-
troffenen voraussichtlich auf ca.
2,8 Millionen steigen. Nicht nur
für Betroffene, deren Angehörige

Martina Kautz-Klewitz, Fachkrankenschwester für Intensivpflege undMartina Kautz-Klewitz, Fachkrankenschwester für Intensivpflege undMartina Kautz-Klewitz, Fachkrankenschwester für Intensivpflege undMartina Kautz-Klewitz, Fachkrankenschwester für Intensivpflege undMartina Kautz-Klewitz, Fachkrankenschwester für Intensivpflege und
Anästhesie, koordinierende Praxisanleitung, Pflegeberaterin §45 SGBAnästhesie, koordinierende Praxisanleitung, Pflegeberaterin §45 SGBAnästhesie, koordinierende Praxisanleitung, Pflegeberaterin §45 SGBAnästhesie, koordinierende Praxisanleitung, Pflegeberaterin §45 SGBAnästhesie, koordinierende Praxisanleitung, Pflegeberaterin §45 SGB
XI, Pflegetrainerin, Demenzexpertin GFO, Familiale Pflege. Fotos: GFOXI, Pflegetrainerin, Demenzexpertin GFO, Familiale Pflege. Fotos: GFOXI, Pflegetrainerin, Demenzexpertin GFO, Familiale Pflege. Fotos: GFOXI, Pflegetrainerin, Demenzexpertin GFO, Familiale Pflege. Fotos: GFOXI, Pflegetrainerin, Demenzexpertin GFO, Familiale Pflege. Fotos: GFO
Kliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comKliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comKliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comKliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comKliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.com

Nicol Lüdde, Pflegetrainerin, Fachkrankenschwester für Notfallpflege,Nicol Lüdde, Pflegetrainerin, Fachkrankenschwester für Notfallpflege,Nicol Lüdde, Pflegetrainerin, Fachkrankenschwester für Notfallpflege,Nicol Lüdde, Pflegetrainerin, Fachkrankenschwester für Notfallpflege,Nicol Lüdde, Pflegetrainerin, Fachkrankenschwester für Notfallpflege,
Demenzbeauftragte GFO, Familiale PflegeDemenzbeauftragte GFO, Familiale PflegeDemenzbeauftragte GFO, Familiale PflegeDemenzbeauftragte GFO, Familiale PflegeDemenzbeauftragte GFO, Familiale Pflege

und Pflegekräfte stellt der Um-
gang mit Menschen mit Demenz
vor eine große Herausforderung.
Angehörige von Menschen mit
Demenz benötigen deshalb in be-
sonderer Weise Hilfe und Unter-
stützungsangebote.
TTTTTag der Offenen ag der Offenen ag der Offenen ag der Offenen ag der Offenen Tür zum Tür zum Tür zum Tür zum Tür zum WWWWWelt-elt-elt-elt-elt-
Alzheimertag am 21. SeptemberAlzheimertag am 21. SeptemberAlzheimertag am 21. SeptemberAlzheimertag am 21. SeptemberAlzheimertag am 21. September
Am Samstag, 21. September, er-
fahren Interessierte mehr zum
Thema Demenz in verschiedenen
Fachvorträgen aus den Bereichen:
Neurologie, Geriatrie, Schluckthe-
rapie, Familiale Pflege und Ergo-
therapie. Zusätzlich bieten Aus-
steller wie die Alzheimer Gesell-
schaft aus Bonn, das Sanitätshaus
Rahm, der Lotsenpunkt Troisdorf,

die Therapielotsen Troisdorf, die
Familie Pflege der GFO Kliniken
Troisdorf sowie die Seelsorge ein
breites Informationsangebot rund
um das Thema Demenz. Mitge-
bracht werden können an diesem
Tag gerne auch betroffene Ange-
hörige: Ehrenamtliche Mitarbei-
tende, die im Bereich Demenz wei-
tergebildet sind, kümmern sich im
Senioren Café (Raum E82) um sie.
Aktionswoche bietet weitere In-Aktionswoche bietet weitere In-Aktionswoche bietet weitere In-Aktionswoche bietet weitere In-Aktionswoche bietet weitere In-
formationenformationenformationenformationenformationen
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Jeweils im St. Johannes Kranken-
haus (Sieglar) im Raum E82.
Was?Was?Was?Was?Was?
Für Für Für Für Für Angehörige:Angehörige:Angehörige:Angehörige:Angehörige: 17. September
von 17 bis 19.15 Uhr - „Wie fühlt
sich mein Mensch mit Demenz?“
Für Pflegekräfte (inkl. 3 Fortbil-Für Pflegekräfte (inkl. 3 Fortbil-Für Pflegekräfte (inkl. 3 Fortbil-Für Pflegekräfte (inkl. 3 Fortbil-Für Pflegekräfte (inkl. 3 Fortbil-

vhs Troisdorf und Niederkassel -
Semesterstart 16. September

dungspunkte):dungspunkte):dungspunkte):dungspunkte):dungspunkte): 18. bis 19. Septem-
ber von 18 bis 20.15 Uhr - „Men-
schen mit Demenz im Kranken-
haus - Herausforderungen und
Lösungsansätze für eine demenz-
gerechte Versorgung“
Wer?Wer?Wer?Wer?Wer?
- Martina Kautz-Klewitz, Pflege-
trainerin, Pflegeberaterin §45 SGB
XI, Demenzbeauftragte GFO
- Nicol Lüdde, Pflegetrainerin,
Demenzbeauftragte GFO
Gemeinsam wollen wir das Ver-
ständnis für Menschen mit Demenz
verbessern und ein demenzfreund-
liches Miteinander schaffen.
KKKKKontakt für Rückfrontakt für Rückfrontakt für Rückfrontakt für Rückfrontakt für Rückfragen und agen und agen und agen und agen und An-An-An-An-An-
meldungenmeldungenmeldungenmeldungenmeldungen: Familiale Pflege der
GFO Kliniken Troisdorf,
familiale.pflege@
gfo-kliniken-troisdorf.de

Sie stehen nach wie vor Smart-
phone und Computer skeptisch
gegenüber? Mit dieser Skepsis
kann man leben, muss man aber
nicht. Es schließt Sie allerdings
von vielen Lebensbereichen aus.
Sie beherrschen nur Ihre Mutter-
sprache? Auch nicht schlimm, aber
ohne Fremdsprachenkenntnisse
bleiben Ihnen Eindrücke in ande-

re Kulturen und neue Perspekti-
ven auf das Leben für immer ver-
borgen. Sie hadern damit, sich
schriftlich oder mündlich ange-
messen zu äußern? Auch damit
kommt man durchs Leben, einfa-
cher wird es jedoch, wenn Sie
kommunikativ auf dem Laufenden
sind. Sie halten sich für absolut
unkreativ? Entdecken Sie den

Künstler in sich. Sie hadern mit
Ihrer Konstitution und Fitness,
auch hier bietet die Volkshoch-
schule Ansätze, den inneren
Schweinehund zu überwinden. All
dies lässt sich mit Kursen der vhs
realisieren, egal in welchem Alter,
ohne großen Zeitaufwand und kos-
tengünstig. Sie haben die Qual der
Wahl, aus 550 altbewährten und

neuen Kursen, die passenden Kur-
se für sich zu finden. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Volks-
hochschule beraten Sie gerne.
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Ute Quaasdorf,
02241 8963160,
quaasdorf@vhs-tdf-ndk.de.
gez. Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin
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Der Spielmacher. Seit über einem halben Jahrhundert setzt der Golf mit jeder neuen Generation Maßstäbe. Seine zentrale  
Position unterstreicht der Golf als Sondermodell GOAL eindrucksvoll mit zusätzlichen Sondermodell-Ausstattungen.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,5 kombiniert, 7,2 innerstädtisch (langsam), 5,4 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße 
(schnell), 5,5 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 125 (kombiniert), CO2 Klasse: D

z. B. Golf GOAL 1,5 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang 
Lackierung: Delfingrau Metallic, Infotainment-Paket „Discover“, Rückfahrkamera „Rear View“, Leichtmetallräder „Zürich“ 
7 J x 16, Ganzjahresreifen 205/55 R 16, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit Pro, 
LED-Scheinwerfer, Automatische Distanzregelung ACC, Einparkhilfe, Verkehrszeichenerkennung, Mittelarmlehne vorn, 
Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Vordersitze beheizbar u.v.m. 

Fahrzeugpreis: EUR 34.335,00 
HOFF SALE Preisvorteil: EUR 7.360,00
HOFF SALE Aktionspreis: EUR 26.975,00
Anzahlung: EUR 2.990,00 
Nettodarlehensbetrag:   EUR 23.985,00
47 monatliche Raten à  EUR 189,001,2

Zusätzlich zur Finanzierung besteht die Möglichkeit einen separaten Dienstleistungsvertrag mit der Volkswagen Leasing 
abzuschließen, der Folgendes beinhalten könnte:
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km, Vertragsdauer: 48 Monate. 
monatliche Service-Rate für Wartung und Inspektion  EUR 36,952

Inkl. Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volks-
wagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Stand 05/2024. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

Hoff Sonderfinanzierung

Limitiertes Angebot! Jetzt finanzieren ab 189,00 €1,2

Zinsen:   EUR 3.330,86
Darlehenssumme:   EUR 27.315,86
Sollzinssatz (gebunden) p.a.:  3,92 %
Effektiver Jahreszins:  3,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Restrate: EUR 18.432,86 

CO2-Klasse
Auf Grundlage der  
CO2-Emissionen (kombiniert)
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Neueröffnung des italienischen Restaurants „Quattro
Passi“ unter der Leitung von Cristoforo Nicosia

Willkommenspräsent von der TROWISTA für Cristoforo Nicosia. Von links:Willkommenspräsent von der TROWISTA für Cristoforo Nicosia. Von links:Willkommenspräsent von der TROWISTA für Cristoforo Nicosia. Von links:Willkommenspräsent von der TROWISTA für Cristoforo Nicosia. Von links:Willkommenspräsent von der TROWISTA für Cristoforo Nicosia. Von links:
Stephan Frings (TROWISTA Zentrenmanager), Cristoforo Nikosia (QuattroStephan Frings (TROWISTA Zentrenmanager), Cristoforo Nikosia (QuattroStephan Frings (TROWISTA Zentrenmanager), Cristoforo Nikosia (QuattroStephan Frings (TROWISTA Zentrenmanager), Cristoforo Nikosia (QuattroStephan Frings (TROWISTA Zentrenmanager), Cristoforo Nikosia (Quattro
Passi, Caffé dell’Arte) und Tobias Voits (TROWISTA Wirtschaftsförderer)Passi, Caffé dell’Arte) und Tobias Voits (TROWISTA Wirtschaftsförderer)Passi, Caffé dell’Arte) und Tobias Voits (TROWISTA Wirtschaftsförderer)Passi, Caffé dell’Arte) und Tobias Voits (TROWISTA Wirtschaftsförderer)Passi, Caffé dell’Arte) und Tobias Voits (TROWISTA Wirtschaftsförderer)

Die Stadt Troisdorf darf sich auf
eine kulinarische Bereicherung
freuen: Das renommierte Restau-
rant „Quattro Passi“ zur Burg Wis-
sem eröffnet unter der neuen Füh-
rung von Cristoforo Nicosia, ei-
nem erfahrenen und kreativen
Küchenchef, der für seine innova-
tiven und authentischen italieni-
schen Kreationen bekannt ist.
Cristoforo Nicosia, geboren 1985
in Palermo, bringt eine eindrucks-
volle Karriere und eine tief ver-
wurzelte Leidenschaft für die ita-
lienische Küche mit in seine neue
Rolle als Inhaber und Küchenchef
des Quattro Passi. Seine kulinari-
sche Reise begann an der Hotel-
fachschule IPSSAR „Giovanni Fal-
cone“ in Giarre, gefolgt von Sta-
tionen in einigen der prestige-
trächtigsten Küchen Europas. Un-
ter anderem sammelte er Erfah-
rungen in der Vinothek und Re-
staurant Saitta Vini in Düsseldorf,
im 5-Sterne-Hotel Atlantis Bay in
Taormina sowie im Four Seasons
Mailand unter der Leitung von
Sergio Mei.
Seine Expertise im Bereich der
Pâtisserie erlangte er in der Mas-
simo Casablanca in Taormina und
verfeinerte diese in der Bäckerei
Eisold in Dresden. Diese umfas-
senden Kenntnisse setzt Cristo-

foro gezielt ein, um Menüs zu kre-
ieren, die nicht nur durch ihre
Hauptgerichte, sondern auch
durch ihre exquisiten Dessertkre-
ationen überzeugen.
„Das Quattro Passi ist mehr als
nur ein Restaurant - es ist ein Ort,
an dem Tradition auf Innovation
trifft“, erklärt Cristoforo Nicosia.
„Meine Vision ist es, die authenti-
schen Aromen Italiens mit einer
modernen, kreativen Note zu ver-
einen. Dabei lege ich besonderen
Wert auf die Qualität der verwen-
deten Zutaten, die ich durch enge
Zusammenarbeit mit ausgewähl-
ten Produzenten sicherstelle.“
Ein besonderer Fokus liegt dabei
auf der Verwendung regionaler
Produkte.
Cristoforo Nicosia plant, verstärkt
auf Zutaten aus der Umgebung zu
setzen und künftig direkt bei lo-
kalen Händlern einzukaufen. „Re-
gionale Produkte bieten nicht nur
die beste Frische und Qualität,
sondern unterstützen auch die
Gemeinschaft vor Ort. Es ist mir
wichtig, dass unsere Gäste den
Geschmack der Region in jedem
Gericht spüren“, so Nicosia. „Mit
dem ersten Start bin ich durchaus
zufrieden“, erklärt Nicosia. „Es
fällt auf, dass vor allem Gäste kom-
men, die man vorher noch nicht

im Quattro Passi gesehen hat.“
Zentrenmanager Stephan Frings
und Wirtschaftsförderer Tobias
Voits von der Troisdorfer Wirt-
schaftsförderungs- und Stadtmar-
keting GmbH (TROWISTA) begrüß-
ten Nicosia in seinem neuen Re-
staurant: „Wir freuen uns, dass
das Quattro Passi und das Caffé
dell´Arte weiterhin in guten Hän-
den sind und sich direkt bereit
erklärt haben, die neue TroCard
zu akzeptieren und sich damit
auch in der Stadtgemeinschaft zu
engagieren“, so die beiden Wirt-
schaftsförderer. „Diesem Beispiel
sollten noch mehr Gewerbetrei-
bende folgen“, so Frings. Denn
die neue TroCard bündelt künftig
drei Funktionen (Bonus-System,
Stadtgutscheine, Sachbezugsgut-
scheine) und bietet damit noch
mehr Komfort, Sicherheit und Ein-
kaufsspaß im handlichen Scheck-
kartenformat.
Im Sommer hat das Quattro Passi
von 12 bis 21.30 Uhr geöffnet, im
Winter von 12 bis 14.30 Uhr und
von 17 bis 21.30 Uhr. Ab Septem-
ber bietet Nicosia ein Business
Lunch an. Das besteht aus einem
3-Gänge-Menü für unter 20 Euro.
Aber natürlich gibt es immer auch
die Gerichte von der Karte und
aktuelle saisonale Gerichte.
Das Team von Nicosia umfasst 16
engagierte Mitarbeiter, die seine
kulinarische Vision teilen und ge-

meinsam mit ihm das Quattro Pas-
si zu einem Ort machen, der je-
den Besuch zu einem unvergess-
lichen Erlebnis werden lässt.
Darüber hinaus betreibt Cristofo-
ro auch das Caffé dell’Arte in der
Burg Wissem, wo Gäste in stilvol-
lem Ambiente eine Auswahl an
erlesenen Kaffeespezialitäten
und feinem Gebäck genießen kön-
nen. Das Caffé dell’Arte hat von 9
bis 19 Uhr geöffnet. Dort gibt es
die Möglichkeit, immer zu früh-
stücken, außerdem hat man ne-
ben Torten, frischem Kuchen, Brot
und Brötchen auch die Möglich-
keit, Pizza und Toast als Snacks
zu bekommen, wenn das Quattro
Passi mal geschlossen hat.
Ein weiteres Highlight ist die Re-
mise in der Burg Wissem, die für
exklusive Events und Veranstal-
tungen gemietet werden kann.
„Die Remise bietet eine fantasti-
sche Möglichkeit, besondere An-
lässe in einem einzigartigen Rah-
men zu feiern. Ich freue mich dar-
auf, diesen historischen Ort wei-
terzuentwickeln und für unsere
Gäste noch attraktiver zu ma-
chen“, so Nicosia.
Kontakt: Quattro Passi,
Burgallee 1
53840 Troisdorf,
Telefon: +49 (0) 2241 1234567
E-Mail:
4passi@cristoforonicosia.com,
Web: www.quattropassi.de

Preisskat
für den guten Zweck
Nachdem der letzte „Preisskat für
den guten Zweck“ ein voller Er-
folg gewesen ist, hoffen die Freun-
de von Spich, dass wir wieder vie-
le Skatfreunde begrüßen dürfen.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am 3. Oktober
WWWWWo:o:o:o:o: Cafe & Cocktailbar SANTANA
in Troisdorf-Spich
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 11 Uhr
Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld: 10 Euro
Liebe skatbegeisterte Spieler-
innen und Spieler, seid zum „Rei-
zen“ für die gute Sache bereit,
der Erlös ist stets für einen guten
Zweck bestimmt. Wir möchten uns
bereits jetzt bei allen Sponsoren

und Helfern, die zur Durchführung
dieses Turniers beitragen, recht
herzlich bedanken.
Lasst uns zusammen wieder et-
was Gutes tun!

Preisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten Zweck
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AWO Friedrich-Wilhelms-Hütte -
Ortsvereinsnachrichten
Liebe Freundinnen und Freunde
der AWO-Hütte,
nach einer ruhigen Sommerpause
starten wir wieder in die zweite
Jahreshälfte. Im Angebot sind Be-
kanntes und Bewährtes sowie ein
neuer Vorschlag für einen Spie-
lenachmittag und erstmals ein
Oktoberfest.
Wir freuen uns darauf, dass die
Veranstaltungen und Aktionen wie
bisher gerne und rege besucht
werden.
Neu! CanastaNeu! CanastaNeu! CanastaNeu! CanastaNeu! Canasta
Im Rahmen unseres Spielnachmit-
tags möchten wir ein oder zwei
Canasta-Runden etablieren. Auf
die Idee hat uns Gabriele Schier-
le gebracht. Sie würde dies gerne
bei uns ab Donnerstag, 19. Sep-Donnerstag, 19. Sep-Donnerstag, 19. Sep-Donnerstag, 19. Sep-Donnerstag, 19. Sep-
tembertembertembertembertember im 14-tägigen14-tägigen14-tägigen14-tägigen14-tägigen Rhythmus
von 14 bis 17 Uhr spielen. Damit
sie ein wenig planen kann, bitten
wir darum, dass sich Interessen-
ten direkt bei ihr unter 0163-
1849146 melden. Ob es dauer-
haft bei Donnerstag bleibt oder
ggf. auch andere Tage möglich
sind, wird dann in der Gruppe be-
sprochen. Also lasst die Karten
fliegen.
Neu! Oktoberfest „O’zapft is“Neu! Oktoberfest „O’zapft is“Neu! Oktoberfest „O’zapft is“Neu! Oktoberfest „O’zapft is“Neu! Oktoberfest „O’zapft is“
Erstmals findet in der BGS ein
zünftiges Oktoberfest statt. Am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 14.30 14.30 14.30 14.30 14.30
UhrUhrUhrUhrUhr heißt es „O’zapft is“.„O’zapft is“.„O’zapft is“.„O’zapft is“.„O’zapft is“. Wir
werden die Räumlichkeiten fest-
lich im Oktoberfestoutfit deko-
rieren, so dass der Rahmen für
einen unterhaltsamen sowie
stimmungsvollen Nachmittag ge-
geben ist. Für die musikalischen
Unterhaltung sorgt in alter Ma-
nier unser Mister Music Jürgen
Vorrath. Kulinarisch servieren wir
zünftige Weißwürstl mit Brezn.
Für Musik und Weißwurst wird
ein geringer Kostenbeitrag erho-
ben. Anmeldungen ab sofort in
der BGS. Unter dem Motto „Oan„Oan„Oan„Oan„Oan
Zwoa Gsuffa“Zwoa Gsuffa“Zwoa Gsuffa“Zwoa Gsuffa“Zwoa Gsuffa“ das Dirndl gebü-
gelt, die Krachledern raus und
nix wie hin. Wir freuen uns auf
euch.
WWWWWeihnachtsfeier eihnachtsfeier eihnachtsfeier eihnachtsfeier eihnachtsfeier VVVVVorororororankündi-ankündi-ankündi-ankündi-ankündi-
gunggunggunggunggung
Auf der Basis der letztjährigen
Weihnachtsfeier starten wir auch
in diesem Jahr wieder ein groß-
artiges Fest. Los geht’s am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag,tag,tag,tag,tag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 15 Uhr.

Neben Kaffee, Kuchen und Waf-
feln wird am Abend wieder ein
reichhaltiges warmes Essen am
Start sein. Auch warten wieder
großartige Preise aus einer Tom-
bola auf glückliche Gewinner. Ak-
tuell arbeiten wir auch an einem
Überraschungsauftritt für diesen
Abend. Lasst euch überraschen.
Der Karten- bzw. Losverkauf
hierfür startet am Montag, 28.
Oktober, um 14 Uhr in der BGS.
Alles weitere zu Kosten und ge-
nauem Ablauf folgt in den nächs-
ten Ortsvereinsnachrichten.
„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“
Jeden 3. Dienstag des Monats3. Dienstag des Monats3. Dienstag des Monats3. Dienstag des Monats3. Dienstag des Monats
jeweils ab 19 Uhrjeweils ab 19 Uhrjeweils ab 19 Uhrjeweils ab 19 Uhrjeweils ab 19 Uhr geht dieses
großartige Event an den Start.
Diese gesellige Runde bietet die
Möglichkeit, alles rund um unser
Dorfleben zu erfahren Termine:
17. September, 15. Oktober, 19.
November und 17. Dezember.
Kommt vorbei und seid dabei!Kommt vorbei und seid dabei!Kommt vorbei und seid dabei!Kommt vorbei und seid dabei!Kommt vorbei und seid dabei!
Basteln für Jung und Junggeblie-Basteln für Jung und Junggeblie-Basteln für Jung und Junggeblie-Basteln für Jung und Junggeblie-Basteln für Jung und Junggeblie-
benebenebenebenebene
Unter der großartigen Leitung
von unserer Claudia van Ast geht
diese Veranstaltung jeden Diens-
tag ab 15 Uhr an den Start. Alle,
die Spaß an der Auslebung ihrer
Kreativität haben, dürfen sich
dieser Runde gerne anschießen.
Rückblick auf vergangene Rückblick auf vergangene Rückblick auf vergangene Rückblick auf vergangene Rückblick auf vergangene VVVVVererererer-----
anstaltungen bzwanstaltungen bzwanstaltungen bzwanstaltungen bzwanstaltungen bzw.....     AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen
Bildaktion für unsere BGSBildaktion für unsere BGSBildaktion für unsere BGSBildaktion für unsere BGSBildaktion für unsere BGS
Mit der fachlichen bzw. kreati-
ven Unterstützung unseres Foto-
clubs wurde in den vergangenen
Wochen die Wand im großen Saal
mit großartigen Bildern sowie
einer Galerieschiene verschö-
nert. Hier soll in unregelmäßi-
gen Abständen immer wieder
neue Bildmotive aus dem Foto-
club heraus präsentiert werden.
Vielen Dank an alle Beteiligten.
ModenschauModenschauModenschauModenschauModenschau
Unsere erste Modenschau fand
unter den Teilnehmern großen
Anklang. Vor ausverkauftem Haus
präsentierten unsere Models (un-
ter denen sich auch Talente für
GNTM befanden) die neuesten
Modeartikel aus dem Haus „Was-
ser Moden“ in Spich. Hier gilt un-
ser besonderer Dank der Ge-
schäftsführerin Frau Doris Graf. Sie
würde sich sehr freuen, wenn sich
viele von euch vom Angebot in

Ihrer Boutique überzeugen wür-
den. Also nichts wie hin. Eine Wie-
derholung im kommenden Jahr ist
nicht ausgeschlossen.
Mehrtagestour LeiwenMehrtagestour LeiwenMehrtagestour LeiwenMehrtagestour LeiwenMehrtagestour Leiwen
Nach Rücksprache mit vielen Teil-
nehmern war diese Tour bestens
seitens Ulla Nießen organisiert
und somit ein großer Erfolg. Je-
doch konnte Ulla selbst aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht teil-
nehmen, so dass Alfred Hillebrand
vor Ort der Ansprechpartner war.
Hierfür nochmals unser Dank.
Dass die Tour ein voller Erfolg war,
zeigt die Tatsache, dass für das
kommende Jahr bereits mit dem
Resort Lüneburger Heide in Fintel
vom 10. bis 17. August 2025 ein
neues Ziel festgelegt wurde. Alles
weitere zu Kosten, Anmeldung
usw. erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt an dieser Stelle.
Tour KoblenzTour KoblenzTour KoblenzTour KoblenzTour Koblenz
Auch die Tagestour nach Koblenz
war für alle Teilnehmer eine span-
nende Angelegenheit. Nach An-
kunft mit dem Bus stand es jedem
Gast frei, die Zeit bis zur Schiffs-
tour selbstständig zu organisie-
ren. Die meisten starteten mit der
Seilbahn zur Festung Ehrenbreit-
stein, andere zog es in die Alt-
stadt, um dort ein paar Stunden
zu verbringen. Pünktlich um 15.45
Uhr legte dann das Schiff ab für
eine herrliche Schlösser- und Bur-
genfahrt durchs Mittelrheintal.
Die Fahrt ging bis zur Marksburg
in Brauweiler, wo das Schiff wen-
dete, um wieder Richtung Kob-
lenz zu fahren. Im Anschluß fuhr
man linksrheinisch mit tollem
Blick auf das Siebengebirge
wieder heim.
Unterstützung durch die Unterstützung durch die Unterstützung durch die Unterstützung durch die Unterstützung durch die AAAAAWO-WO-WO-WO-WO-
HütteHütteHütteHütteHütte
Im Rahmen unseres Kinderhilfs-
fonds wurden in der KiTa Daimler-
str. ein Mädchen mit einer um-
fangreichen Erstausstattung be-
schenkt. Somit konnten wir einen
erheblichen Anteil für eine glück-
liche Aufnahme in die KiTa leis-
ten. Auch beteiligt sich die AWO-
Hütte mit einem nicht unerhebli-
chen Betrag an der Spendenakti-
on eines neuen Traktors für den
Abenteuerspielplatz FWH. Nähe-
res hierzu folgt.
Der Vorstand
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Interaktives Theaterstück zum Thema Demenz

Unser Kriegsdorf hat Zukunft
Kriegsdorf nimmt an dem 24. Kreiswettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ teil. Am 18. September besucht die
Bewertungskommission das Dorf - Sie können aktiv mitwirken, um
diesen Besuch erfolgreich zu gestalten.

Vergangene Woche veranstaltete
das Demenznetz Troisdorf-Loh-
mar-Niederkassel in Kooperation
mit der Pflegeschule Troisdorf und
dem AWO Alfred-Delp-Altenzen-
trum ein interaktives Theater-
stück, das sich mit dem Thema
Demenz und den Herausforderun-
gen für Betroffene und ihre Ange-
hörigen auseinandersetzte. Die
Veranstaltung ermöglichte den
Zuschauerinnen und Zuschauern,
sich aktiv in das Geschehen ein-
zubringen und gemeinsam Lö-
sungsansätze für den Umgang mit
Demenz im Alltag zu entwickeln.
Zudem saßen auch Schülerinnen
und Schüler der Pflegeschule
Troisdorf im Publikum; ihnen gab
das Stück wichtige Impulse für die
Pflegeausbildung.
Das Theaterstück war in drei Pha-
sen unterteilt und zeigte die un-
terschiedlichen Stadien der De-
menz. In den Hauptrollen agier-
ten ein Vater, der im Verlauf des
Stücks zunehmend an Demenz
erkrankte, und seine Tochter, die
mit der veränderten Situation als
Einzelkind zunehmend schwerer
zurechtkam.
In der ersten Phase wurden subti-
le Anzeichen der Krankheit dar-
gestellt: das Vergessen von Ter-
minen oder Namen. Hier fällt es
oft noch schwer, zwischen Ver-
gesslichkeit und beginnender De-
menz zu unterscheiden. In der
zweiten Phase wurden die Anzei-
chen deutlicher: etwa durch ei-
nen Wasserkocher auf dem Herd

DDDDDas Theaterstück gab erste Anhaltspunkte, wie man sich bei anbahnender Demenz in der Familie verhalten sollte.as Theaterstück gab erste Anhaltspunkte, wie man sich bei anbahnender Demenz in der Familie verhalten sollte.as Theaterstück gab erste Anhaltspunkte, wie man sich bei anbahnender Demenz in der Familie verhalten sollte.as Theaterstück gab erste Anhaltspunkte, wie man sich bei anbahnender Demenz in der Familie verhalten sollte.as Theaterstück gab erste Anhaltspunkte, wie man sich bei anbahnender Demenz in der Familie verhalten sollte.

oder Wäsche im Kühlschrank. In
der dritten Phase waren dann
selbst einfache Handlungen und
das Kurzzeitgedächtnis stark be-
einträchtigt.
Nach jeder Phase widmeten sich
Zuschauerinnen und Zuschauer
gemeinsam der Frage: Wie geht
man als Angehörige mit der Situ-
ation um? Dazu brachten sie ei-
gene Erfahrungen ein und lernten
voneinander. Ein Beispiel, das er-
arbeitet wurde: Demenzkranken
sollte man ihr Handeln nicht per-
sönlich nehmen.
Es ist zudem wichtig, sie ernst zu
nehmen und ihre Würde zu wah-
ren, anstatt sie wie kleine Kinder
zu behandeln.
Die Rolle der Tochter, die in dem
Stück als Einzelkind ohne famili-
äre Unterstützung mit der Situa-
tion konfrontiert war, zeigte die
Belastung, der Angehörige oft aus-
gesetzt sind. Ganz wichtig: sich
frühzeitig Hilfe zu suchen - sei es

durch professionelle Pflegediens-
te, Selbsthilfegruppen oder Bera-
tungsstellen.
Die Frage, wie man mit Erkrank-
ten umgeht, die sich gegen medi-
zinische Tests oder Unterstützung
wehren, wurde ebenfalls thema-
tisiert. Jutta Spoddig, Teamleite-
rin von „Hilfe für Menschen im
Alter“ und Ansprechpartnerin im
sozialpsychiatrischen Zentrum
Troisdorf (SPZ), gab den Rat,
„sanfte Beharrlichkeit“ zu zeigen.
Statt direkt von Demenz oder ei-
nem Besuch beim Neurologen zu
sprechen, sollte man die betrof-
fene Person langsam an den Ge-
danken gewöhnen und erst kurz
vor dem Arzttermin darüber infor-
mieren. Auch die Körpersprache
spielt eine wichtige Rolle, da De-
menzkranke sehr feinfühlig auf
negative oder vorwurfsvolle Hal-
tungen reagieren.
Das Theaterstück zeigte: Der Um-
gang mit Demenz erfordert Ge-

duld, Einfühlungsvermögen und
kreative Lösungsansätze. Ziel der
Veranstaltung war es, zu zeigen,
dass es verschiedene Möglichkei-
ten gibt, mit den Herausforderun-
gen im Alltag umzugehen und
gleichzeitig die Würde der Betrof-
fenen zu wahren.
Für weitere Beratung steht das
sozialpsychiatrische Zentrum
(SPZ) der Diakonie an Rhein und
Sieg zur Verfügung. Dort erhalten
Betroffene und Angehörige Unter-
stützung und Informationen zu
den vielfältigen Hilfsangeboten in
der Region.

Kontaktinformationen:Kontaktinformationen:Kontaktinformationen:Kontaktinformationen:Kontaktinformationen:
Sozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) - Hilfe für Menschen im Alter
Emil-Müller-Straße 6,
53840 Troisdorf
02241 250 31 33
jutta.spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de
www.diakonie-sieg-rhein.de (pho)

Der Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ fördert die Lebensquali-
tät und den Zusammenhalt in länd-
lichen Gemeinden. Ziel ist es, das
Dorf in Bereichen wie Wirtschaft,
Soziales, Kultur und Umwelt zu
stärken. Gemeinsam können An-

wohner durch Verschönerung,
Nachhaltigkeit und Gemein-
schaftsprojekte punkten. Jeder
kann mithelfen, den Wettbewerb
erfolgreich zu gestalten, wenn die
Bewertungskommission von „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ am 18. Sep-

tember zu Besuch kommt. Helfen
Sie mit: Hübschen Sie Ihr Haus
und Ihre Straße auf oder stellen
Sie Blumen auf die Fensterbank.
Jedes Detail kann helfen, um den
Wettbewerb erfolgreich zu gestal-
ten. (pho)
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Kirchbauverein Spich
sucht seine Krippenspieler
Ehemalige können Erinnerungen auffrischen
mit Gesprächen und Zeitdokumenten

Kinder-Fahrrad-Demo
„Kidical Mass“ in Troisdorf

Treffen der ADFC-
Ortsgruppe-Troisdorf
Das nächste Treffen zum Mitglie-
der-Stammtisch soll am Montag, 7.
Oktober, um 18 Uhr stattfinden, die-
ses Mal im „Cafe Fritz“, Wilhelm-
Hamacher-Platz 22 in Troisdorf.
Alle Mitglieder und auch die, die

es noch werden möchten, sind
herzlich eingeladen, sich unterei-
nander kennenzulernen und sich
über Themen rund um das Fahr-
rad auszutauschen.
josef.petry@adfc-bonn.de

Nach der erfolgreichen Premiere
im Mai findet die Kinder-Fahrrad-
Demo „Kidical Mass“ nun zum
zweiten Mal auch in Troisdorf
statt.
Am 21. September um 15 Uhr ist
Treffpunkt am Rathaus in Troisdorf.
Unter dem Motto „Kinder aufs Rad“
setzen sich die Teilnehmer*innen
für eine kinderfreundliche Ver-
kehrspolitik ein.
Nicht nur Kinder und Jugendliche,
auch Eltern, Großeltern, und
Unterstützer*innen sind herzlich
eingeladen. Das Tempo und die
Strecke sind bereits für die Kleins-
ten geeignet. Die Polizei sichert
die Wege und begleitet die Ver-

anstaltung. Für die kleinen und
großen Teilnehmer*innen ist es
ein besonderes Erlebnis, die sonst
so verstopften Hauptverkehrsstra-
ßen einmal mit dem Rad befahren
zu können.
Ziel ist es, dass Kinder und Ju-
gendliche sich sicher mit dem Rad
in ihren Städten bewegen kön-
nen. Dazu ist ein sicheres und lü-
ckenloses Radwegenetz inner-
halb Troisdorfs und zu nahegele-
genen Nachbarstädten für Kinder
und Jugendliche wichtig.
Ziel der Route ist der Spielplatz
Hohner Weg, wo der Nachmittag
bei einem gemeinsamen Picknick
ausklingen kann.

Horst Schnadt, Kerstin Hegemann, Marc Jansen und Peter Biber vomHorst Schnadt, Kerstin Hegemann, Marc Jansen und Peter Biber vomHorst Schnadt, Kerstin Hegemann, Marc Jansen und Peter Biber vomHorst Schnadt, Kerstin Hegemann, Marc Jansen und Peter Biber vomHorst Schnadt, Kerstin Hegemann, Marc Jansen und Peter Biber vom
Kirchbauverein suchen Ehemalige des Krippenspiels.Kirchbauverein suchen Ehemalige des Krippenspiels.Kirchbauverein suchen Ehemalige des Krippenspiels.Kirchbauverein suchen Ehemalige des Krippenspiels.Kirchbauverein suchen Ehemalige des Krippenspiels.

Seit etwa Mitte der 70er-Jahre
findet (mit wenigen Ausnahmen)
in jedem Jahr zu Weihnachten das
Krippenspiel statt. Dann erleben
die Gläubigen die Weihnachtsge-
schichte während des Familien-
Gottesdienstes in der Lukaskir-
che in Spich; rund 50 Kinder im
Alter ab etwa neun Jahren, alles
Laiendarsteller, treten mit großer
Begeisterung hier auf.
Eine schöne Tradition, die immer
wieder neu die Kinder in ihrem
Rollenspiel aktiviert. Doch was
wird aus den jungen Schauspie-
lern? Der Kirchbauverein Spich hat
sich jetzt mit dieser Frage beschäf-
tigt und plant ein Ehemaligen-Tref-
fen. „Vielleicht hast du als Maria,
Josef, Engel oder... im Krippen-
spiel mitgemacht“, rufen Kerstin
Hegemann, Peter Biber, Horst

Schnadt und Marc Jansen vom Kir-
chbauverein aus und wünschen
sich, dass möglichst viele Darstel-
ler aus den Jahren 1976 bis 1999
(die unter Pastor Heinz Kieseier
die Krippenspiele geprobt und
aufgeführt haben) ihren Aufruf hö-
ren und zum Treffen kommen. Ge-
plant ist die Wiedersehensfeier für
den 22. November, 19 Uhr, im Ge-
meindehaus der Lukaskirche. An-
meldungen und Fragen nimmt Pe-
ter Biber gerne ab sofort
entgegen über peter@bibers.net
oder 0151 18760884. P.S. Ein ehe-
maliges Kind wird ziemlich sicher
bei diesem Treffen dabei sein: Bür-
germeister Alexander Biber, der
fünfmal hintereinander die Rolle
des Josef übernommen hatte, also
ein Rekord-Josef.
(wed)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. September 2024 | Woche 37 | rundblick-troisdorf.de/e-paper40

Sommerfest der KG Troisdorfer Burgstürmer
Ein unvergesslicher Tag voller Freude und Gemeinschaft
Am 24. August fand das lang er-
sehnte Sommerfest der KG Trois-
dorfer Burgstürmer statt, und in
diesem Jahr gab es eine ganz be-
sondere Neuerung: Nach vielen
Jahren an derselben Location zog
das Fest an einen neuen, vielver-
sprechenden Ort - den Platz des
Festausschusses Troisdorfer Kar-
neval e. V. (FTK). Genau dort, wo
auch das amtierende Dreigestirn
der KG Troisdorfer Burgstürmer
bekanntgegeben wurde, ver-
sammelte sich die Karnevalsge-
sellschaft, um bei bestem Som-
merwetter zu feiern. Es war das
erste Mal, aber sicher nicht das
letzte Mal, dass diese neue Tra-

dition ihren Anfang nahm.
Von Anfang an war die Atmosphä-
re von einem echten „Fest unter
Freunden“ geprägt. Vereinsmit-
glieder, Förderer und Gäste aus
allen Stadtteilen Troisdorfs kamen
zusammen, um das Miteinander
zu genießen.
Ein ganz besonderer Höhepunkt
war der Besuch des designierten
Dreigestirns der Stadt Troisdorf,
gestellt von der Troisdorfer Nar-
renzunft von 1925 e. V. Die zu-
künftigen Regenten des Troisdor-
fer Karnevals wurden herzlich
empfangen.
Wir wünschen Euch für die kom-
mende Session viel Erfolg, Freude

und unvergessliche Momente.
Der amtierende Prinz Pradeep I.,
der mit Freude und Herzblut durch
die vergangene Session geführt
hatte, übernahm dieses Mal eine
ganz andere Rolle: Am Grillstand
stand er selbst hinter dem Rost
und sorgte für das leibliche Wohl
der Gäste. Auch hier zeigte sich,
dass er nicht nur auf der Bühne,
sondern auch am Grill eine gute
Figur macht. An seiner Seite wa-

Für Essen und Getränke war natürlich auch gesorgt.Für Essen und Getränke war natürlich auch gesorgt.Für Essen und Getränke war natürlich auch gesorgt.Für Essen und Getränke war natürlich auch gesorgt.Für Essen und Getränke war natürlich auch gesorgt.

DDDDDas Troisdorfer Dreigestirn 2023/2024 der Burgstürmer gemeinsam mitas Troisdorfer Dreigestirn 2023/2024 der Burgstürmer gemeinsam mitas Troisdorfer Dreigestirn 2023/2024 der Burgstürmer gemeinsam mitas Troisdorfer Dreigestirn 2023/2024 der Burgstürmer gemeinsam mitas Troisdorfer Dreigestirn 2023/2024 der Burgstürmer gemeinsam mit
dem Dreigestirn der kommenden Session von der Troisdorfer Narrenzunft.dem Dreigestirn der kommenden Session von der Troisdorfer Narrenzunft.dem Dreigestirn der kommenden Session von der Troisdorfer Narrenzunft.dem Dreigestirn der kommenden Session von der Troisdorfer Narrenzunft.dem Dreigestirn der kommenden Session von der Troisdorfer Narrenzunft.

ren natürlich auch sein Buur Ingo
und die Jungfrau Franka, die das
Fest in vollen Zügen genossen.
Musikalisch wurde das Sommer-
fest durch verschiedene künst-
lerische Darbietungen berei-
chert. Pascal Pohlscheid begeis-
terte mit kölschen Klängen,
während die junge Rockband
„Creepers“ mit frischen Rhyth-
men die Menge zum Tanzen brach-
te. Die Gäste ließen sich von der
Energie mitreißen und feierten
ausgelassen.
Pünktlich nach dem Abbau der
letzten Instrumente öffnete der
Himmel seine Schleusen. Regen
und Gewitter suchten das Fest
heim, doch die Stimmung blieb
ungebrochen. Die Burgstürmer
und ihre Gäste ließen sich nicht
beirren - sie sangen, lachten und
tanzten weiter, als wäre der Re-
gen nur eine willkommene Erfri-
schung.
Die KG Troisdorfer Burgstürmer
bedankt sich von Herzen bei allen
Gästen, Freunden, Förderern und
Mitgliedern, die zum Erfolg die-
ses Tages beigetragen haben.
Wir freuen auf viele weitere schö-
ne Momente mit Euch allen in der
kommenden Session.
Eure KG Troisdorfer Burgstürmer

Auf dem Sommerfest herrschte beste Stimmung, die sich auch KatharinaAuf dem Sommerfest herrschte beste Stimmung, die sich auch KatharinaAuf dem Sommerfest herrschte beste Stimmung, die sich auch KatharinaAuf dem Sommerfest herrschte beste Stimmung, die sich auch KatharinaAuf dem Sommerfest herrschte beste Stimmung, die sich auch Katharina
Gebauer nicht entgehen ließ.Gebauer nicht entgehen ließ.Gebauer nicht entgehen ließ.Gebauer nicht entgehen ließ.Gebauer nicht entgehen ließ.
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5. Tagestour nach Dernau an die Ahr

Kindersachen-Flohmarkt in der Johanneskirche Troisdorf
Termin: Samstag, 28. September, 10 bis 13 Uhr

Die mittlerweile 5. Bustour ins
Ahrtal nach der Flutkatastrophe
im Juli 2021 startete am ersten
Septemberwochenende mit einer
bunt gemischten Truppe aus Trois-
dorf bei herrlich sonnigem Herbst-
wetter mit dem Bus zunächst über
Altenahr, Mayschoss, Rech und
Dernau zum Kloster Marienthal.
Von dort ging es gemütlich zu Fuß
mit Infos zur Geschichte des Klos-
ters in die Weinberge Richtung
Dernau. Auf dem Wege oberhalb
rund um das Weindorf gab es dann
Informationen zu den damaligen
Auswirkungen der Flut im Dorf und
der aktuellen Situation in Dernau.
Die Weinlese steht nun unmittel-

bar bevor und so wurde auch die
schwere Arbeit in den Steillagen
des dortigen Weinbaus anschau-
lich erläutert. Der Weg führte dann
hinunter ins Dorf, wo man die Fort-
schritte aber auch noch die gro-
ßen Anstrengungen bis zur Wie-
derherstellung eines intakten Or-
tes gesehen hat. Im ältesten
Weingut des Dorfes, das dieses
Jahr sein 300-jähriges Bestehen
feiert, kann bereits seit letztem
Jahr schon wieder eingekehrt wer-
den, was sehr gern gleich in An-
spruch genommen wurde.
Der Wein wurde ausgiebig pro-
biert und genossen, während der
gerade neu gewählte Bürgermeis-

ter David Fuhrmann sich dazuge-
sellte, uns begrüßte und aktuell
zum Weindorf Dernau informier-
te, wobei er einen sehr interes-
sierten Zuhörerkreis hatte.
Nach einem kurzen Spaziergang
wieder in Kloster Marienthal an-
gekommen, folgte die langer-
sehnte Einkehr in das Weingut
„Klosterhof Gilles“, das von der
Flut total zerstört worden war und
seit dem letzten Jahr endlich
wieder Gäste empfangen kann.
Auch hier gab es wie auf den letz-
ten Touren wiederum leckere Ves-
perplatten, die sehr reichlich und
wohlschmeckend ausfielen. Natür-
lich durften hierzu die eigenen

Tropfen nicht fehlen und so ließ
das eine oder andere Glas Wein
den Aufenthalt in der frisch reno-
vierten, gemütlichen Gaststube zu
einem schönen Erlebnis werden.
Die Teilnehmer der Tour, von de-
nen einige zum wiederholten Male
dabei waren, freuten sich über eine
gelungene und informative Tages-
tour, mit der sie zur Wiederbele-
bung des Tourismus im Ahrtal bei-
trugen und Spenden für eine Fami-
lie in Dernau geben konnten. Wein-
selig und zufrieden brachte uns der
Bus am Abend wieder wohlbehal-
ten nach Troisdorf zurück.
Eine erneute Tour ist zum „Wein-
frühling“ im April 2025 geplant.

Auf dem Weg nach DernauAuf dem Weg nach DernauAuf dem Weg nach DernauAuf dem Weg nach DernauAuf dem Weg nach Dernau Abschied aus dem WeingutAbschied aus dem WeingutAbschied aus dem WeingutAbschied aus dem WeingutAbschied aus dem Weingut

Foto: Kindersachenflohmarkt JohanneskircheFoto: Kindersachenflohmarkt JohanneskircheFoto: Kindersachenflohmarkt JohanneskircheFoto: Kindersachenflohmarkt JohanneskircheFoto: Kindersachenflohmarkt Johanneskirche

Zum zweiten Mal in diesem Jahr
wird die Johanneskirche (Vikto-
riastraße 1, 53840 Troisdorf) zum
Marktplatz für Kindersachen: Am
Samstag, 29. September, veran-
staltet die Evangelische Kirchen-
gemeinde Troisdorf wieder einen
Kindersachenflohmarkt. Von 10 bis
13 Uhr werden neben Herbst- und
Winterbekleidung in den Größen
50 bis 158 auch Schwangerschafts-
bekleidung, Spielzeug und Fahrzeu-
ge verkauft sowie alles, was in den
ersten Jahren mit einem Baby be-
nötigt wird. Damit sich die
Besucher*innen gut zurechtfinden,
sind die Artikel nach Größen bzw.
Kategorien sortiert. Schwangere
können bereits ab 9.30 Uhr die Ware
durchstöbern. Eine Cafeteria bietet
während des Verkaufs Kaffee, Ku-

chen und frisch gebackene Waffeln
an. Der Erlös des Flohmarkt-Pro-
jekts kommt dem Förderverein des
Evangelischen Familienzentrums
und damit v. a. der evangelischen
KiTa in der Viktoriastraße zugute.
Wer etwas verkaufen möchte,
der*die kann sich auf der Website
www.kitaviktoriastrassetroisdorf.
unserbasar.de eintragen.
Nachfragen dazu beantwortet
gerne der Förderverein des Fami-
lienzentrums, erreichbar unter:
foerderverein@evangelischtroisdorf.de.
Alle weiteren Informationen zum
Kindersachen-Flohmarkt, zum
Verkauf und auch zum Mithelfen
finden Sie unter
www.evangelischtroisdorf.de/
jugend-familie/kindersachen-
flohmarkt/.
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Sommeraktivitäten
des Prinzenstammtisch der Stadt Troisdorf von 1985

Fünfte Kriegsdorfer Umwelttage am 21. September
Kriegsdorf beteiligt sich wieder am „World Clean-up Day - Deutschland räumt auf“
Nun bereits zum fünften Male be-
teiligt sich der kleine Troisdorfer
Ortsteil Kriegsdorf am diesjähri-
gen World Clean-up Day, um et-
was dem gedankenlosen Um-
gang mit unserer Umwelt entge-
genzusetzen und die Sauberkeit
„in unserem Dorf“ und in der
angrenzenden Natur nachhaltig zu
fördern.
Bereits am Freitag zuvor (20. Sep-
tember) werden sich die sechs
umliegenden Kindergärten und ca.
180 Kindergartenkinder mit klei-
nen Umwegen auf den Weg zum
Rosenhügel in Kriegsdorf machen
und auf ihrem Weg dorthin, unter
der Obhut ihrer Erzieherinnen und

Erzieher, den vielen Unrat einsam-
meln, den sie auf ihrem Weg wohl
leider vorfinden werden.
Der Ortsring Kriegsdorf wird die-
se Initiative der Kindergartenkin-
der mit voller Kraft unterstützen
um dann mit hoffentlich vielen frei-
willigen Helfern am folgenden
Samstagnachmittag, 21. Septem-
ber, sich der größeren Umwelt-
sünden annehmen.
Viele Kriegsdorfer Vereine wer-
den dann gemeinsam mit ande-
ren engagierten Bürgern die Stel-
len in und um Kriegsdorf vom Müll
befreien, an denen die kleinen
Mitbürger am Tag zuvor nicht hel-
fen konnten. Hierbei sollen die

besonders betroffenen Wege,
Straßen, öffentliche Plätze und
viele Schmuddelecken „auf Vor-
dermann“ gebracht werden. Ge-
sammelt wird der sogenannte
Kleinmüll wie Dosen, Flaschen,
Zigarettenkippen, Papier oder
Verpackungen.
Die Aktion startet also am Sams-
tag, 21. September, um 15 Uhr am
Rosenhügel mit einer kleinen Ein-
weisung. Gesammelt werden soll
bis ca. 18 Uhr und auch hier wer-
den der Baubetriebshof und der
Kriegsdorfer Ortsring den einge-
sammelten Müll entgegenneh-
men und mit einer kleinen Stär-
kung präsent sein.

Es wird gebeten, soweit vorhan-
den, eigene Arbeitshandschuhe
und ggf. vorhandene Greifzangen
mitzubringen. Mülltüten werden
bereitgestellt. Zur besseren Kennt-
lichmachung und zur Vermeidung
von Unfallrisiken wird empfohlen,
gelbe oder orangene Warnwesten,
wie sie in jedem KFZ vorhanden
sind, mitzuführen und zu tragen.
Alle Troisdorfer und Kriegsdorfer Bür-
ger, auch Nichtvereinsmitglieder, sind
herzlich eingeladen, sich am Sams-
tag, 21. September, am Kriegsdorfer
Umwelttag zu beteiligen.
Weitere Infos oder Rückfragen bei
Joachim W. Bohn unter
0151 - 445 45 333 (pho)

Bergische Prinzenstammtisch-Bergische Prinzenstammtisch-Bergische Prinzenstammtisch-Bergische Prinzenstammtisch-Bergische Prinzenstammtisch-
TourTourTourTourTour
Unser traditioneller Jahresausflug
fand dieses Jahr im Juli unter dem
Motto „Bergische Prinzenstamm-
tisch-Tour“ statt.
Mottogemäß ging es in das an-
grenzende bergische Land mit ei-
nem US-Oldtimer-Bus.
Start war um 11.11 Uhr morgens
im Altenrather Jägerhof, wo uns
der Vereinswirt der Altenrather
Sandhasen zum Frühschoppenbe-
ginn bereits bestens vorbereitet
erwartete.
Vielen Dank hier nochmals für die
freundliche Aufnahme und tolle
Unterstützung.
Nach einem kurzen Stopover und
ein paar Runden Kölsch ging es
zu Borgster’s Erlebnisbrauerei im
Sülztal. Biersommelier Patrick van
den Borg erläuterte uns bei einer

Brauereiführung, wie er im Loh-
marer Sülztal handgefertigte Bie-
re in Top-Qualität herstellt. Bei
einem Bier-Tasting mit drei aus-
gesuchten Bierspezialitäten des
Hauses konnten wir uns von der
Qualität der Borgster Biere über-
zeugen.
Nach einem ausgiebigen Aufent-
halt ging es weiter ins benach-
barte Klasberg zur Besichtigung
der Pfaffen Brauerei von Max Päff-
gen. Max Päffgen jun. führte uns
durch den zwar kleinen, aber
hochmodernen Betrieb, in dem wir
uns u. a. sowohl von der Fass- als
auch Flaschenabfüllung einen Ein-
druck verschaffen konnte.
Weiter ging die Fahrt von der Hö-
henlage durch das schöne bergi-
sche Land ins Gammersbachtal zur
Gammersbacher Mühle. Bei der
Einkehr mit Imbiss in den mittel-

alterlichen Mühlhof erlebt man
immer wieder tolle Bilder (trotz
einer kurzen Starkregenphase).
Im Anschluss führte unser Weg
zum Hofferhof ins benachbarte
Rösrath. Die Brennerei „Hoffer
Alter“ ist ein Traditionsunterneh-
men, das in der Region sehr be-
kannt ist und auch für Gasthäuser
in Köln nach eigener Rezeptur
produziert. Nach einer ausführli-
chen Betriebsbesichtigung in herz-
licher Atmosphäre wurde es Zeit,
zum Abendessen aufzubrechen.
Dies war vorreserviert für unsere
Gruppe in der Traditionsgaststät-
te „Zum Bambi“ mitten in der
Wahner Heide. Das Bambi, be-
kannt für seine urige Atmosphäre
und seine XXL-Koteletts, hatte
alles „just in time“ vorbereitet,

so dass es ein toller Abschluss
unserer Tour wurde.
Prinzenstammtisch-SommerfestPrinzenstammtisch-SommerfestPrinzenstammtisch-SommerfestPrinzenstammtisch-SommerfestPrinzenstammtisch-Sommerfest
im Biergarten der Gaststätteim Biergarten der Gaststätteim Biergarten der Gaststätteim Biergarten der Gaststätteim Biergarten der Gaststätte
StadtschreiberStadtschreiberStadtschreiberStadtschreiberStadtschreiber
In großer Teilnehmerzahl (u. a.
unsere Mitglieder vom amtieren-
den Troisdorfer Dreigestirn) fand
unser traditionelles Sommerfest
dieses Jahr im August im Biergar-
ten der Gaststätte Stadtschrei-
ber in Troisdorf statt.
Bei angenehmen Sommertempe-
raturen und tollem Service von
unserem Wirt Christos mit seinem
Team konnten wir einen langen
und sehr schönen Abend verbrin-
gen.
Vielen Dank an alle Mitwirken-
den, die zum Gelingen des Abends
beigetragen haben.
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Vhs Troisdorf und Niederkassel:
Englisch für Kinder/Jugendliche

Stadt Troisdorf ehrt Imker
Christian Klein und Stefan Burde erhalten städtische Auszeichnung in Silber

In Anlehnung an den Englischun-
terricht an weiterführenden Schu-
len soll dieser Kurs die bereits
erworbenen Kenntnisse in einer
kleinen Gruppe festigen, vertie-
fen und mehr Sicherheit beim
Sprechen und Schreiben geben.
Am ersten Kurstag gibt die Do-

zentin den Eltern Informationen
zum Kursverlauf und zum Übungs-
material.
Englisch für Schüler 5./6. KlasseEnglisch für Schüler 5./6. KlasseEnglisch für Schüler 5./6. KlasseEnglisch für Schüler 5./6. KlasseEnglisch für Schüler 5./6. Klasse
Ort: Städt. Gymnasium Troisdorf,
Zum Altenforst, Eingang: Am Burg-
hof, 53840 Troisdorf
Zeit: Freitag, 27. September, zehn

Abende, 17 bis 18.30 Uhr
Kursnummer: 241-46032K
Englisch für Schüler 7./9. KlasseEnglisch für Schüler 7./9. KlasseEnglisch für Schüler 7./9. KlasseEnglisch für Schüler 7./9. KlasseEnglisch für Schüler 7./9. Klasse
Ort: Städt. Gymnasium Troisdorf,
Zum Altenforst,
Eingang: Am Burghof,
53840 Troisdorf
Zeit: Freitag, 27. September, acht

Abende, 17 bis 18.30 Uhr
Kursnummer: 241-46033K
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Claudia Schwarzbach,
02241-8963140,
schwarzbach@vhs-tdf-ndk.de
gez. U.Quaasdorf
(vhs-Leiterin)

Einige Besucher*innen beim SommerfestEinige Besucher*innen beim SommerfestEinige Besucher*innen beim SommerfestEinige Besucher*innen beim SommerfestEinige Besucher*innen beim Sommerfest
Der Vorsitzende des Imkervereins Thomas Rosenau übergibt UrkundeDer Vorsitzende des Imkervereins Thomas Rosenau übergibt UrkundeDer Vorsitzende des Imkervereins Thomas Rosenau übergibt UrkundeDer Vorsitzende des Imkervereins Thomas Rosenau übergibt UrkundeDer Vorsitzende des Imkervereins Thomas Rosenau übergibt Urkunde
und Plakette an Christian Klein. Fotos: Eva Renfordtund Plakette an Christian Klein. Fotos: Eva Renfordtund Plakette an Christian Klein. Fotos: Eva Renfordtund Plakette an Christian Klein. Fotos: Eva Renfordtund Plakette an Christian Klein. Fotos: Eva Renfordt

Er war in die Jahre gekommen,
ein Wasserschaden tat sein Übri-
ges: die Innenräume des Lehrbie-
nenstandes des größten Imkerver-
eins im Rhein-Sieg-Kreis, Trois-
dorf 1904 e. V., konnten nicht mehr
für die Aus- und Weiterbildung
oder das Schleudern des Honigs
genutzt werden.
Stefan Burde und später Christi-
an Klein als Geschäftsführer lei-
teten die vierjährigen Umbau-
maßnahmen, die die Mitglieder
des Vereins überwiegend in Ei-
genarbeit bewerkstelligten. Kun-
dige Handwerker leiteten die an-
deren Imker*innen an und man-
cher Handgriff, mancher Trick
konnte dabei erlernt werden.
Immer wieder wurden Sach- und
Geldspenden bei Mitgliedern und
Unterstützern eingeworben, um
das notwendige Baumaterial zur
Verfügung stellen zu können.

Anläßlich des Sommerfestes des
Imkervereins am 1. September
übergab der erste Vorsitzende
Thomas Rosenau die Auszeich-
nung. Dabei bedankte er sich bei
der Stadt Troisdorf für die konti-
nuierliche Unterstützung, der Fir-
ma Gerflor Mipolam GmbH für die
großzügige Spende des Gebäu-
debodens und selbstverständlich
den Mitgliedern, die sich aktiv
beteiligt hatten. In den nächsten
Monaten wird die Möblierung ver-
vollständigt.
Ende September schließt der Lehr-
bienenstand des Imkerzusam-
menschlusses in Troisdorf bis Mai
nächsten Jahres für die Öffent-
lichkeit. Nach Angaben seines
Vorsitzenden Thomas Rosenau,
Chef der Imkerei Rosenau in Trois-
dorf-Altenrath, ist er der mitglie-
derstärkste Verein im Rhein-Sieg-
Kreis. Zum Saisonbeginn im Mai

nächsten Jahres soll der dann
komplett fertiggestellte Lehrbie-
nenstand festlich eröffnet wer-
den. Nur wenige Vereine in
Deutschland verfügen über solch
einen attraktiven Standort zur
Vermittlung imkerlichen und bi-
ologischen Wissens.

Auch außerhalb der Öffnungszei-
ten von Mai bis September kön-
nen Gruppen individuelle Führun-
gen für Kinder und Erwachsene
buchen:
fuehrungen@
imkerverein-troisdorf.de
Eva Renfordt
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FURORE freut sich über den Geldregen vom Förder.Ei
Seit ein paar Jahren unterstüt-
zen die StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke  e  e  e  e  TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
die Vereine in der Region mit
dem Projekt „Förder„Förder„Förder„Förder„Förder.Ei“.Ei“.Ei“.Ei“.Ei“.
Die Ausgabe der begehrten
Förder.Eier startete am 14. Au-
gust pünktlich um 8 Uhr. Auch
in diesem Jahr hatte der Chor
das Glück, zu den auserwähl-
ten Vereinen zu gehören, die
an dieser Aktion teilnehmen
durften. Durch reichlich Unter-
stützung konnten so 1.054 Euro

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 18. bis 22. September

Jahresevent der Troisdorfer Altstädter
Aktiv op Tour

gesammelt werden. Leider wur-
de das Ziel von 1.500 Euro nicht
erreicht. Es wird aber durch pri-
vate Spenden von Sängerinnen
aufgestockt.
Dieses Geld wird in technisches
Equipment investiert. Der TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer  Frauenchor FUROREdorfer Frauenchor FUROREdorfer Frauenchor FUROREdorfer Frauenchor FUROREdorfer Frauenchor FURORE
1948 e1948 e1948 e1948 e1948 e.....     VVVVV.....  bedankt sich bei al-
len, die ihn bei diesem Projekt
unterstützt haben.
Pressereferentin
Angelika Grosch Sängerinnen und Chorleiter Wolfram KastorpSängerinnen und Chorleiter Wolfram KastorpSängerinnen und Chorleiter Wolfram KastorpSängerinnen und Chorleiter Wolfram KastorpSängerinnen und Chorleiter Wolfram Kastorp

Der Vorstand der Troisdorfer Alt-
städter lässt sich immer etwas
Interessantes einfallen. Diesmal
stand ein Team-Event im Buddy
Bush in Köln-Porz auf dem Plan.
Über mehrere Etagen erstrecken
sich Spielräume, die spannende
und lustige Wettkämpfe in ver-
schiedenen Teams versprechen.
Die Karnevalisten mussten in den
Bereichen Taktik, Wissen, Ge-
schick oder Sport ihr Können un-
ter Beweis stellen. Ein persönli-
cher Moderator begleitete die

Spielfreudigen. Diese hatten sehr
viel Spaß. So manch einer wurde
vom Ehrgeiz gepackt.
Zum Schluss stand dann auch ein
Siegerteam, zu dem Moritz Dilk,
Dirk Hoffmann, Boris Missing und
Virginia Krämer gehörten, fest,
das eine Urkunde erhielt.
Zur Stärkung ging es dann nach
so viel Aktivität in ein Kölner Brau-
haus.
Rundum ein gelungenes Event.
Danke an die Initiatoren.
Roswitha Rohm Freudige AltstädterFreudige AltstädterFreudige AltstädterFreudige AltstädterFreudige Altstädter

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. September: September: September: September: September:     VVVVVononononon
Oberkassel zum Kloster HeisterOberkassel zum Kloster HeisterOberkassel zum Kloster HeisterOberkassel zum Kloster HeisterOberkassel zum Kloster Heister-----
bach (A),bach (A),bach (A),bach (A),bach (A), 10 km, Wanderführer
Wolfgang Ufer,
Tel. 0176 47524678, Abfahrt um
9:.23 Uhr vom Bahnhof Troisdorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. September: September: September: September: September:     VVVVVononononon
Benroth nach Much über Nie-Benroth nach Much über Nie-Benroth nach Much über Nie-Benroth nach Much über Nie-Benroth nach Much über Nie-
derelben und Herfenrathderelben und Herfenrathderelben und Herfenrathderelben und Herfenrathderelben und Herfenrath (B, 380
Hm), 18,5 km, Wanderführer Jo-
chen Friederich,
Tel. 02241-318646 oder 0160-
90550883, Abfahrt um 8.47 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Hennef)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. September: September: September: September: September:     VVVVVononononon
Abenden über Nideggen nach Ob-Abenden über Nideggen nach Ob-Abenden über Nideggen nach Ob-Abenden über Nideggen nach Ob-Abenden über Nideggen nach Ob-
ermaubachermaubachermaubachermaubachermaubach (ca. 340 Hm), 15 km,
Wanderführer Gerd Oswald, Tel.
02241 314364 oder 0171 1289310,
Abfahrt um 9.18 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Köln
Hbf.)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. September: September: September: September: September:     VVVVVononononon

Hangelar nach KönigswinterHangelar nach KönigswinterHangelar nach KönigswinterHangelar nach KönigswinterHangelar nach Königswinter
durch den Ennertdurch den Ennertdurch den Ennertdurch den Ennertdurch den Ennert (B, 320 Hm), 18
km, Wanderführer Jochen Friede-
rich, Tel. 02241-318646 oder
0160-90550883, Abfahrt um 9.07
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. September: September: September: September: September:     VVVVVononononon
Linz/Rhein über Sinzig und BadLinz/Rhein über Sinzig und BadLinz/Rhein über Sinzig und BadLinz/Rhein über Sinzig und BadLinz/Rhein über Sinzig und Bad
Breisig nach Bad HönningenBreisig nach Bad HönningenBreisig nach Bad HönningenBreisig nach Bad HönningenBreisig nach Bad Hönningen
(zweimal Rheinquerung), (ca. 250
Hm), 16 km, Wanderführer Harald
Saat, Tel. 0151 56159002, Abfahrt
um 9.23 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Sonntag, 22. September: Neu:Sonntag, 22. September: Neu:Sonntag, 22. September: Neu:Sonntag, 22. September: Neu:Sonntag, 22. September: Neu:
Rundwanderung Fischermühle -Rundwanderung Fischermühle -Rundwanderung Fischermühle -Rundwanderung Fischermühle -Rundwanderung Fischermühle -
Eckhausen - Gerlinghausen undEckhausen - Gerlinghausen undEckhausen - Gerlinghausen undEckhausen - Gerlinghausen undEckhausen - Gerlinghausen und
zurück (zurück (zurück (zurück (zurück (A/B), 10 km, Wanderfüh-
rerin Rosi Seul, Tel. 0228 453259
oder 0178 9776898, Abfahrt um
10 Uhr mit dem Auto vom Bahnhof
in Troisdorf (am Parkhaus). Anmel-

dung bitte bis zum 21. September.
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite

www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht.
Sollte sich jemand angesprochen
fühlen, bitte einen unserer aktu-
ellen Wanderführer ansprechen.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Vorstand wurde neu gewählt
Mitgliederversammlung des Fördervereins des Bilderbuchmuseums Troisdorf

Anzeige

AGGUA TROISDORF feiert
Weltkindertag mit tollen Aktionen für kleine Gäste
Anlässlich des Weltkindertages
am 20. September hat sich das
AGGUA TROISDORF wieder
einmal etwas Besonderes für
seine kleinen Badegäste einfal-
len lassen, die es mit tollen Ak-
tionen überraschen und verwöh-
nen möchte. Ob Rabatte, Ge-
schenke oder erfrischende Über-
raschungen - an diesem Tag ist
für jedes Kind etwas dabei!
Alle Mitglieder des „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“ erhalten
am Weltkindertag nicht nur 10
% Ermäßigung auf ihren Eintritt,
sondern zusätzlich einen extra
Sticker für ihre Sammelkarte.
Mit jedem Aufkleber kommen
sie ihrem Ziel näher, denn nach
zehn gesammelten Stickern ist
der elfte Besuch im AGGUA
TROISDORF kostenlos! Doch
damit nicht genug: Jedes Kind,
das am 20. September das AG-
GUA TROISDORF besucht, wird

Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“
erhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusive
Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.

mit einer erfrischenden, eiskal-
ten Überraschung beschenkt - so-
lange der Vorrat reicht. Ein per-
fekter Genuss nach einer Runde
Badespaß, der den Tag für die klei-

nen Gäste noch unvergesslicher
macht.
Jetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“
Wer noch kein Mitglied im „Kin-

derClub Aggi & ihre Freunde“
ist, hat die perfekte Gelegen-
heit, das nachzuholen. Der Club
ist offen für alle Kinder zwischen
vier und zwölf Jahren und die
Anmeldung ist kostenlos und
ganz einfach: Anmeldeformula-
re gibt es auf der Website des
AGGUA TROISDORF oder direkt
an der Kasse. Als Mitglied profi-
tieren die Kinder nicht nur von
regelmäßigen Rabatten auf den
Eintritt, sondern auch von vie-
len weiteren Vorteilen sowie ei-
nem coolen Begrüßungsge-
schenk und einem eigenen Club-
ausweis. „Der Weltkindertag ist
ein schöner Anlass, um den Spaß
und die Freude, die Kinder bei
uns erleben, noch einmal zu ver-
stärken. Wir laden alle herzlich
ein, diesen besonderen Tag bei
uns im AGGUA TROISDORF zu
verbringen“, so AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.

Kürzlich fand die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins des
Bilderbuchmuseums Troisdorf
statt. Die Vorsitzende Monika
Wegener begrüßte die zahlreich
erschienenen Mitglieder. Zu Be-
ginn wurde der im März verstor-
benen Ursula Wiedenlübbert in
einer Schweigeminute gedacht.
Wiedenlübbert war als leiden-
schaftliche Verfechterin der Kin-
derliteratur eng mit dem Muse-
um verbunden.
Anschließend berichtete Monika
Wegener über die Aktivitäten des
Fördervereins im vergangenen
Jahr, das ganz im Zeichen des 40.
Jubiläums stand. Anlässlich die-
ses besonderen Ereignisses
schenkte der Förderverein dem
Museum ein Original des bekann-
ten Illustrators Eric Carle. Außer-
dem kündigte Wegener an, dass
der Förderverein den Ankauf der
Janosch-Sammlung mit 15.000
Euro unterstützen werde.

Die langjährigen Vorstandsmit-
glieder Monika Wegener, Dietlind
Keutmann und Theo Hauber stan-
den für eine Wiederwahl nicht
mehr zur Verfügung.
Dieser Schritt reißt eine große
Lücke, haben sie doch über vie-
le Jahre mit großem Engagement
und Fachwissen die Geschicke
des Fördervereins mit gelenkt.
Auch Rüdiger Schwab, der 2022
aus Altersgründen aus dem Vor-
stand ausschied, leistete über
viele Jahre hinweg wertvolle
Beiträge.
Die Mitgliederversammlung
wählte Karl Arnold, Ute Becker,
Daniel Engel, Gabi Jaax, Susan-
ne Meinel, Julia Schmidt und An-
drea Schrahe in den neuen Vor-
stand. In der ersten Sitzung des
neuen Vorstandes wurde Arnold
zum neuen Vorsitzenden, Mei-
nel zur stellvertretenden Vorsit-
zenden und Becker zur Kassie-
rerin gewählt.

„Für unsere zukünftige Arbeit im
Förderverein sind uns vor allem
die finanzielle Unterstützung
des Bilderbuchmuseums bei
Ausstellungen und Ankäufen so-
wie die Gewinnung neuer Mit-
glieder und Förderer wichtig“,
beschreibt Arnold die Schwer-
punkte. „Darüber hinaus wollen
wir Werbung für das Museum
und seine hervorragende Arbeit
machen und dafür alle uns zur
Verfügung stehenden Kanäle
nutzen. So wollen wir dazu bei-
tragen, das Bilderbuchmuseum
als kulturellen Leuchtturm für
Troisdorf weiter zu stärken und
zu fördern.“
„Das Bilderbuchmuseum ist ein
Alleinstellungsmerkmal unserer
Stadt“, sagte Susanne Meinel.
„Bücher regen nicht nur Kreati-
vität und Fantasie an, sondern
leisten auch einen wichtigen Bei-
trag zur Vermittlung von Werten
und Wissen. Anknüpfend an die

Arbeit unserer Vorgänger möch-
ten wir dazu beitragen, die Lese-
förderung und den kulturellen
Austausch weiterzuentwickeln.“
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Blasczyk besteht Formtest für WM
Solosieg in Pulheim, auch Lütters und Brändlin siegen

Mit einem souveränen Solosieg
in Pulheim endete für RV Blitz
Spichs Seniorenfahrer Michael
Blasczyk der Formtest für die an-
stehende Bahnrad Weltmeister-
schaft in Roubaix (Frankreich). Auf
der sechs Kilometer langen
Rundstrecke mit ansteigender
Zielgerade, die sechsmal zu ab-
solvieren war, setzte sich der
Bahnspezialist bereits nach we-
nigen Kilometern alleine vom
Hauptfeld ab. Seinen Vorsprung

Michael Blasczyk. Foto: HundtMichael Blasczyk. Foto: HundtMichael Blasczyk. Foto: HundtMichael Blasczyk. Foto: HundtMichael Blasczyk. Foto: Hundt

konnte Blasczyk kontinuierlich
ausbauen und konnte das Ren-
nen nach 36 Kilometern unge-
fährdet für sich entscheiden. Den
zweiten Platz sicherte sich Bernd
Schmelz vom TSV Ippinghausen
vor Dirk Trautmann (RV Komet
Delia Köln). Entsprechend zufrie-
den war der Spicher Senior nach
dem Rennen: „Für mich war das
Rennen ein erster Formtest vor
der Bahn-WM der Masters, die
vom 5.-11. Oktober in Roubaix
(Frankreich) stattfindet. Ich be-
finde mich in der unmittelbaren
Wettkampfvorbereitung und fah-
re dafür regelmäßig auf die Bahn
nach Büttgen zum Derny-Training
mit Hermann Schiffer. Wie man
sieht, zahlt sich das aus“, so Bla-
sczyk. Im Rennen der Masters 3
versuchte Jojo Raß mehrfach sein
Heil in der Flucht, wurde jedoch
immer wieder vom Hauptfeld ge-
stellt und belegte am Ende Rang
37. Im Rennen der Elite konnte
das Team Kern-Haus nur Robin
Willemsen in der zehnköpfigen
Spitzengruppe platzieren. Im Fi-
nale belegte er Rang sechs, Do-
minik Ivo wurde 17. „Trotz gro-
ßer Mannschaft konnten wir in
der entscheidenden Ausreisser-
gruppe nur Robin platzieren“,

war Teamchef Kurt Werheit mit
dem Ausgang des Rennens nicht
ganz zufrieden. „Das nächste
Wochenende ist rennfrei. Da wer-
den wir uns für das Rennwochen-
ende in Spich am 21./22. Sep-
tember in Form bringen.
Bei der 11. Etappe des Interstuhl
in Albstadt Onstmettingen war ein
50 Kilometer langes Kriterium zu
bewältigen. Das Feld blieb über
die gesamte Distanz zusammen,
so dass es am Ende zu einem
Massensprint kam, den Paulina
Brändlin bei den Elite Frauen für
sich entscheiden konnte.
Mit zwei Fahrern ging das Team
Kern-Haus beim Burggrafen Race
in Oelde an den Start. Auf einen
neuen Kurs des RSV Gütersloh
waren knapp 70 km zu absolvie-
ren. Nachdem sich zur Hälfte des
Rennens zwei Fahrer absetzen
konnten, blieben für Robin Will-
emsen und Malte Dittmann nur
die Plätze acht und 17.
Frank Lütters startete in Daun
beim 65 km langen Mountain-
bike-Marathon und siegte im
Sprint aus einer dreiköpfigen
Spitzengruppe.
Derweil begann die Cross-Saison
bei der GGEW Grand Prix Bun-
desliga in Bensheim. Die Runde

mit 2,6 Kilometern Länge, 60 Hö-
henmetern, 400 Meter Asphalt,
1,5 Kilometer Rasen, 600 Meter
Schotter und 50 Meter Sandpas-
sage entspricht internationalen
Ansprüchen und ist auch für gro-
ße Starterfelder bewährt. Jörg
Grünefeld und Andreas Sunder-
mann starteten in der Klasse der
Masters 4 mit 16 Teilnehmern.
Andreas Sundermann hatte schon
in der ersten Runde einen Defekt
und musste sich von ganz hinten
nach vorne kämpfen und been-
dete das Rennen auf Platz neun.
Jörg Grünefeld, der von Anfang
an gut platziert war, fuhr ein sehr
gutes Rennen, konnte einige
Plätze gutmachen und lag zum
Schluss auf Platz sechs. Andreas
Schröder fuhr bei den Masters 3
in einem sehr großen Starterfeld
mit 46 Teilnehmern. Die Start-
phase mit der langen Geraden
nutzte Schröder, um viele Plätze
gut zu machen. Während der
sechs Runden konnte er seine
Position verteidigen und been-
dete das Rennen auf Rang neun.
Höhepunkt der Cross Saison ist
die Deutsche Meisterschaft am
12. Januar 2025 in Chemnitz und
die Weltmeisterschaft am 29. No-
vember in Hamburg.

Siegerehrung von Paulina Brändlin.Siegerehrung von Paulina Brändlin.Siegerehrung von Paulina Brändlin.Siegerehrung von Paulina Brändlin.Siegerehrung von Paulina Brändlin.
Foto: LuxFoto: LuxFoto: LuxFoto: LuxFoto: Lux

Andreas Schröder und Andreas Sundermann beim Crossrennen.Andreas Schröder und Andreas Sundermann beim Crossrennen.Andreas Schröder und Andreas Sundermann beim Crossrennen.Andreas Schröder und Andreas Sundermann beim Crossrennen.Andreas Schröder und Andreas Sundermann beim Crossrennen.
Foto: SchröderFoto: SchröderFoto: SchröderFoto: SchröderFoto: Schröder



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. September 2024 | Woche 37 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 47

RV BLITZ SPICH RICHTET TRADITIONSRENNEN AUS
Rund in Spich am 21.+22.09.2024
Am 21.09.2024 wird Bürgermeis-
ter Alexander Biber das traditio-
nelle Radsportwochenende „Gro-
ßer Preis von Troisdorf - Rund in
Spich“ des RV Blitz Spich auf der
Telegrafstr in Troisdorf Spich eröff-
nen. Um 14 Uhr gibt der Bürger-
meister den Startschuss für die of-
fene Troisdorfer Stadtmeisterschaft.
Hierbei handelt es sich um ein Je-
dermannrennen mit einer getrenn-
ten Wertung für Männer und Frau-
en. Im Anschluss folgt das Junio-
renrennen der U19, das gemein-
sam mit den Amateuren als Krite-
rium gestartet wird. Dadurch wer-
den die Nachwuchsfahrer an die
längere Distanz und höhere Durch-
schnittsgeschwindigkeit herange-
führt. Direkt danach gehen die Fah-
rer der Eliteklasse an den Start.
Hier wird das Spicher Team Kern-
Haus mit fast voller Mannschafts-
stärke versuchen, den Sieg des Kri-
teriums nach Hause zu fahren. Gute
Chancen darauf hat Neuzugang Ro-
bin Willemsen, der in der laufen-
den Saison bereits vier Siege für
sich verbuchen konnte. „Robin ist
aktuell der stärkste Fahrer im Team,
allerdings sollte man die restlichen
Fahrer nicht vernachlässigen. Tak-
tisch sind wir da sehr gut aufge-
stellt“, so Pressesprecher Erik Fi-
scher. „Wir bieten wie immer nicht
nur Spitzensport, sondern sorgen
auch für das leibliche Wohl der
Zuschauer. Ein Kuchenstand, eine
Grillbude und der Getränkestand
lassen keine Wünsche offen, so dass
der erste Renntag gemütlich aus-
klingen kann“, freut sich der 1.
Vorsitzende Dieter Kirchartz auf
einen schönen Abend mit netten
Gesprächen. Der zweite Renntag
beginnt mit dem Rennen der Schü-
ler U11 und U13 gefolgt von der
U15 und U17. Hier wollen sich die
Youngster, die erst mit dem Rad-
sport begonnen haben, messen.
Gute Chancen auf eine vordere
Platzierung bei der U15 rechnet
sich Flynn Richter aus, der in die-
sem Jahr bereits ein Rennen ge-
winnen und mehrere Platzierun-
gen einfahren konnte. Die weibli-
chen Klassen U17 und U19 starten
im Anschluss mit den alten Hasen
der Seniorenklasse 4. Diese Zu-
sammenlegung war aufgrund nied-
riger Teilnehmerzahlen der vergan-
genen Jahre notwendig. Um 12.50
Uhr gehen die Senioren 2 und 3 auf
die Strecke, bevor sich die ganz
Kleinen auf die Rundstrecke wa-

Startaufstellung des vergangenen Jahres (Foto: Holger Radsportfotos)Startaufstellung des vergangenen Jahres (Foto: Holger Radsportfotos)Startaufstellung des vergangenen Jahres (Foto: Holger Radsportfotos)Startaufstellung des vergangenen Jahres (Foto: Holger Radsportfotos)Startaufstellung des vergangenen Jahres (Foto: Holger Radsportfotos)

gen. In den verschiedenen Erste
Schritt Rennen der Altersklassen 7
- 15 Jahre und einem Laufradren-
nen bekommen die Kinder die Ge-
legenheit, ein wenig Rennluft zu
schnuppern. In den vergangenen
Jahren erfreute sich diese Diszi-
plin großer Beliebtheit. Das Finale
des Wochenendes wird mit dem
zweiten Elite- und Amateurrennen
mit getrennter Wertung eingeläu-
tet. „Die Form stimmt mittlerweile
bei allen Fahrern. Unser Ziel ist
ganz klar, neben dem Rennen am
Samstag auch das am Sonntag zu

gewinnen. Mit zwei Podiumplät-
zen kann man auch leben. Defini-
tiv werden wir nicht auf Mann-
schaftergebnis fahren. Der Sieg in

Spich muss wieder uns gehören“,
gibt Teamchef Kurt Werheit die
ganz Klare Zielsetzung für das
Heimrennen aus.

Anzeige
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HSV Troisdorf gegen CVJM Oberwiehl - Revanche geglückt
Handball Damen / Verbandsliga

SF Troisdorf 05:
Unentschieden erkämpft
2. Mannschaft: 3. Sieg in Folge

Am Samstag, 7. September, starte-
te die 1. Damenmannschaft des HSV
Troisdorf in die neue Saison. Die
Vorfreude im Team war groß, denn
die Spielerinnen brannten darauf,
das umzusetzen, was ihr neuer Trai-
ner Ouassim Trabelsi ihnen mit viel
Einsatz im Training beigebracht hat-
te. Trotz eines leicht dezimierten
Kaders, bedingt durch Verletzun-
gen und Urlaubsabwesenheiten,
gingen die Troisdorferinnen moti-
viert in das Spiel. Der Gegner, der
CVJM Oberwiehl, war kein Unbe-
kannter - im letzten Saisonspiel
musste der HSV eine Niederlage
hinnehmen. Diesmal jedoch woll-
ten die Troisdorferinnen ein ande-
res Gesicht zeigen und sich für die
vorherige Niederlage revanchieren.
Die Partie begann ausgeglichen,
beide Mannschaften leisteten sich
in den ersten Minuten Fehler, wäh-
rend sich zwei starke Abwehrrei-
hen einen harten Kampf lieferten.
Nach 18 Minuten gelang es Ober-
wiehl, sich mit drei Toren abzuset-
zen. Doch Troisdorf ließ sich davon
nicht beeindrucken und kam bes-
ser ins Spiel. Die Mannschaft er-
kämpfte sich wichtige Ballgewinne
in der Abwehr und nutzte diese, um
durch Tempogegenstöße und die
zweite Welle zum Erfolg zu kom-

men. Eine Überzahlsituation half
dem HSV, die Führung zu überneh-
men, und so ging das Team mit
einer 9:11-Führung in die Halbzeit.
Die zweite Halbzeit begann schlep-
pend. Kleine Fehler und Unkonzen-
triertheiten auf Seiten der Troisdor-
ferinnen ermöglichten es Oberwiehl,
in der 42. Minute zum 13:13 auszu-
gleichen. Jede Aktion war hart um-
kämpft, und kaum eine Spielerin
kam mehr unbedrängt zum Wurf.
Kurz vor Schluss geriet Troisdorf er-
neut in Rückstand, doch das Team
bewahrte Ruhe und entschied, die
zwei Punkte nicht kampflos abzu-
geben.
Ein erfolgreicher 7-Meter, kombi-
niert mit einer Überzahl, brachte
den HSV wieder in Führung. Die
Abwehr kämpfte bis zum Umfallen
und eroberte den Ball, was ent-
scheidend für den weiteren Verlauf
war. Zehn Sekunden vor dem
Schlusspfiff gelang Troisdorf der ent-
scheidende Treffer, der das Spiel
besiegelte.
Die Freude nach dem Abpfiff war
riesengroß, denn die Revanche war
geglückt. Trotz des Sieges gibt es
noch einiges zu tun - der Angriff
wird variabler, und die Abwehr zeigt
immer mehr Stabilität. Die zehn 7-
Meter, die gegen den HSV verhängt

wurden, brachten das Team nicht
aus der Ruhe, auch dank der star-
ken Torhüterinnen, die insgesamt
fünf 7-Meter parieren konnten.
Mit diesem Sieg startet der HSV
Troisdorf selbstbewusst in die wei-
tere Saison und blickt optimistisch
auf die kommenden Herausforde-
rungen.
Herren / Kreisoberliga:Herren / Kreisoberliga:Herren / Kreisoberliga:Herren / Kreisoberliga:Herren / Kreisoberliga:     TTTTTroisdorferroisdorferroisdorferroisdorferroisdorfer
Handballer starten mit Handballer starten mit Handballer starten mit Handballer starten mit Handballer starten mit Auftaktnie-Auftaktnie-Auftaktnie-Auftaktnie-Auftaktnie-
derlage in die neue Saisonderlage in die neue Saisonderlage in die neue Saisonderlage in die neue Saisonderlage in die neue Saison
Nach drei Siegen gegen den HV
Erftstadt in der letzten Saison muss-
ten wir zum Saisonstart 2024/2025
eine 29:27-Niederlage hinnehmen.
Obwohl wir gut ins Spiel kamen
und mit 0:2 führten, verloren wir
durch unnötige Ballverluste schnell
die Kontrolle. Erftstadt übernahm
beim 4:3 erstmals die Führung und
setzte sich bis zur Halbzeit auf 13:11
ab. Besonders unser Abwehrverhal-
ten im 1:1 ließ zu wünschen übrig,
während Erftstadts Mittelmann das
Spiel immer wieder nach Belieben

gestalten konnte. Dank starker Pa-
raden unseres Torhüters blieben wir
jedoch in Schlagdistanz.
In der zweiten Halbzeit kämpften
wir uns auf 14:13 heran und konn-
ten beim 17:18 kurzzeitig wieder
die Führung übernehmen. Doch an-
statt das Spiel jetzt endgültig zu
drehen, verloren wir erneut den Fa-
den, was Erftstadt konsequent nutz-
te, um sich auf 24:20 abzusetzen.
Trotz eines letzten Aufbäumens und
einer Verkürzung auf 25:24 fanden
die Gastgeber immer wieder Lü-
cken in unserer Abwehr, sodass das
Spiel beim 29:25 in der 58. Minute
entschieden war. Die letzten bei-
den Tore von uns dienten nur noch
der Ergebniskosmetik.
Nun gilt es, uns wieder mehr auf
die eigenen Stärken zu besinnen,
insbesondere in der Defensive, und
uns für das erste Heimspiel am kom-
menden Samstag gegen die HSG
Siebengebirge-Thomasberg 3 zu
fokussieren.

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1. FC Nieder FC Nieder FC Nieder FC Nieder FC Nieder-----
kassel II 2:2 (0:1)kassel II 2:2 (0:1)kassel II 2:2 (0:1)kassel II 2:2 (0:1)kassel II 2:2 (0:1)
Das Ergebnis ist auf den ersten Blick
enttäuschend, doch wenn man 85
Minuten in Unterzahl spielt, ist es
ok. Der Troisdorfer Abderafie Khabza
sah nach einer Notbremse schon
nach 5 Minuten rot. Aus dem folgen-
den Freistoß resultierte die Nieder-
kassler Führung (6.). Die 05er konn-
ten trotz der Unterzahl das Spiel
offen gestalten und hatten Ihre Mög-
lichkeiten zum Ausgleich. Dieser fiel
aber erst in der 50. Minute durch
den eingewechselten Bilal Barouag.
Niederkassel konnte aber schon
wenig später wieder in Führung ge-
hen (54.). Die 05er ließen aber nicht
nach und erzielten durch Connor
Kaiser (76.) den verdienten Ausgleich.
Am Sonntag Derby bei Umutspor
Troisdorf, Anstoß 15 Uhr.
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II:roisdorf 05 II:roisdorf 05 II:roisdorf 05 II:roisdorf 05 II: SV Lohmar 3:1 SV Lohmar 3:1 SV Lohmar 3:1 SV Lohmar 3:1 SV Lohmar 3:1
(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)
Dritter Sieg in Folge und Tabellener-
ster in der Kreisliga B. Dies nennt
man einen gelungenen Start in die

Saison. Gegen den Absteiger aus
Lohmar waren die 05er zwar überle-
gen, konnten aber erst in der 45.
Minute einen ihrer zahlreichen Chan-
cen durch Samir Attahiri verwerten.
Kaum war die zweite Halbzeit ange-
pfiffen (46.), erzielte Samir Attahiri
seinen zweiten Treffer. Chahid Bou-
zidi erhöhte auf 3:0 (84.) ehe Lohmar
in der Schlussminute noch der Eh-
rentreffer gelang. So., 14 Uhr, Spiel
beim SSV Kaldauen.
Jörg Olbort

Max Filbert (r.) im Zweikampf.Max Filbert (r.) im Zweikampf.Max Filbert (r.) im Zweikampf.Max Filbert (r.) im Zweikampf.Max Filbert (r.) im Zweikampf.
Foto: Q. BröhlFoto: Q. BröhlFoto: Q. BröhlFoto: Q. BröhlFoto: Q. Bröhl
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Starke Platzierungen
für ESV Troisdorf bei den Westdeutschen
Am 1. September nahm der ESV
Troisdorf stolz am Top-16-Turnier
der Westdeutschen U13 teil und
konnte erneut beachtliche Erfol-
ge verzeichnen. Unsere junge
Spielerin Amylee Winter zeigte
eine herausragende Leistung und
belegte bei den Mädchen einen
beeindruckenden 4. Platz. Sie be-
wies damit erneut ihr großes Ta-
lent und ihre harte Arbeit im Trai-
ning. Auch Dennis Karlans kämpf-
te sich durch das stark besetzte
Teilnehmerfeld und sicherte sich
den 14. Platz. Unsere Jugendli-
chen geben alles, und ihre Mühen

zahlen sich in Form toller Erfolge
aus. Der ESV Troisdorf ist stolz auf
seine Nachwuchstalente und freut
sich auf zukünftige Erfolge. Neue
begeisterte Spieler und Spieler-
innen sind gerne willkommen!
TTTTTrrrrrainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeiten
Di.: 18 bis 20 Uhr
Mi.: 17 bis 19 Uhr
Do. u. Fr.: 18 bis 20 Uhr
Turnhalle Waldschule in der Heer-
straße
Freies SpielFreies SpielFreies SpielFreies SpielFreies Spiel
Samstags 14 bis 18 Uhr
Turnhalle Grundschule KGS in der
Schloßstraße

Viel Spaß beim geselligen TLG-Sommerfest
Jung und Alt im Aggerstadion

SG Eschmar lädt zur
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des SG Eschmar,
wir laden euch herzlich zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung
ein.
Datum: 18. Oktober
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Vereinsheim Eschmar, Straße
zur Mühle

Kommt vorbei, um wichtige The-
men rund um unseren Verein zu
besprechen und die Zukunft ge-
meinsam zu gestalten. Wir freuen
uns auf euer zahlreiches Erschei-
nen!
Mit sportlichen Grüßen
Gökhan Kafadar

50 Jahre lang in der TLG: Bernhard Gatzke (rechts) wurde vom stellver-50 Jahre lang in der TLG: Bernhard Gatzke (rechts) wurde vom stellver-50 Jahre lang in der TLG: Bernhard Gatzke (rechts) wurde vom stellver-50 Jahre lang in der TLG: Bernhard Gatzke (rechts) wurde vom stellver-50 Jahre lang in der TLG: Bernhard Gatzke (rechts) wurde vom stellver-
tretenden TLG-Vorsitzenden Sebastian Dreesbach geehrt. Fotos: TLGtretenden TLG-Vorsitzenden Sebastian Dreesbach geehrt. Fotos: TLGtretenden TLG-Vorsitzenden Sebastian Dreesbach geehrt. Fotos: TLGtretenden TLG-Vorsitzenden Sebastian Dreesbach geehrt. Fotos: TLGtretenden TLG-Vorsitzenden Sebastian Dreesbach geehrt. Fotos: TLG

Sommer, Sonne, Seifenblasen: Das
traditionelle Vereinssommerfest
der Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG war auch dieses
Jahr bei herrlichem Wetter wieder
ein voller Erfolg. Für die rund 280
Teilnehmern und Teilnehmerinnen
bot das Fest im Troisdorfer Agger-
stadion ein großes Angebot an
Aktivitäten und Attraktionen für
Kinder und Jugendliche.
Eine XXL-Riesenrutsche, Hüpf-
burg, Bubble Soccer und eine Sei-
fenblasenmaschine sorgten für
jede Menge Spaß und Abwechs-
lung, mitunter auch Abkühlung.
Ein besonderes Highlight des Ta-
ges war die spontane Eröffnungs-

show des TLG-Jugendausschusses,
die mit Kreativität und Spontani-
tät alle Anwesenden begeisterte
und die Kinder bei einem Tanz
zum Mitmachen anregte. Für das
leibliche Wohl war ebenfalls
bestens gesorgt. Kostenlose Bur-
ger und Getränke standen für alle
bereit, wobei freiwillige Spenden
für die Vereinsjugend erwünscht
waren und auch kamen.
Gemeinschaft gestärkt, Mitglie-Gemeinschaft gestärkt, Mitglie-Gemeinschaft gestärkt, Mitglie-Gemeinschaft gestärkt, Mitglie-Gemeinschaft gestärkt, Mitglie-
der geehrtder geehrtder geehrtder geehrtder geehrt
Das Fest unterstrich die Bedeu-
tung der Mitgliederkultur in der
TLG. Eine besondere Aufmerksam-
keit galt dabei der Ehrung lang-
jähriger Mitglieder, die über Jahr-

zehnte einen wichtigen Beitrag
zur Gemeinschaft leisten. In die-
sem Jahr wurde Bernhard Gatzke
für seine 50-jährige Mitglied-
schaft im Verein geehrt. Er war
als Triathlet bereits am 11. No-
vember 1974 in die TLG eingetre-
ten und ist seit März als Beauf-
tragter für die Finanzen des Ge-
samtvereins ehrenamtlich tätig.
„Das Vereinsfest bot eine wun-
derbare Gelegenheit, die Gemein-

schaft zu stärken, neue Kontakte
zu knüpfen und gemeinsam eine
gute Zeit zu verbringen. Es zeigte
einmal mehr, wie wichtig solche
Veranstaltungen für den Zusam-
menhalt innerhalb der TLG sind“,
unterstrich Sebastian Dreesbach,
stellvertretender Vorsitzender des
Sportvereins.
Mehr über die TLG mit ihren 700
Mitgliedern in fünf Abteilungen
auf www.troisdorfer-lg.de.

Jede Menge Spaß hatten die Kinder beim TLG-Sommerfest im Aggerstadion.Jede Menge Spaß hatten die Kinder beim TLG-Sommerfest im Aggerstadion.Jede Menge Spaß hatten die Kinder beim TLG-Sommerfest im Aggerstadion.Jede Menge Spaß hatten die Kinder beim TLG-Sommerfest im Aggerstadion.Jede Menge Spaß hatten die Kinder beim TLG-Sommerfest im Aggerstadion.
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Karate: mehr als nur Kampfsport

Neue Fußbälle für den SV Rot-Weiß Kriegsdorf

Neues Spielgerät: Tamino Lehnert, Sven Backhaus und Klaus Wissen-Neues Spielgerät: Tamino Lehnert, Sven Backhaus und Klaus Wissen-Neues Spielgerät: Tamino Lehnert, Sven Backhaus und Klaus Wissen-Neues Spielgerät: Tamino Lehnert, Sven Backhaus und Klaus Wissen-Neues Spielgerät: Tamino Lehnert, Sven Backhaus und Klaus Wissen-
bach (v. l.) am Sportplatz an der Reichensteinstraße in Kriegsdorf.bach (v. l.) am Sportplatz an der Reichensteinstraße in Kriegsdorf.bach (v. l.) am Sportplatz an der Reichensteinstraße in Kriegsdorf.bach (v. l.) am Sportplatz an der Reichensteinstraße in Kriegsdorf.bach (v. l.) am Sportplatz an der Reichensteinstraße in Kriegsdorf.

Am vergangenen Dienstag über-
reichte die Firma Domo - Sports
Grass dem SV Rot-Weiß Kriegs-
dorf 15 neue Fußbälle. Verkaufs-
und Projektleiter Sven Backhaus
hatte die Bälle am Vereinsheim
in der Reichensteinstraße an den
Trainer und stellvertretenden Ju-
gendleiter Tamino Lehnert sowie
den ehemaligen Vereinsvorsit-
zenden Klaus Wissenbach über-
geben.
Die neuen Bälle der Marke Jako -
ebenso Ausrüster vom SV Kriegs-
dorf - sind Teil einer Entschädi-
gung für Probleme, die im letz-
ten Jahr nach der Installation des
neuen Rasens durch die Firma
Domo - Sports Grass auftraten.
Nach dem Verlegen des Rasens
war übermäßig viel Sand auf
dem Platz zurückgeblieben, was
nicht nur den Spielbetrieb er-

schwerte, sondern auch die Fuß-
bälle beschädigte. Nachdem die
überschüssigen Tonnen Sand von
der Firma nachträglich abtrans-
portiert wurden, erhielt der Ver-
ein als zusätzliche Entschädi-
gung 750 Euro für neues Sport-
material. Das wurde in die neu-
en und hochwertigen Spielbälle
investiert.
Tamino Lehnert zeigte sich zu-
frieden mit den neuen Bällen:
„Die Qualität der Jako-Bälle ist
wirklich hervorragend. Ab der C-
Jugend aufwärts werden sie als
Spielbälle eingesetzt.“ Auch
Klaus Wissenbach lobte die Spen-
de und sprach von einem „groß-
zügigen Entgegenkommen der
Firma“. Der SV Rot-Weiß Kriegs-
dorf freut sich nun, die neuen
Bälle ab sofort im Spielbetrieb
einsetzen zu können. (pho)

Die traditionelle Kampfkunst Ka-Ka-Ka-Ka-Ka-
rrrrrateateateateate verbindet viele moderne Trai-
ningsinhalte, darüber hinaus wer-
den Fähigkeiten wie Konzentrati-
on, gesteigertes Selbstbewusst-
sein und verschiedene Lernberei-
che u.a. Kognitive, Affektive und
psychomotorische Bewegungen
antrainiert und abrufbar gemacht.
Diese erlernten und entwickelten
Fähigkeiten helfen ein Leben lang.
Das KarKarKarKarKarate Dojo Funakate Dojo Funakate Dojo Funakate Dojo Funakate Dojo Funakoshi oshi oshi oshi oshi TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf edorf edorf edorf edorf e.....     VVVVV..... bietet durch sein ge-
meinsames Training von verschie-
denen Leistungsniveaus eine wirk-
lich bereichernde Erfahrung. Die

Kombination aus Jung und Alt so-
wie Anfängern und Fortgeschrit-
tenen fördert nicht nur die Viel-
falt im Training, sondern auch den
Austausch zwischen den Teilneh-
mern. Kinder und Jugendliche ha-
ben die Möglichkeit, auf Augen-
höhe mit Erwachsenen zu trainie-
ren, was ihr Selbstbewusstsein
stärkt und das Gemeinschaftsge-
fühl im Dojo fördert. Diese einzig-
artige Trainingslandschaft trägt
dazu bei, dass jeder Teilnehmer
individuell gefördert wird und gleich-
zeitig von den Erfahrungen der an-
deren profitieren kann. Es ist eine

großartige Möglichkeit, Karate in
einem unterstützenden und dyna-
mischen Umfeld zu lernen!
Darüber hinaus bietet Karate auch
mentale Vorteile, wie die Verbes-
serung der Konzentration und Dis-
ziplin. Es ist eine ganzheitliche
Trainingsform, die sowohl den
Körper als auch den Geist an-
spricht. Wenn du also auf der Su-
che nach einer effektiven und ab-
wechslungsreichen Möglichkeit
bist, deine Fitness zu steigern und
gleichzeitig deinen Geist zu trai-
nieren, ist Karate definitiv eine
Überlegung wert.
Viele Eltern schaffen es nicht, aus-

reichend Sport zu treiben.
Die Lösung:Die Lösung:Die Lösung:Die Lösung:Die Lösung: Den Nachwuchs ins
Training miteinbeziehen. Wir zei-
gen, wie es gelingen kann.
Unsere Trainings.- bzw. Öffnungs-Öffnungs-Öffnungs-Öffnungs-Öffnungs-
zeitenzeitenzeitenzeitenzeiten sind:
Für KinderKinderKinderKinderKinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche und ErErErErEr-----
wachsenewachsenewachsenewachsenewachsene
Montag 17.15 bis 18.15 Uhr, Mitt-
woch 17.15 bis 18.30 Uhr, Freitag
17.30 bis 18.45 Uhr, Freitag 19 bis
20.30 Uhr
Aus organisatorischen Gründen
bitte wir um vorherige bitte wir um vorherige bitte wir um vorherige bitte wir um vorherige bitte wir um vorherige AbsprAbsprAbsprAbsprAbspracheacheacheacheache
unter 0151-260640070151-260640070151-260640070151-260640070151-26064007 oder per
E-Mail:
kontakt@karate-funakoshi.dekontakt@karate-funakoshi.dekontakt@karate-funakoshi.dekontakt@karate-funakoshi.dekontakt@karate-funakoshi.deGrundschultrainingGrundschultrainingGrundschultrainingGrundschultrainingGrundschultraining

Gemeinsames Training Jung und AltGemeinsames Training Jung und AltGemeinsames Training Jung und AltGemeinsames Training Jung und AltGemeinsames Training Jung und Alt
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Erfolgreich beim Jugend Creativ Wettbewerb
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg zeichnet Kindertanzgruppe BTTG aus

Große Freude bei den Mucher Erntevereinen
Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg fördert das Brauchtum mit 15.000 Euro
Die Erntevereine in Much spielen
eine wichtige Rolle bei der Be-
wahrung traditioneller Bräuche,
insbesondere des Erntedankfests.
Dieses Fest wird in ländlichen
Gemeinden gefeiert, um Dankbar-
keit für eine erfolgreiche Ernte
zum Ausdruck zu bringen. Die Fei-
erlichkeiten beinhalten oft einen
Umzug und ein Festzelt, in dem
die Dorfgemeinschaft zusammen-
kommt, um gemeinsam zu feiern.
Diese Tradition fördert den Ge-
meinschaftssinn und erinnert an
die landwirtschaftlichen Ursprün-
ge und die Bedeutung des Zu-
sammenhalts in der Region.
Die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg un-
terstützt die fünf in Much behei-
mateten Erntevereine durch ihre
Stiftung, da diese Traditionen un-
ter anderem auch gut zu den Ur-
sprüngen der Bank und der Ge-
nossenschaftsidee passen, die
auf Gemeinschaft und gegensei-
tiger Hilfe basiert. Durch die fi-
nanzielle Unterstützung über
insgesamt 15.000 Euro an die

Erntevereine Wellerscheid, Much,
Markelsbach, Wohlfahrt und den
Bröltaler Ernteverein trägt die
Bank dazu bei, dass dieses kul-
turelle Erbe auch in Zukunft ge-
pflegt wird.
„Die Mucher Erntevereine leisten
seit Jahren Herausragendes für die
Region und deren Unterstützung
ist für uns daher nicht nur eine
Frage der Tradition, sondern auch
ein Zeichen unserer Verantwor-
tung für nachhaltiges Wirtschaf-
ten und das Miteinander“, so Ralf
Löbach, Stiftungsvorstand und
Vorstandsmitglied der Bank.
„Durch unsere Spende möchten
wir das Brauchtum in der Region
stärken und die Arbeit der Verei-
ne würdigen, um hiermit einen
sinnvollen Beitrag für eine lebens-
werte Zukunft in unserer Region
zu leisten“, fügte sein Vorstands-
kollege Andre Schmeis hinzu.
Zur Spendenübergabe kamen
die Erntepaare und Vereinsvor-
sitzenden zusammen, um sich
bei Ralf Löbach und Andre

Schmeis, Vorstandsmitglieder
der Bank, Marktbereichsdirektor
Thomas Biallas und dem stellver-

v. l.: Vorstandsmitglieder Andre Schmeis und Ralf Löbach, Erntemutterv. l.: Vorstandsmitglieder Andre Schmeis und Ralf Löbach, Erntemutterv. l.: Vorstandsmitglieder Andre Schmeis und Ralf Löbach, Erntemutterv. l.: Vorstandsmitglieder Andre Schmeis und Ralf Löbach, Erntemutterv. l.: Vorstandsmitglieder Andre Schmeis und Ralf Löbach, Erntemutter
Sabrina Siebert, Hendrik Filenebach und Max Herchenbach vom Ernte-Sabrina Siebert, Hendrik Filenebach und Max Herchenbach vom Ernte-Sabrina Siebert, Hendrik Filenebach und Max Herchenbach vom Ernte-Sabrina Siebert, Hendrik Filenebach und Max Herchenbach vom Ernte-Sabrina Siebert, Hendrik Filenebach und Max Herchenbach vom Ernte-
verein Wohlfahrt, Anne Statetzny, Conny Fritche, Karl Heinz Schmidt undverein Wohlfahrt, Anne Statetzny, Conny Fritche, Karl Heinz Schmidt undverein Wohlfahrt, Anne Statetzny, Conny Fritche, Karl Heinz Schmidt undverein Wohlfahrt, Anne Statetzny, Conny Fritche, Karl Heinz Schmidt undverein Wohlfahrt, Anne Statetzny, Conny Fritche, Karl Heinz Schmidt und
Silvia Ludwig vom Ernteverein Markelsbach, Erntepaar Daniel und AnneSilvia Ludwig vom Ernteverein Markelsbach, Erntepaar Daniel und AnneSilvia Ludwig vom Ernteverein Markelsbach, Erntepaar Daniel und AnneSilvia Ludwig vom Ernteverein Markelsbach, Erntepaar Daniel und AnneSilvia Ludwig vom Ernteverein Markelsbach, Erntepaar Daniel und Anne
Reinelt sowie Matthias Tiedje vom Bröltaler Ernteverein, WilfriedReinelt sowie Matthias Tiedje vom Bröltaler Ernteverein, WilfriedReinelt sowie Matthias Tiedje vom Bröltaler Ernteverein, WilfriedReinelt sowie Matthias Tiedje vom Bröltaler Ernteverein, WilfriedReinelt sowie Matthias Tiedje vom Bröltaler Ernteverein, Wilfried
Steinke und Maike Tillmann vom Ernteverein Wellerscheid und ThomasSteinke und Maike Tillmann vom Ernteverein Wellerscheid und ThomasSteinke und Maike Tillmann vom Ernteverein Wellerscheid und ThomasSteinke und Maike Tillmann vom Ernteverein Wellerscheid und ThomasSteinke und Maike Tillmann vom Ernteverein Wellerscheid und Thomas
Biallas (r.), Marktbereichsdirektor, sowie der stellvertretende Regional-Biallas (r.), Marktbereichsdirektor, sowie der stellvertretende Regional-Biallas (r.), Marktbereichsdirektor, sowie der stellvertretende Regional-Biallas (r.), Marktbereichsdirektor, sowie der stellvertretende Regional-Biallas (r.), Marktbereichsdirektor, sowie der stellvertretende Regional-
direktor Leon Catalan. Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdirektor Leon Catalan. Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdirektor Leon Catalan. Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdirektor Leon Catalan. Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGdirektor Leon Catalan. Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG

tretenden Regionaldirektor Leon
Catalan für die großzügige Unter-
stützung zu bedanken.

Die Kindertanzgruppe BTTG aus
Siegburg nahm am Jugend Crea-
tiv Wettbewerb 2023/2024 mit ih-
rem Videoprojekt „Der Erde eine
Zukunft geben“ teil und belegte
landesweit den zweiten Platz in
der Kategorie Kurzfilm, organi-
siert von den Volksbanken und
Raiffeisenbanken. Für ihre Leis-
tung erhielten die Kinder eine
Belohnung von 250 Euro aus dem
Landesbudget. Zusätzlich ehrte
die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg die
Gruppe im Rahmen des Siegbur-
ger Stadtfestes. Auf der Bühne vor
großem Publikum erhielten die
Kinder noch einmal 250 Euro, in-
dividuelle Urkunden und kleine
Geschenke.
Holger Hürten, Vorstandsvorsit-
zender, erinnerte bei der Ehrung
an die Entstehung der Gruppe
während der Coronapandemie.
Die Gruppe BTTG aus Siegburg
hat während der Corona-Pande-
mie eine bedeutende Rolle dabei

gespielt, Freude und Abwechslung
in den Alltag von Bewohnern in
Alten- und Pflegeheimen zu brin-

gen. Die Gruppe, die hauptsäch-
lich aus Kindern besteht, organi-
sierte Tanzauftritte im Außenbe-

Die erfolgreiche Kindertanzgruppe mit Vorstandsvorsitzendem HolgerDie erfolgreiche Kindertanzgruppe mit Vorstandsvorsitzendem HolgerDie erfolgreiche Kindertanzgruppe mit Vorstandsvorsitzendem HolgerDie erfolgreiche Kindertanzgruppe mit Vorstandsvorsitzendem HolgerDie erfolgreiche Kindertanzgruppe mit Vorstandsvorsitzendem Holger
Hürten (hinten links) und Marketingdirektorin Andrea Schrahe (hintenHürten (hinten links) und Marketingdirektorin Andrea Schrahe (hintenHürten (hinten links) und Marketingdirektorin Andrea Schrahe (hintenHürten (hinten links) und Marketingdirektorin Andrea Schrahe (hintenHürten (hinten links) und Marketingdirektorin Andrea Schrahe (hinten
rechts). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Siegrechts). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Siegrechts). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Siegrechts). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Siegrechts). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg

reich verschiedener Altenheime.
Diese Aktionen wurden mit Be-
geisterung und Dankbarkeit von
den Einrichtungen aufgenommen.
Die Auftritte dienten nicht nur der
Unterhaltung der Bewohner, son-
dern auch dazu, den Kindern Mut
und Selbstvertrauen zu vermit-
teln, da sie regelmäßig vor Publi-
kum auftraten.
„Diese Aktivitäten der BTTG, die
ursprünglich als Reaktion auf die
Einschränkungen der Pandemie
entstanden sind, förderten nicht
nur soziale Kontakte und Bewe-
gung für die Kinder, sondern
schafften auch wichtige emotio-
nale Verbindungen zwischen den
Generationen in einer Zeit, die
von Isolation geprägt war“, so
Holger Hürten.
„Es ist schön zu sehen, mit wie
viel Freude die Kinder tanzen und
singen und es werden immer
mehr“, so die Gründerin und Trai-
nerin Jacqueline Ben Tahar.
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
Inklusiver Gottesdienst mit der
WG des KARREN mit Pfarrer Mi-
chael Lunkenheimer
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
Kirchen bitten wir bis spätestens
Donnerstag, 10 Uhr, um Anmel-

dung im Gemeindebüro unter Te-
lefon Nr. 44010 (auf dem Anrufbe-
antworter bitte mit Namen und
Telefonnummer).
Offener Jugendtreff Offener Jugendtreff Offener Jugendtreff Offener Jugendtreff Offener Jugendtreff Am Am Am Am Am WildzaunWildzaunWildzaunWildzaunWildzaun
1414141414 ab September an jedem Don-
nerstag von 18 bis 21 Uhr
Leute treffen, Musik hören, chil-
len, spielen... offen für alle Ju-
gendlichen ab 14 Jahren.
Kommt vorbei!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - Diakonische
HilfeHilfeHilfeHilfeHilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Kirche für Dich
Diesen Sonntag findet kein Got-
tesdienst im Christus Centrum
statt, denn wir freuen uns auf ein
ganz besonderes Highlight. Ab
11.30 Uhr feiern wir gemeinsam
mit anderen Kirchen der evange-
lischen Allianz Rhein Sieg einen
Open-Air-Gottesdienst zum The-
ma „Auf der Suche nach Liebe“
auf dem Siegburger Marktplatz.
Die ca. 800 Besucher erwartet ein
lebendiger Gottesdienst mit Mu-

sik, Predigt, dem CCT Kinderchor
und das generelle Zeichen der Ein-
heit von Christen unserer Region.
Nach dem Gottesdienst gibt es
außerdem Gelegenheit, die ver-
schiedenen Kirchen und Men-
schen bei Kaffee und Kuchen ken-
nenzulernen.

Ich würde mich freuen auch Sie
dort begrüßen zu dürfen,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und KirchencaféOffene Kirche und Kirchencafé
in der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirche
Montag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis FreitagMontag bis Freitag
12 bis 15 Uhr und12 bis 15 Uhr und12 bis 15 Uhr und12 bis 15 Uhr und12 bis 15 Uhr und
Mittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 UhrMittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Ku-
chen - kommen Sie gerne vorbei!
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Abendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mit

TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Abendbrot „bei Johannes“Abendbrot „bei Johannes“Abendbrot „bei Johannes“Abendbrot „bei Johannes“Abendbrot „bei Johannes“
17:30 Uhr - Johanneskirche
Wer kommt, kann gerne etwas
für das Buffet mitbringen.
Wir freuen uns drauf!
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
WohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKirche

18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich und Pfarrer
Schmidt
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro 02241 - 8 36 67

Gottesdienstordnung
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum 14. bis 22. September
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe zum Patrozinium
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse Eröffnung der
EKO-Vorbereitung
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
Eröffnung der EKO-Vorbereitung
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe Eröffnung der EKO-Vor-
bereitung
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
08.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:

Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
17 Uhr - St. Dionysius:
Kammerkonzert Musik für Sop-
ran, Flöte und Orgel



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. September 2024 | Woche 37 | rundblick-troisdorf.de/e-paper54

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u.
Paul Eschmar
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe

11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
19.30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
16 Uhr - Herz Jesu
Willkommensgottesdienst der
KiTa Herz Jesu
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit

16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe anschl. Pfarrfest
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 14. SeptembeSamstag, 14. SeptembeSamstag, 14. SeptembeSamstag, 14. SeptembeSamstag, 14. September
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
8 Uhr - St. Maria Königin
Gottesdienst Schule Blücherstr.
2. Schuljahr
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
anschl. geistliche Gesprächsrun-
de mit Pfr. Schmitz im Hippolytus-
haus
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe - gestaltet von der kfd
anschl. Frühstück im Pfarrheim
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
17 Uhr - St. Gerhard Eucharisti-
sche stille Anbetung
(PR Hohenhorst)
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
....... Suchet, so werdet Ihr finden... Suchet, so werdet Ihr finden... Suchet, so werdet Ihr finden... Suchet, so werdet Ihr finden... Suchet, so werdet Ihr finden.
Bittet, so wird euch gegeben.Bittet, so wird euch gegeben.Bittet, so wird euch gegeben.Bittet, so wird euch gegeben.Bittet, so wird euch gegeben.
Klopfet an, so wird euch aufge-Klopfet an, so wird euch aufge-Klopfet an, so wird euch aufge-Klopfet an, so wird euch aufge-Klopfet an, so wird euch aufge-
tan...tan...tan...tan...tan... So heißt es in einem neu-
en geistlichen Lied, das uns auf-
fordert, zu bitten und zu beten.
Donnerstags gibt es die Mög-
lichkeit, in St. Gerhard still für
sich oder andere zu beten. Wir
beginnen um 17 Uhr mit einem

Lied und dann halten wir Stille.
Zum Schluss, kurz vor 18 Uhr,
werden Fürbitten gehalten und
ein Gebet zum Segen gespro-
chen. Jede und jeder ist einge-
laden, auch nur kurz zu bleiben.
Wer mag, kann sich hinknien
oder sich setzen, so lange und

so wie es geht. Man kann die
ganze Zeit bei Jesus in der Ge-
stalt des Heiligen Brotes, des
Leib Christi verweilen. Man kann
aber auch kurz vorbeischauen.
Herzliche Einladung donners-Herzliche Einladung donners-Herzliche Einladung donners-Herzliche Einladung donners-Herzliche Einladung donners-
tags 17 bis 18 Utags 17 bis 18 Utags 17 bis 18 Utags 17 bis 18 Utags 17 bis 18 Uhr - Kirche St.hr - Kirche St.hr - Kirche St.hr - Kirche St.hr - Kirche St.
GehrGehrGehrGehrGehrard,ard,ard,ard,ard,     Alte StrAlte StrAlte StrAlte StrAlte Str.....
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100 Jahre Fleischhauer: Ein Grund zum Feiern

1924 legte der Gründer Jacob
Fleischhauer in Köln-Raderberg den
Grundstein für die Erfolgsgeschich-
te der Fleischhauer Unternehmens-
gruppe, die bis heute anhält. An-
fangs lag der Fokus auf dem Fahr-
zeugvertrieb der Marken von Ford,
Chevrolet, Oakland, Pontiac und
Cadillac. Mit dem Eintritt vom Wal-
ter Franz 1926 als Betriebsleiter,
der nach dem Tod von Jacob Fleisch-
hauer die Geschäftsführung über-
nahm und Teilhaber wurde, begann
ein neues unternehmerisches Ka-
pitel. So entwickelte sich die Fleisch-
hauer Unternehmensgruppe im Ver-
lauf der letzten 100 Jahre zu einem
der größten und renommiertesten
Automobilhändlergruppen des
Volkswagen Konzerns in Deutsch-
land. Mit Stolz und Freude blickt
die Fleischhauer-Gruppe in diesem
Jahr auf seine 100-jährige Firmen-
geschichte zurück, berichtet Ma-
thias Petter, Geschäftsführer der
Fleischhauer Unternehmensgruppe.
Im Verlauf der Jahrzehnte, die von
stetigem Wandel und Innovationen
geprägt waren, erkannte die Unter-
nehmensgruppe frühzeitig die Zei-
chen der Zeit und passte sich durch
eine unternehmerische Weitsicht

und sein Führungsgeschick den Be-
dürfnissen der Kundschaft an. So
erweiterte das Unternehmen stetig
sein Angebot um weitere Volkswa-
gen-Fahrzeugmarken. Nach dem
Ende des zweiten Weltkrieges wur-
den 1948 die Händlerverträge mit
der Volkswagen AG und Porsche AG
geschlossen. 1968 folgten die Han-
delsverträgen mit der Marke Audi
und 1998 kamen die Handelsver-
träge der Marken SEAT und ŠKODA
hinzu. Durch den Zukauf von weite-
ren Betrieben in den 1990er-Jah-
ren, erweiterte die Unternehmens-
gruppe ihre Marktpräsenz in Bad
Kreuznach, Euskirchen und Mönch-
engladbach. Rasch etablierte sich
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe als renommierte Adresse für
Automobilbegeisterte im Raum
Köln, Bonn, Aachen sowie in Bad
Kreuznach. Kunden erhalten sämt-
liche Dienstleistungen rund um das
Auto. Neben dem reinen Fahrzeug-
verkauf bietet die Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe das komplette
Spektrum an Finanzierungs- und
Leasingmöglichkeiten sowie Kfz-
Versicherungen als Vermittler der
Herstellerbanken und Versicherun-
gen an. Im Bereich After Sales wer-

den die klassischen Wartungs- und
Inspektionsleistungen sowie In-
standsetzungsarbeiten an Karosse-
rie- und Lack durchgeführt.
Weiterhin bietet das Unternehmen
im Teile- und Zubehörbereich eine
große und stets aktuelle Auswahl
an Ersatzteilen und hochwertigen
Zubehörprodukten der vertretenen
Marken an.
Perspektivisch nimmt natürlich die
Elektromobilität eine zentrale Rol-
le ein. Daher hat die Unternehmens-
gruppe bereits einen mittleren sie-
benstelligen Betrag in die Fortbil-
dung der Mitarbeiter, in moderne
Arbeitsplätze mit der dazugehöri-
gen notwendigen Diagnosetechnik
sowie in eine leistungsfähige Lade-
infrastruktur an allen Standorten
investiert. Beispielsweise wurden
erste Batteriestützpunkte errichtet,
um auch Reparaturen an Hochvolt-
batterien vornehmen zu können.
Hierfür haben wir und werden wir
auch in der Zukunft qualifizierte
Hochvoltexperten ausbilden.
Herr Petter beschreibt die Unter-
nehmenskultur der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe wie folgt: „Un-
sere Unternehmenskultur ist ge-
prägt von gegenseitigem Respekt
und Fairness gegenüber unseren
Kunden und Mitarbeitern. Unser
Anspruch ist es, dem Kunden den
besten Service anzubieten und

steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“ Mit Blick in die Zukunft in-
vestiert die Unternehmensgruppe
Fleischhauer in den letzten Jahren
auch fortlaufend in seine Standorte
und eröffnete zum Beispiel im Jahr
2023 das erste Audi Zentrum in
Bonn, direkt an der Bonner-Auto-
meile. Im Jubiläumsjahr 2024 ste-
hen große Umbaumaßnahmen zur
„Destination Porsche“ der drei Por-
sche Zentren in Aachen, Bonn und
Köln an, wovon die Wiedereröffnun-
gen in Aachen und Bonn bereits
erfolgt ist. Des Weiteren wurden
2024 drei CUPRA Garagen in Aa-
chen, Bad Kreuznach und Köln Eh-
renfeld eröffnet.
In den letzten Geschäftsjahren hat
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe Investitionen in Höhe von
rund 30 Millionen Euro getätigt. Das
100-jährige Jubiläum ist für die
Fleischhauer-Gruppe ein besonde-
rer Anlass zum Feiern.
Um dieses Jubiläum entsprechen
zu zelebrieren, findet am Samstag,
14. Septembeer, das „Fleischhauer
Familien-Fest“ statt. Mit einem viel-
fältigen Programm und Aktionen
möchte sich das Unternehmen bei
all seinen Kunden und Mitarbei-
tern für die letzten 100 Jahre be-
danken. Alle Mitarbeiter, Kunden
und Freunde des Hauses sind hierzu
herzlich eingeladen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Gepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte Füße

Nette Podologin macht Hausbesuche/
pflegt Ihre Füße. Tel: 01520 7654775

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
GoldfischeGoldfischeGoldfischeGoldfischeGoldfische

an Teichbesitzer zu verschenken
02241 73604 (AB)

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
E-Bike Dreirad „NEU“ zu verkau-E-Bike Dreirad „NEU“ zu verkau-E-Bike Dreirad „NEU“ zu verkau-E-Bike Dreirad „NEU“ zu verkau-E-Bike Dreirad „NEU“ zu verkau-
fenfenfenfenfen

Marke Pedelec. 1000€ unter Neupreis.
Tel.: 02241 78289

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
3-Zimmer-Wohnung gesucht3-Zimmer-Wohnung gesucht3-Zimmer-Wohnung gesucht3-Zimmer-Wohnung gesucht3-Zimmer-Wohnung gesucht

Junges Paar (31+26J.) mit unbefriste-
ten Vollzeitstellen, Nichtraucher, ohne
Kinder oder Haustiere sucht ab 1. 11
gemütliche Wohnung mit mind. 3 Zim-
mern. Gerne kontaktieren Sie uns un-
ter 0172 8738320 oder per Mail an
ndnik2012@gmail.com

Suche 3-4 Zimmer Suche 3-4 Zimmer Suche 3-4 Zimmer Suche 3-4 Zimmer Suche 3-4 Zimmer WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
Mitarbeiter der German Airways mit
Ehefrau und 3jähr. Kind suchen 3-4
Zimmer Wohnung zur Miete in der
Umgebung zum Flughafen Köln. Bitte
melden Sie sich unter 0172 8606 116
oder unter
Service@germanairways.com

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 14. September 2024 | Woche 37 | rundblick-troisdorf.de/e-paper58

www.stadthalle-troisdorf.de

Die Stadthalle Troisdorf benötigt Unterstützung für folgende Bereiche:
• Gastronomie
 Getränkeausschank, Besucherbetreuung, Karten- und Einlasskontrolle, Garderoben-

dienst, allgemeine Gastronomietätigkeiten
• Technik
 Auf- und Abbauarbeiten vor, während und nach Veranstaltungen (Bestuhlung, Foyer, 

Bühnenbau)

Voraussetzungen:
• Serviceorientierung
• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen oder nachts
• Flexibilität
• Zuverlässigkeit

Wir bieten Dir:
Ein tolles kollegiales Team, das auf dich wartet, damit wir gemeinsam die Kulturland-
schaft in Troisdorf noch ein wenig bunter machen und den Besucher*innen ein  
unvergessliches Event bieten.

Informationen bekommst du per E-Mail oder sende gleich deine Kurzbewerbung an:  
stadthalle@troisdorf.de

Wir freuen uns auf Dich!

STADTHALLE TROISDORF - SO GEHT ENTERTAINMENT!

Aushilfen (m/w/d) gesucht

Ausbildung
zum Baumschulgärtner
Ein grüner Weg für die Zukunft
Mit einem Blick auf die Klima-
veränderungen wird deutlich,
wie wichtig es ist, Städte zu be-
grünen und nachhaltige Lösun-
gen für die Umwelt zu schaffen.
Die Ausbildung zum Baumschul-
gärtner eröffnet dabei einen fas-
zinierenden Berufszweig, der
nicht nur abwechslungsreich,
sondern auch von großer Bedeu-
tung für unsere Zukunft ist.
Vielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessant
Die Tätigkeitsfelder eines Baum-
schulgärtners sind so vielfältig
wie die Pflanzen selbst. Das
Herzstück der Ausbildung liegt
in der Pflanzenproduktion. Hier
lernen angehende Baumschul-
gärtner alles über Aufzucht und
Pflege von Bäumen, Sträuchern
und Pflanzen aller Art. Dabei
spielt nicht nur das biologische
Wissen eine Rolle, sondern es
ist auch handwerkliches Ge-
schick bei der Kultivierungstech-
nik gefragt.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt
im Pflanzenschutz. Baumschul-
gärtner müssen lernen, mit
Krankheiten und Schädlingen
umzugehen, ohne dabei die Um-
welt zu belasten. Die Ausbildung
vermittelt ein tiefes Verständ-
nis für ökologische Zusammen-
hänge und lehrt, wie man die
Balance zwischen gesunden
Pflanzen und dem Schutz der
Natur bewahrt.
Zusätzlich gehört natürlich auch
die Beratung der Kunden dazu.
Wann ist die beste Pflanzzeit für
verschiedene Gehölze und Pflan-
zen? Worauf muss bei der Wahl
des Standorts geachtet werden?
Welche Böden sind für welche
Pflanzen geeignet, wann muss
gedüngt, geschnitten oder ge-
erntet werden - die Fragen der
Kunden sind vielfältig.
Tiefes Fachwissen, Kompetenz
und selbstverständlich Freund-
lichkeit und der Spaß am Job
sind dabei wichtig.
Doch nicht nur vor Ort in den
Baumschulen, sondern auch
wenn es um die Gestaltung von
Parks oder Grünanlagen geht,
sind Baumschulgärtner die rich-
tigen Ansprechpartner.

Ausbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft für
die Naturdie Naturdie Naturdie Naturdie Natur
Um in diese grüne Welt einzu-
tauchen, ist ein guter Haupt-
schulabschluss die Mindestvor-
aussetzung. Die duale Ausbil-
dung erstreckt sich regulär über
drei Jahre, wobei bei einem ent-
sprechenden Schulabschluss
oder vorheriger Vorbildung eine
Verkürzung um maximal ein Jahr
möglich ist. Die Ausbildung er-
folgt dabei sowohl im Betrieb
als auch in der Berufsschule, um
eine ausgewogene Mischung
aus theoretischem Wissen und
praktischen Fähigkeiten zu ge-
währleisten. Engagierte Nach-
wuchskräfte sind gefragt, um die
Herausforderungen der Zukunft
anzugehen und innovative Lö-
sungen für die grüne Stadt von
morgen zu entwickeln.
Um mehr über die Ausbildung
zum Baumschulgärtner zu erfah-
ren, empfiehlt sich ein Besuch
der Webseite
www.zukunftgruen.de sowie der
sozialen Medien von zukunftgru-
en. Hier finden Interessierte de-
taillierte Informationen, Erfah-
rungsberichte und Kontaktda-
ten, um den ersten Schritt in
eine grüne Zukunft zu wagen.
(akz-o)
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Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zumAbwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zumAbwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zumAbwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zumAbwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum
Baumschulgärtner.Baumschulgärtner.Baumschulgärtner.Baumschulgärtner.Baumschulgärtner.
Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf Luckner/akz-oFotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf Luckner/akz-oFotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf Luckner/akz-oFotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf Luckner/akz-oFotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf Luckner/akz-o
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Krankschreibung
Krankmeldung, Genesungsurlaub & Co. -
was Arbeitnehmer wissen müssen
Wie funktioniert eine Krankmel-
dung seit der Einführung der elek-
tronischen Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung? Dürfen Angestellte
trotz Krankschreibung arbeiten,
ein Vorstellungsgespräch wahr-
nehmen oder sogar verreisen?
Fachanwältin für Arbeitsrecht Ka-
thrin Thienhaus von der Rechts-
anwaltskanzlei Bietmann in Köln
klärt die wichtigsten Fragen für
Arbeitnehmer.
Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale ArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkeitsbe-eitsbe-eitsbe-eitsbe-eitsbe-
scheinigungscheinigungscheinigungscheinigungscheinigung
Für gesetzlich Krankenversicher-
te gibt es seit Januar 2023 die
elektronische Krankmeldung.
Dauert die Arbeitsunfähigkeit län-
ger als drei Kalendertage, muss
der Arbeitnehmer seine Arbeits-
unfähigkeit und deren voraus-
sichtliche Dauer ärztlich feststel-
len lassen. „Der Arzt übermittelt
dann die Daten elektronisch an
die Krankenkasse. Diese erstellt
ihrerseits eine Meldung, die der
Arbeitgeber elektronisch abrufen
kann. Der Arbeitnehmer erhält
weiterhin eine Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung auf Papier, um
im Streitfall - zum Beispiel für den

Fall einer technischen Störung im
digitalen Abrufverfahren - die Er-
füllung seiner Feststellungspflicht
nachweisen zu können“, sagt die
Partneranwältin der ROLAND Ver-
sicherung.
KrKrKrKrKrankschreibung gleich ankschreibung gleich ankschreibung gleich ankschreibung gleich ankschreibung gleich Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
verbot?verbot?verbot?verbot?verbot?
Husten und Fieber haben sich ge-
bessert: Jetzt schnell zurück an
die Arbeit. Darf ein Arbeitnehmer
trotz der Krankschreibung vom
Arzt wieder zur Arbeit kommen?
Dazu hat die Anwältin eine klare
Antwort: „Eine Krankschreibung
ist nicht mit einem Beschäfti-
gungsverbot gleichzusetzen, son-
dern gibt nur eine Prognose über
den voraussichtlichen Krankheits-
verlauf. Trotz Krankschreibung zu
arbeiten ist daher grundsätzlich
erlaubt. Nimmt der Mitarbeiter
seine Arbeit frühzeitig wieder auf,
ist er auch unfall- und kranken-
versichert.“
Genesungsurlaub dient der Erho-Genesungsurlaub dient der Erho-Genesungsurlaub dient der Erho-Genesungsurlaub dient der Erho-Genesungsurlaub dient der Erho-
lung?lung?lung?lung?lung?
Die Genesung sollte bei einem
krankgeschriebenen Menschen im
Mittelpunkt stehen. Je nachdem,
welche Erkrankung vorliegt, sind
etwa ein Besuch im Restaurant,
ein Konzertbesuch oder auch ein
paar Tage am Meer durchaus ge-
sundheitsfördernd und damit er-
laubt. „Auf der sicheren Seite sind
Arbeitnehmer, die sich an die An-
weisung ihres behandelnden Arz-
tes halten“, so Thienhaus. Mit ar-
beitsrechtlichen Konsequenzen
sei nur zu rechnen, wenn Betrof-
fene Aktivitäten durchführen, die
der Genesung entgegenstehen.
Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-
schreibung?schreibung?schreibung?schreibung?schreibung?
Wenn die Genesung durch ein Vor-
stellungsgespräch nicht beeinträch-
tigt wird, ist dies unter Umständen
auch während einer Krankschrei-
bung unbedenklich, beispielsweise
bei Knochenbrüchen. Entscheidend
ist, dass sich Mitarbeiter während
ihrer Arbeitsunfähigkeit nicht ge-
sundheitsschädigend verhalten.
Ansonsten können sie eine Abmah-
nung oder sogar die fristlose Kün-
digung riskieren.
Weitere Rechtstipps unter
www.roland-rechtsschutz.de
(akz-o)
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWOAWOAWOAWOAWO
Kreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242/3211

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

Angaben ohne Gewähr

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags
von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. Oktober
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und indi-
viduelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegen-
de Angehörige.

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
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Das Wunder von Troisdorf – 
Deutsche Bahn realisiert S13 
zwei Jahre früher als geplant! 

Kölner Straße 176 | 53840 Troisdorf 
Tel. 02241/900-780 oder -781 | info@gruene-troisdorf.de

gruene-troisdorf.de        GrueneTroisdorf        gruene_troisdorf

GRÜNE informieren: 

Wir bleiben dran. Versprochen. 

„Die Deutsche Bahn rea-
lisiert den S13-Anschluss 
zwischen Troisdorf und 
Beuel bis 2026 und damit 
zwei Jahre FRÜHER als 
zuletzt vorgesehen“, so 
Thomas Möws, Fraktions-
vorsitzender der GRÜNEN 
Ratsfraktion.

„Mit dem Übergang auf die Stadtbahnlinie 66 in 
Vilich gibt es dann erstmalig eine schnelle 
Verbindung zwischen Troisdorf und Bonn Hbf 
ohne die quälend langen Wartezeiten auf 
die Straßenbahn in Beuel.“
 
 

Das Wunder hat auch einen Namen:
„Hochleistungskorridor“ – gemeint ist die 
Ertüchtigung der Bahnstrecke zwischen 
Troisdorf und Koblenz. In der Sanierungs-
zeit wird es auf den DB-Gleisen zu mas-
siven Einschränkungen kommen. Dies und 
der Druck insbesondere GRÜNER Politik 
von Troisdorf bis zum Land, haben nun das 
Wunder bewirkt. 
 
„Wir GRÜNEN freuen uns, dass zumindest 
zwischen Troisdorf und Bonn die Mobili-
tätswende voranschreitet. Wir freuen uns 
auf den Wettbewerb Buslinie 551 vs. S13 
und Linie 66 in Richtung Bonn Haupt-
bahnhof. Meine Fraktion hat schon die ers-
ten Wetten laufen, wer schneller am Ziel 
sein wird …“, kommentiert Möws. 

Es geschehen noch Zeichen und Wunder!  
„
l

Thomas Möws


